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Der Nafienhak dehnt fid auf die 


Aufruhr im Gefängnis 


endpu 


Chicago, Dienstag, den 29. Juli 1919. — % 5 Uhr A 


uögabe, 


\ 


x 
x 


A 


the 


2 Gent 


Streit auf Straßen und Hocbahnen. F 


ordern zahlreige 


* 


| 


Raſſenhaß führt zu den blutigſten “ron in Smmswire oe Dertiche Nationalverfammlung dringt auf 


Straßenfänpfen. 
Auch im Sauptgeihaäftsteil! 


Gtiva 30 Tote, Hunderte von Verletzten. 
regimenter zu den Waffen gerufen 
poliziſten in Dienſt geſtellt. 


— Verſchiedene Miliz— 


und 
Kampf 


— begann an der 


Wabaſh Ave. und 35. Straße und erſtreckte ſich von dort aus über letzten Tage zu hellen — —* Nationalverſammlung mit großer Mehrheit gutgeheißen. 
fer forderte, 
‘hat fihh aud der Gefangenen im |, 
Countyzwinger 


den ganzen „ſchwarzen Gürtel“ ſowie auch nach dem Viehhofs— 
bezirk und nach Hyde Park. — Revolver, Knüppel und Steine als 


zahlreiche Sonder⸗ 


| 


Shwarje Radaubrüder. 


Sie fchlagen einen Wärter nieder und 
mißhandeln weite Gefangene umd 


Beſchleunigung derſelben. 


Unlauterer amerik. Mitbewerb. 


Beſucher. — Polizei und Hilfsſheriffs 


mußten aufgeboten werden. 


Der Raſſenhaß, der während der 


DH 
— 


loderte und ſo viele 


Dort 


bemöchtigt. 


Waffen. — Brandfackel in Gebäude hineingeworfen. — 68 fpielten fanı es heute vormittag zu einem 
fh Szenen ab, wie fie einzig in ihrer Art in der Geichichte der Stadt | Mufrubr, wie er wohl nie vorher im 
daitchen. — Bürgermeifter Thompfon erläht Proflamation an die | Gefängnis zu verzeichnen gewejen 


Bürgerſchaft. 


An der 47. Str. und Mentworth | Ihompfon, Nr. 91 
Uve. fiel Heute mittag 2 Uyr eine | Straße, wo gerade der farbive 
weiße Frau den Rafjenfämpfen zum | Hausdiener Ihomas Butler 
Dpfer. Nähere. Einzelheiten jind | Reinigungsarbeiten befchäftigt war. 
biöher nicht befannt geworben. Nichte Gutes ahnend, floh dieler in 


W 


We 


ia: ” 2 * J 2 as >. .r 
die Küche, wurde aber von den Män- Counthaefängniß 
Neger Rache an 
fangenen i 


nern hervorgezogen und derartig ver— 
bläut, daß er beſinnungslos zu B 


Bo 
den taumelte. Dann verließen die 


Wie zu befürchten war, iſt es nicht 
bei den geſtern gemeldeten Raſſen 
kämpfen geblieben. Der Haß, der bei— 
de Parteien beſeelt, die Wut iſt zu 
groß, als daß ſie ſich hätten unter— 
drücken laſſen. So geriet man denn 
von neuem aneinander, und zwar 
ſchlimmer als je zuvor. Es ſpielten 
ſich Kämpfe ab, wie ſie Chicago nie 
zuvor geſehen hat, wie ſie einzig in 
ihrerArt in ſeiner Geſchichte daſtehen. 
Wahre Blutorgien wurden gefeiert. 
Die wildeſten Leidenſchaften waren 
entfeſſelt, und mit Schießeiſen, 
Knüppeln und allen möglichen ande-⸗ a Zn 9 no 
zen Waffen drang man auf einander |, Polizei hatte ben Schmerber- 
Er * 2 ran, lebten gerade fortgeihafft, al aud) 
ein. Auch vor Branditiftung ſcheute . der 19iährine Karbine Rapell 
man nicht zurüd, fodaf alfo währen | ot Der Aajahrıge FJarbage Zadele 
der Kämpfe hier und da die Flam— 
men zum Himmel emporloderten, 


von ihnen blieb in der MWirtichart. 
Als diefer Jah, dab Butler fich me- 
Intge Minuten jpäter wieder aufridh- 
Itete, lief er dem Haufen nach und 
holte ihn wieder zurüd. 
erwähnte arauenhafte Szene wieder: 
holte fich, fodaß Butler jebt mit dem 
Zode ringend im Iroquois Hofpita! 
darniederliegt. 


— 
4 


Bitter um Schutz 


| taumelte und 
Gejtern nadhmittag und abend Schub bat. eine Kleider waren 
wütete der Kanıpf vor alleın im Fird« | 3erfebt, und fein Geliht mar 
lihen Stadtteil, heute aber iprang ı überftrömt. Der Pöbel hatte ihn aus 
er auf das Haupigeſchäftsviertel der Speiſewirtſchaft gezogen 
über, wo er zu denſelben Ijaurigen | ihm biefelbe Behandlung zuteil wers 
Szenen fam wie gejtern im joge- |ben lafien. Auch er faıb Aufnahme 
nannten „Idhhwarzen Gürtel“, im Sroquois Hofpital. 


Nicht veſſer 


tettivebureau 


m 
ik 


Die Rolizei hat alle ihre Sträite | erging es dem in 
einaciegt, m die Ruhe wiederher- 
zuitellen, ftehbt aber dem Treiben | 
oifendbar machtlog gegenüber. Eine | 
ganze Anzahl waderer Blauröde Liegt | Ton, Nr. 810 ©. State 
bereit jeher 
Es mird alfo 
anderes übrig bleiben, als 
die Miligen zu ben Waffen zu Durch Meiferftihe getötet. 
rufen. Verfiedenen Regimentern | a Sn 
ging diejer Befehl bereits geſtern zu, DZ Mobert Wu und Staie Straße 
andere, wie das 4. und das 10. hurde „robert Williams, Nr. 1532 
Regiment der Refervemiliz, die jich | W. Jackſon Blod., 
in Camp Logan beziehungsweiſe in 

Rockford befinden, haben ihn heute | 
erhalten. 


Mit Fußtritten traktiert. | 


— 
— 
— 


Sir. 


nichts ſchaft geſchleppt und niedergeſchlagen. 


vielleicht 


von 


ſert, daß er auf dem Weg zum 
Countyhoſpital im Polizeiwagen 
ſtarb. 


JSchwere 
Ein ungefähr 100 Weiße zählen- der Waſhington 
der wütender Volkshaufe, der an- Frank Leo, 

marſchiert war, fiel heute vormittag S. Sibley Str. 


N. 


N Y 
Verl erlitt 


an 


a; — seh 
ie vorher qufgebot nach dem Schauplatz des 


mit 


iſt. Erbittert durch die Nachricht 
über die Kämpfe, die ſich im ſüd— 
lichen Teile der Stadt und neuer— 


Be, * — — 
Randolph dings auch im Schleifebezirk ziwi« | ingite ua N | Augu tete wohl er 
egern abjviel- | Erzberger regnet e3 fürmlicd von Erklärungen für und wider. Mehrere | wün jet, die Flotte in Sau Fran—-— 


> 


ihen Weiten und N 


ten, und von der PVorausfegung | Yeitungen, welde der deutichen Regierung nahejtehen, kündigen an, dab |eisco auf ihn marten zu taffen, jo | 


ausgehend, daß ihren Rastegenofien 


toben Burfchen das Lotal. Nur einer | nd 


Unreht geiinehen jei, wollten die im 


den weißen Ge— 
üben. Daß ihnen dies 
nur teilweiſe gelang, iſt dem raſchen 
unerſchrockenen Vorgehen der 
Gefängniswärter und dem Um 
ſtande zuzuſchreiben, daß ſehr bald 


‚eine aroße Anzahl von Silfsiheriffs 


ſowohl wie ein fStarfes Bolizer- 
Nufrahrs abgelandt wurden. Ernit 
lich verlegt wurde, to weit ſich um 
die Mittagsitunde feititelfen ließ, 
niemand, aber mebrere Berjonen, 
Sefangene jowohl, wie andere Ber: 


ſonen, die zufällig im Countyzwin 


Glenn, der in einer Speiſewirtſchaft 
als Hausdiener angeſtellt iſt, ins De⸗ 
um 


ger zugegen waren, oder Angehörige 
beſuchen wollten, bekamen die 
Wut der Schwarzen zu fühlen und 
werden mic 
nen Köpfen und blauen Augen 


umhergehen. 


blut: | 


und 


' 
' 


‚der Ihompfonfhen Speifemirtishaft, | 
Nr. 8 MW. Dan Bureı Straße, bes | 
dienfieten Hausbiener Arthur Xohns | 
Diefer | 
verwundet darnieder. | wurde ebenfalls aus der Speilemiri= ı 


auch ; Auch er Fand im Hofpital Aufirahme. | 


der Volks⸗ 
menge angefallen und jo ara verme= | 


und Franklin Stre 
ein Farbiger, Nr. 834 
Er wurde nieder— | 


ben auf dem Dampfihiff „City of |gefchlagen und bewuhtlos im So- | 


Benton Harbor“ bebienfteten Kellner | fpital einaeliefert. 


N 
„sm 


gleichen | 


Phil. Banks an. Diefer war gerade | Sofpital wurde wenige Minuten | 


in die Stabt gelommen und ging ab: 
hungslod vom Dampfer nah der |imood, Nr. 670 S 
Ede von Randolph Str. und Wa: | unter d 
baſh Ave., wo er eine Elektriſche be- und lebens 
ſtieg. Plötzlich ſammelte ſich ein eingeliefe rfa ignete 
Volkshaufe an, riß die „Trolley“ ſich an State und Van Buren Str. 
bon dem Leitungsdraht und zog 
dann den Farbigen aus dem Wagen. 
Mit Fauftichlägen und Fußtritten | 
wurde der Unglüdliche von den Ra= | 
fenden fo lange traftiert, biß er bes | ®>- 
wußtlos Liegen blieb, Ein Polizift, | Feuerte a NY 
zeifen Namen noch nicht ermittelt |ingS, Nr. 3122 S, Dearborn Str., 
inerden konnte, foll der häflichen | in eine Menge Serher hinein. 
Szene ruhig zugefehen haben, aber Polizift 3. Gallagher ron ber De- 
$ro5 Erfucens eines empörten iwei- | dttfSwadhe in Grand Crofiing —— 
hen Mannes nicht eingefchritten fein. hinzu und gab zwei Schüſſe auf den 
Der Schwerverletzte wurde, nachdem Wollkopf ab, 

Polizeireſerven anrückten, nach dem 

Iroquois Hoſpital überführt, wo ſein 
Zuſtand für ſehr bedenklich gehalten 
wird. 

An Madiſon und State Straße 
wurde einige Minuten ſpäter ein 
Wollkopf von den Weißen angehalten. 
Es gelang ihm jedoch, ſich noch, ehe 
er unter die Fäuſte der Raſenden ge— 
riet, loszureißen und, gefolgt von den 
Wütenden, welche ihr Opfer nicht 
aufgeben wollten, zu entkommen. 
Nur dem Umſtand, daß er an der 


ſpäter der Farbige Jerry Cocken— 


11,7 


In X 
ie N kuine 


Hat feinen Lohn erhalten. 


Inzwiſchen gährte es aber auf) 
auf der Südſeite weiter. An 


in 


ht 


Stelle tötete. 


der 
heef®, Nr. 4412 


Sterbend TItegt 
Farbige Rilliam E 


. Str. und Salited Str. von Wei- 
n bermejiert. 


Ein Saufen Sarbiger fiel heute 
Morgen den Stragenbahnichaffner 
Xofeph Bowers, Nr, 523 Weit 42. 
N ace, an, und durdichnitt ihm die 
smifchen zivei fehnetı urgel. Ein Yarbiger — 
! ————— William Henderſon wurde in Ver— 
fahrende Kraftwagen bindung mit dem Vorfall verhaftet. 

Ueberfallen und erſchoſſen. 


hai er es zu verdanken, daß er ſeinen 
Als ſie an 26. und State Str. 


Verfolgern entwiſchte. 
Gortſetzung auf der 5, Seite.) 


Park Hofpital. Er murde an der 
47 
Be 


Hierauf zog ber Haufe bor bie 
Gpeifewirtfgnft von Sohn R. 


ur | 
State Eir., der | 
r der Wittenden fan | 


gefährlich verlegt wurde, | 


der | 

Str. und Cottage Grove Avv, | 
„a CAD arfırn [X . . I na 

der Yyarbige Horace Sen: | 


— 
im 
i 


in den Slopf drang und ihn auf der | 
21jährige 


Wabaſh Ave., im Waſhington 


| 
| 


I 
I 
I 
| 
l 
I 


h; 


Die Schwarzen, 175 an der Zah 


(Fortjegung auf der 5. Seite.) 


— —— — — —— 
Aufruf des Bürgermeiſters. 


„An die Bevölkeruno von Chicago: 

„Da infolge unglückſeliger Strei— 
tigkeiten zwiſchen unſeren Bürgern, 
die zu Tod und Verwundung einer 
Anzahl unſerer Leute führten und in 
Bieler Herzen Grbitterung erregten, 
eine nuferordentlih ernite Lane in 
der Stadt eingetreten ift, und 

„Da die Aufrechterhaltung der ge: 
fetlihen Ordnung die Vorbedingung 
itrenger Gerchtigfeit iit, zu der die 
S ade eines jeden Vürgers berechtigt 
ift, und jeden anderen Interefie vor: 
anacht, und 

„Da wer Gerechtigkeit für fich be— 
anfprucht, auch ebenio edelmüttig fein 
muR ın Deren Gewährung an andere, 
bedenfend, dak Achtung vor dem Ge» 
feis de8 Landes und Gchoriain gegeit= 
über den eingejehten Behörden die 
erite und letzte Probe amerifantichen 
Birrgertums tft, 

„Daher proflamiere ih, William 
Sale Thompfon, Bürgermeiſter der 
Stadt Chieagod, int Namen der Be: 
völferung von Chicago und auf 
Grund der mir verlichenen Vollmacht 
hiermit: 

„Gritens, dat; Verlesung des Trie: 
dens dieſes Gemeinweſens ſeitens 
keiner Perſon oder Perſonen gedul— 
det werden wird, 

„Zweitens, daß die Rechte und 
Freiheiten aller Bürger erhalten und 
die Sicherheit aller Perſonen und 
allen Eigentums unter allen Um— 
ſtänden geſchützt werden: 

„Und daher erſuche ich die geſetz— 
liebenden Bürger dieſes Gemeinwe— 
ſens, die Geſetze ſtreng und freudig 
zu befolgen, das gehörige Rechtsver— 
fahren zu erleichtern, mit allen Bür— 
gern zu beraten über Abwehr gegen 
Streitigkeiten jeder Art oder An— 
ſprüche, welche zu ſolchem Streit 
führen mögen, und in jeder Weiſe 
den anerkannten Vertretern des 
Rechts, in welcher Eigenſchaft ſie 
auch auftreten mögen, bei der Auf— 
rechterhaltung des Friedens und der 
Ordnung zu helfen, um den guten 
Namen unſerer Stadt und die 
Wohlfahrt unſerer Einwohner auf— 
recht zu erhalten. 

William Hale Thompſon, 
Bürgermeiſter.“ 


Eine in gleichem Sinne gehaltene 
Proklamation iſt auch vom Gouver⸗ 
neur erlaſſen worden. 


untergebrachten 


| wecltefert von der „Uffociterten Breffe* und den „Uiited Preß Aſſociations“.) 
Weimar, 29. Juli. Sozialiftiihe Anträge, die Vorlage zu beidjlen- | 
nigen, welche einen Staatsgerihtshof ſchafft, um die Urſache des Krieges 


zu unterſuchen und die Schuld feſtzuſtellen, wurde von der deutſchen 


Dr. David, der Minifter des Junern, ſagte, Deutſchland müſſe eine | 
'oldje Ginrichtung Faben, um den vorgeicdlagenen Gerichtshof der Alliier- | 
|ten wettzumaden. Alnter dem jetigen Plan würden geheime Schrift⸗ 
ſtücke zuerſt veröffentlicht werden, und dann diejenigen, welche auf den 
Waffenſtillſtand, und endlich die, welche auf den Ausbruch des Krieges 
Bezug haben. | 

„Die Wahrheit wird Schr Shmerzhaft für mandje Leute fein”, fügte | 
er hinzu, „aber fie wird ein Segen fir die Nation als ganzes fein.“ | 
Angeiichts der jüngiten Enthüllung de3 Minifters und Vizefanzlers | 


Idie Regierumg den vollen Wortlaut des, von Erzberger ermähniten 
'britifdhen Telegramm: vom Augauft 1917, welches die Friedens: | 
offerte enthielt und durd den päpftlihen Nuntius in München weiter: | 
befördert wurde, in den nädjften Stunden jicher veröffentlichen werde, | 
Offenbar Fanıı durd; Feinerlei Anariffe oder Erwiderungen diejes Tele: | 
aramım, das fogar für den Präafident Ebert eine große Ueberraihung | 
var, aus der Weit gefchafft werden. | 
Berlin, 29, Nult. Die „Nationalzeitung” bringt Auszüge aus einer | 
Illnterredung des öfterreihiihen Korreipondenten Karl Novak mit Graf) 
| Gzernin, dem früheren öjterreih-ungariichen Miniiter des Auswärtigen | 
|bezitglih feines Vericht3 vom Nahre 1917 über Defterreich3 Lage. 

Graf Gzermm Sjagte dem SKtorrefpondenten, don ehe Numänien in 
den Krieg eintrat, fer e8 feine Meinung gewefen, dal Friede notwendig | 
| fer, — aber er babe den General Lurdendorff und deffen Kollegen nicht | 
überzeugen fünnen, ımd c3 habe ziemlich heftige Streitigkeiten zwischen 
ihnen gegeben. 

Zu Breit-Pitowsf plädierte Graf Ezernin für einen Frieden der Ver- 
ſtändigung, konnte aber nichts ausrichten. | 
| „Meine Miffion war im Fleinen, wad Bräafident Wilfons! 


—7* 


Miſſion in Verſailles im großen war“, fügte er hinzu; „auch Präſident 


hrere Tage mit verbunde- | Wilſon mwiünjchte Frieden, — aber Marichall Koch hatte die militärtiche | Artitelg 


r 


| Obergewalt! Wilfon hat cin Breft-Litomst in Verfailles gefunden.“ 


| Angeblih fchmugaelnde Amerikaner. 

| Berlin, 29. Iuli. Die „Dentiche Zeitung“ behauptet, daß die Ame⸗ 
ritaner in dem beſetzten Gebiet verſuchen, ihre eigenen Waren und den 
äbrig gebliebenen, großen Kraftwagenvorrat der amerikaniſchen Armee 
zu verkaufen, indem ſie dieſelben durch okkunpiertes Gelände in das Innere 


a ——— — na it, Bertran,. en —— 
Die Kriegsunterfuhung, "Te Sfraßen- und ochhahner Ireiken 


| dem 


|die Reife unternehmen, um, wie Ges | yrur 


DemSenat vom Prajidenten Wiljon | 
hente zugeſandt. 


Mit einem Begleitihreiben. 


um vier Uhr heute 


Haus macht Rahmeis und Sodawaſſer 
feuerfrei. 


D 


Waſhington, 29. Juli. D, 
franzöſiſch-amerikaniſche 
wird heute von Präſident Wilſon 
Senat zugeſandt werden. 
Sekretär Tumulty kündigte an, der 
Präſident werde den Vertrag nicht 
perſönlich vorlegen, ſondern ihn 
durch einen Voten mit einer Begleit⸗ : in 
schrift übermitteln. | Sochbahngejellidaften zur Ann 
Wegen der übergroßen Hite wird verſammlung lehnt Vorſchlag 
der Präſident vielleicht ſeine Rund- 
reiſe durchs Land nicht vor dem 15. 
Auguſt antreten. Obwohl er nicht 


Vorſ 
Vertrag orſchlag der 


Chicagos Straßen- und Hoch— 
bahner gingen heute — —* + 
——— — — Uhr an den Streik, nachdem ſie ge— 
—* ſein nn Bed abend in einer Maffenver- 
rapjon umb Sekretär Tumulthy ihm fammlung die Lohnvorſchläge abge— 
doch eine Verſchiebung der Abreiſe jehnt hatten. die ihre Vertreter zu— 
angeraten. Auch falls der Senat den ſammen mit der figlichen Nutzein— 
Friedensvertrag inzwiſchen ratifizie- ichtungskommiffion ausgearbeitet | 
ten ſollte, ſo wird der Präſident dech hatten. Diefe Vorſchläge bedeuteten 
b eine teilweiſe Erfüllung der 
kretär Tumulty ſich ausdrückte, „vor | Forderungen der Ungeftellten. 
das Lomd zu gehen und id) auszus)  gurz nach 3 Uhr begannen fowwohl | 
ſprechen“. Straßen- wie Hochbahner ihre Wa-⸗ 
Waſhington, 29. Juli. Auf die gen, bezw. Züge, in die Wagenfchup: | 
Nachricht, Präſident Wilſon beab- pen einzufahren. Um 4 Uhr ar | 
fichtige, den frangöftfch-amerifanis | nicht ein einziger Wagen, beziv. Zug, | 
Ihen Vertrag erft nach feiner Rüdz | in Wetrieb. | 
lehr von der Rundreiſe durchs Land Als Chicagos Bevölkerung ſich 
dem Senat vorzulegen, haben die re— — 
publitanifchen Senctoren den Plan 
gefaßt, fi) folange zu vertagen, Bis | gesmungen, entweder zu laufen ober 
die Vorlegung wirklich erfolgen twird. | eine freie Fehrt in einem Kraftwagen 
Eine Begründung bafür, weshalb. fchnorren oder aber die hohen! 
der Präjibent bie Beflimmung des] Taprpreife zu bezahlen, die Krait- | 
: 4, nad) „ welcher der wagen—⸗ und Kraftlaſtwagen- und 
Vertrag zugleich mit dem Frie- andere Fuhrwerksbeſizer für Be— 
densvertrag vorgelegt werden ſollte, förderung nach dem Geſchäftsviertel 
nicht zur Ausführung zebracht hat, berlangten. Wer immer ein Yuhrz| 
iſt bisher vom Weißen Haus nicht werk irgendwelcher Art hatte, nahm | 
ausgegeben worden. Dagegen fcheint | die Gelegenheit wahr, fein Schnitt: | 
die Hunde bon bem Vertagungsplan | hen zu maden. Gar mander ber= | 
Eindrud gemacht zu haben, da ger |traute fih Schufter8 Rappen an. | 


! 


staatlichen Nuseinrihtungsfommiiiion 
von 7 Cents nnd einem Gent für Imjteigefarten für Strafenbahnen 
und Yahrpreis von 8 Cents für Hohbahnen vor, — Adıtftündiger 
Arbeitstag mit anderthalbfahem Lohn für alle fichen Tage der 
Woche. — Sechsſtündiger Arbeitstag für Sunntag gewährt. — 
Strafen» und Hocdbahnen maden vorläufig Feine Anjtrengungen, 
den Betrieb wiederaufzunchmen. — Gonvernene Loiwden zwang 


|heute morgen auf die Soden machte, | 
um zur Arbeit zu gehen, fah fte ſich 


mit 


Published and distrihuted undor 
permit No. 175, authorized by 


Act of October 6. 1917, on file 


at the Post Office of Chicago, I. 


By order of ihe President, 
« A. S, Barleson, 
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31. Jahrgang. — Nr. 178. 


weitere Opfer. 


Aller Betrieb anfSiraßen- und Sochbahnen 


morgen eingeitellt, 


Maſſenverſammlung brüllt Lohnvorſchläge nieder. 


ſieht Fahrpreis 


ahme des Vorſchlags. — Maſſen— 
rundiweg ab. — Verweigert Zur 


ftimmung zu einer Mrabjtimmung der Mitglieder. 


ſtunden. Dieſelben Arbeiisbedin— 
gungen für Sonntag. 

Sechzig Prozent aller Rundfahrten 
müffen in acht Stunden beendet fein. 

Ale Fahrten mülfen in einem 
Zeitraum bon 14 Stunden beendet 
fein. 

Für Hohbahner— 

67e für die, die jet 50c bie 
Stunde erhalten; für ale anderen 
Angeftellten 17c Zulage. 

Einen achtjitündigen 
mit amberthalbfahem Lohn für 
Ueberzei. Diefellen Bedingungen 
für Sonntag. 

70 Prozent aller Fahrten müflen 
im acht Stunden beendet fein. 

Ale Fahrten müffen in einem 
Zeitraum bon 13 Stunden been 
fein, SR. 

Niyt bemilliat wurden unter ans 
deren den Ungeftellten der Lohnfaß 
bon 85c die Stunde und ber fechds 
ſtündige Arbeitstag für Sonntag 
anderthalbfahem Lohn für 
Ueberzeit. 

Busbys Erklärung. 

Präfident 2. U. Busby von den 
Straßenbahngefellihaften gab heute 
mittag folgende Erklärung über bie 
Haltung der Gefellfchaften ab: „Die 
Stimmung, die fih in den Morten 


Arbeitätag 


| Dentihlands Ihhmugneln, um das dentiche Gejek gegen die Finfuhr von |Tprächsmeife verfautete, der Vertrag | Die große Mehrzahl aber griff in die|„gur Hölle mit dem Publiftum“ 


Fabrikerzeugniſſen zu umgehen. 

Die Zeitung ſagt, wenn es den Amerikanern gelinge, ſolche Ver⸗ 
käufe in beentender Menge zu bewerkſtelligen, ſo würde hierdurch die 
deutche Automobilinduſtrie ruiniert werden. 

Gleichzeitig ſezt das Blatt die Güte der amerikaniſchen Kraftwagen 
herab und macht die Deutſchen warnend darauf aufmerkſam, daß ſie ſich 
gerichtilicher Verfolgung ausſetzen würden, wenn ſie ſolche Fabrikate 
kauften. 

| 


| Dolen meldet großen Erfole. 
| openhagen, 29. Juli. Nad) weiterer Meldung bon polnischer Seite | 
war das VBodringen der Bolen nadı Galizien hinein ein fo fchnelfes, daß | 
die Ufrainer auf ihrem Rüdzug Feine Zeit hatten, die Eijenbahnen oder | 
| Bräden zu zerjtören. 
| Die Bolen follen 6500 Gefangene gemacht und 41 Kanonen erbeutet 
haben, nebit riefigen Mengen Munition und Eifenbahnausitellungs: 
| gegenitände, 

Tiefe Ereigniffe fpielten Sich zwiichen dem 11. ımd 17, 


Friedensfommiffton berichtet. 


Sult ab. 


Der amtlihe Pericht über die aejtrige Sikung | 


der franzöſiſchen Deputiertenkammer beſagt, daß die Kommiſſion den 
Miniſter des Auswärtigen, Stephan Pichon, anhörte, deſſen Ausſagen 
von denjenigen von Jules Cambon und Hrn. Fromegeot unterſtützt 
wurden. 

| Hr. RPihon erwiderte auf verjchiedene Tragen internationalen Cha- | 


| 
| 
| 

a a a 
| Paris, 29. Juli. 
| 


| rafter3. Er umd der Mintiter der öffentlichen Arbeiten, Sr. Claveille, 
| erklärten die Verhaltniffe nit Bezug auf die internationale Arbeit. Beide 
| 


Teil davon jein joll. 


imerbe binnen kurzem dem Senat mit | Xafche und bezahlte, was perlanat | 
der Empfehlung feiner Ratifizterung | wurde. Einzelne große Firmen wie 
zugehen. die Chicago Telephone Co. benutzte 

Kurz nach 12 Uhr traf der Vote ihre Kraftlaftwagen bazu, ihre Anz | 
auf dem Napitol ein. geitellten ind Gefchäft2viertel zu 

Das Begleitichreiben des Präfi- | bringen, 
denten Tantet: | In den Hintergrund gedrängt. | 

„Meine Herren vom Senat! Gs| Die Paffenlämpfe auf der Si.) 
gereicht mir zur rende, Ahnen |feite, die fi) auch ins Schleifevier- 
einen Vertrag mit der Nepnblik | Hei hinzogen, drängten heute ven 
sranfreic vorzulegen, deijen Zwed | Strahenbapnerftreit völlig in den 
es iſt, der Nepublif die jofortige | Hintergrund. Ja, von gewilfer Geite 
Hilfe der Vereinigten Staaten im murbe der Strahenbabnerftreit ge- 
alle einer unprovozierten Angriffs" |rapezu als ein Glüd bezeichnet, da 
bewenung gegen lie jeitens Deutſch⸗ viele der Angriffe auf Farbige ge— 
lands zu fichern. Sch hoffe ermitlich, Iftern uuf Straßenbalmen veriikt| 
daß dieſer Vertrag Ihre herzliche | worden find. Weder Gouverneur 
Zuftimmung finden and eine früh- | Comden nod Mayor Ihompfon, nad 
zeitige Natifizierung, zufammen mit vi: Sirabenbahnleiter oder viel 
dem Friedensvertrag mit Dentid) | Straßenbahner taten heute Schritte, 
land, von ihnen erhalten wird. um dem Streit ein Ende zu 
seßt, da Sie Gelegenheit nehabt | machen. Die ftädtiiigein und ftaar:t- 
haben, das \hnen vor zwei Wochen chen Behörden hatte alle Hände voll, 
bon mir unterbreitete qroße Tofn- um die Raſſenkämpfe zu beenden 
ment zu prüfen, eriheint e$ am | oder den Ausbruch neuer Kämpfe zur 
nebradjt, Ihnen diefen Vertrag bor- | perhüten. Mayor Ihompfon, der bis 
anlegen, der jeiner Wirkung nad) ein | Heute morgen in feinem Gejchäftsio- 
. 2 „ |Tal war, um fich bezüaliy der Ral=| 
‚Gr twnrde an demielben Tage | fentämpfe auf dem Laufenden zu erz| 


ausbrüdt, die in ber geftrigen Vers 
fammlung der GStraßenbahner ge— 
fallen fein folen, wird den Streit 
nicht gewinnen. Wir alauben nicht, 
daß diefe Worte die Anfichten ‚der 
großen Menge der Straßenbahner 
zum Ausdrud bringen. Cs find 
uns heute Dubende von Telephons 
aufrufen von Geiten der Benuper 
der Straßenbahnen zugegangen, bie 
und aufforderten, alle weiteren Yyor« 
derungen zu befämpfen. Gie erflä« 
ren, fie würden lieber laufen, als fi 
bie Piftole auf die Bruft fegen laf- 


Ifen. Wir find der Anficht, daß das 


ſtraßenbahnfahrende Publikum lie— 
ber zeitweilig die Unbequemlichkeiten 
eines Streiks auf ſich nimmt, als 
daß es ſich ungerechtfertigte und will— 
kürliche Forderungen gefallen läßt. 
Die Tatſachen ſind wie folgt: 
Am lebten Dienstag boten die Leid 
ter der Gefelichaften den Zugbebiens 
fteten eine Lohnerhöhung von 48 auf 
60 Eentz für die Angeftellten an, bie 
den Höchftlohn erhalten, eine ent 
Iprechende Lohnerhöhung für die ans 
beren Angeitellten, einen neunftünbi- 
gen Arbeitstag und feine Ueberftun- 


wiefen darauf Hin, dab Dentichland, aud) ohne einen Teil des Rölferbum: | wie der Friedensvertrag unterzeich⸗ halten, und ſich nach kurzer Zeit wie- den. Dieſes Angebot wurde von den 


des zu bilden, in die Konferenz für Arbeitsangelegenheiten eintreten 
könnte, für welche in dem Friedensvertrag Vorkehrung getroffen wurde, 
auf das Verlangen der Konferenz und unter Gutheißung ſeitens der 
alliierten und verbündeten Staaten. 

Die Kommiſſion hörte auch einen Bericht über die militäriſche Klau— 
ſel des Vertrags, welcher empfahl, die Kontrolle und die Mittel der 
Unterſuchung zu ſtärken, die dem Völkerbund durch die Artikel 203 und 
213 gegeben ſind. 

Rom, 29. Juli. Italiens Kohlenvorrat, der nur noch etwa 12 
Tage reichen wird, verurſacht die größte Beunruhigung. Die Verhand- 
lungen für Lieferung amerikaniſcher Kohlen, welche ſchon lange im 
Gange ſind, wurden jetzt direkt mit der internationalen Hilisgeſellſchaft 
in Paris, deren Vorſitzender Herbert Hoover iſt, aufgenommen, und die) 
italieniſchen Friedensdelegaten machen die größten Anſtrengungen ein 
Ergebnis zu erzielen. Die italieniſchen Kabinettsmitglieder erklären, 
daß die italieniſchen Induſtrien nur durch amerikaniſche Kohlen geret— 
tet werden können. 
| Um den Fraditdienit zu fördern und dadurch eine Zebensmittelnot 
Izu bermeiden, wurden heute Yange Lijten von Paflagierdienitbeichrän- 
| ungen ausgegeben. 
| Taris, 29. Kult. Die bulgarifchen Sriedensdelegaten überreichten 
ıim Gefretariat der ?sriedensfonferenz im Chateau Madrid zu Neully, 
wo fie einguartiert find, ihre Beglaubigungsihreiben. Wie beim Em- 
Ipfang der anderen Friedensdelegaten wurden den Qulgareı, im Aus— 
tanfch für ihre Beglaubigungen, die der Vertceter der Mlliiertenregierun: 
| gen eingehändigt. 
| Raris, 29, Nuli. Der. Oberrat der Alliierten ernamute in ferner 
|gejtrigen Eikung den franzöfifchen Ingenieur $. Teufch zum provifori- 
ichen Direktor de3 badifchen Rheinhafens Kehl, gegenüber Straßburg. 
Sn der eriten Depeiche hierüber war Kehl mit Kiel vermechfelt 


EIS DEhe 


Regenſchauer in der 


der auf ſeinem Pofſten einfand, er⸗ 
I 


| Härte nach feiner Konferenz mit ven 
|. er werde feine Aufmerf:| 


"ortfeßung auf der 7. Zeite.) 


fomteit dem Straßenbahnerftreit zus 
menden, fobald jich eine Gelegenheit 
dazu biete. Er deutete an, daß er die 
nötigen Schritt: im Lauf des Nadı- 
mittags tun mwerde. Wa3 er plane, 
wollte er nicht angeben, doch wird 
vermutet, dad er fich zusrft die Yyiib- 
Alinois: Im allgemeinen ent ırer der Straßenbahnerverbände koın= | 
ee ae En a ne MIODOTNOE | DIBEH laffen wird. Das Stabtober: | 
din bente abend md morgen peintich |» aupt yak fich fett jeinem Eingreifen | 

a Srtlinen ung in den fetten Straßenbahnerftreif | 


im Jahr: 1915 flets eines oroßen | 


BL ; z . - u 
Chicago und Umgenend: Am allge: 
meinen Mar heute abend und morgen, 
morgen etwas wäriner; leichter Nordoit: 
und Siidoftwind. 


mtv ndend 


heute etwas är r, im 
ſüdlichen Teile morgen wärmer. 
Sowas Im allgemeinen THar heute avemd| asnerurtan < * 
und morgen: beite abend wärmer im nordoſn. Einfluſſes unter den Straßenbab- | 
lihen Teile; moraen anbaliend warm, F 
torac „nern erfreut. 


Indiana und Nieder Michigan: Am allnemet- 
Die Lohnvorſchläge. 


nen klar hente abend und morgen; wenig Wech— 
ſel in der Luſtwärme. 
Der Vorſchlag an die Angeſtellten, 
den die ſtaatliche ae 
I 
| 
| 


abend 


Connenimtergang, heute: 8:12, 

Eonnenanfgang, morgen: 5:41. 
fommiffion zufammen mit den Vers 
treiern der Straßen- und Hochbahner 


Monduntergang: Heute abend 9:18, 
Temperaturitand. 
ausgearbeitet hatte, fah folgendes 
Dr: | 


Nachftehend der Temperaturftand nad 
en amtlichen Angaben des Wetteramtes 
an aeitern nachmittan 3 Mhr an? 
3 Uhr nadın.....- 76, 2 Uhr morgens. ...74 


4 Uhr nachm 3 Uhr morg Be = — 385344 
5 Uhr nachm. .. . .. .76 Uhr morgens. . . .73 Einen Höchſtlohn 


>) Uhr abendd......7 5 Uhr morgens....73 für die Wagenbedienfteten und eine 


Ubr > Uhr morgens, ...74 
Ubr Uhr 


morgens 
Uhr 8 Uhr morgens.... 
Uhr 


Angeſtellten. 
9 Uhr morgen3....76 — . . 2 
Uhr borm....... 77] Einen ahtftündigen Arbeitstag mit 


übe migi.zuaalanbertfalbfachem Sohn für Meder. 


I 


Für die Strabenbahner— 


bon 65 Eentä | 


10 abenbä,, 

11 abend3......7: 
12 mitternacht,.74 | 11 
1 Ude morgens. ...731 12 


Ungeitellten abgelehnt. Am Samstag 
oriff Gouverneur Lomden ein. ns 
folge feiner Bemühungen und der Be= 
mübhungen der ftaatlihen Nupeinrichs 
tung3fommiffion murde ein neue 
Angebot gemacht, da3 die Gefelfhaf« 
ten auf das Drängen bed Goubers 
neurs und der Nutzeinrichtungskom⸗ 
miffion annahmen, um einen Streit 
zu vermeiden. Diefes Angebot gab 
den Angeftellten einen Höchftlohn von 
65 Cents, eine Zulage von 17 Cents 
für alle anderen Angeltellten, einen 
actftündigen Arbeitstag und andert» 
haldfachen Xohn für Weberzeit. Dies 
fes Angebot erhöhte die Betriebskoſten 
um $8,000,000 da3 Nahr. Diefes 
Angebot wurde von den Angeftellten 
rundimweg abgelehnt, trogbem bie ans 
gebotenen Löhne höher find, als irs 
gendwo im Land, und e3 mwurbe ein 
Streit angeorbnet, ohne daß das 
Publifum gewarnt worden war.“ 
Auf Koiten ded Publikums. 

Das Rublitum würde natürlich bi 
Koften der Zugeftändniffe getrager 
haben, welche die Gefellfchaften ar 
ihre Angeftellten zu machen bereit wa; 
ren. Diefe Zugeftänbniffe mürbeg 
die Strafenbahnfahrpreife auf 


_. Küorifegung auf bes Z Gelia) = 
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1350: MILWAUKEE AVE. 
Mittwoch iſt 
Koupon-Tag 


eins n & alayfınn f — 
Seine 4 oder Telephbon⸗VBeſteilur gen 


7 Br 7: Sr 
Ne B RE I, 3 æ 
— 
— — 
* Claſſic Seife 
Swift's Clafſie weiſße Launden Sei— 
c, mit Biclem Goupon 10 


—* 7 * 
tiddy Bluſen 
Lunalitdt 

14, 16, 18 


röf nur 
Sert, mit Die OR 
a Be 


Jean, 


Kleider 


Kinderfieider, nemamt and Amodlcon l 


$2 Werte, mit dief, ouvon | 


Waſch-Anzüge 
für Anaben, in Madtas, Poplin Ahati I 
ton, Junior, Nöorfoll 


—— | 


? 

: Bade-Anzüge 
für Männer, 
in marineblau 
Yrößen 36 big 


tc, mit bielem 


gute Corte Banmwolle, 
mit weißen Ztieifen, 
44, $1.23 


‚, Der w 
Roupon...... 50e 


D eat Ye ar 
4: 1838 —33 
Seidenkappen 


dännecr und NAnaben, in helicn 


inten arbden serie bis au 


Tiſchtuch 
Mercerized Tiſchtücher 
y ir 1] > na 


icı uubed und Tcrlıg 


weiße Mu⸗ 


31.68 


Sheeting 
Ingedlethies Deituchyeun 


1 4 Er 
i cite Stand „ui 


lieros, 308 Sorte, mit dio 19%e 
ft su .. Zu 


twupon, Die Var 


„ard 


aus mattem Leder ſolide Lederſohlen, 
Ztrap Nary Jane md 2-Zirap Aal» 


ons, Größen t 


Haus⸗Slippers 
JAAulieis 


un — 


fur 


Er 


x „fr; \ mn * 
Bröhen 4 Dis 2.50 Were $1 18 
te, mt Diefein Noupon, Pr. . 


Union Suits 
für Kinder, fein gerippt, 
Hels, ohne l. Epigen 


niebriger 
te 2 „zrigene u. Zbeil 
Nanten, Aniclängen 2—10, 5ße 3 

Werte, mit biefem Koupon.. c 


Mornın 
Aermel, Sp 


Damenſtrümpfe 


Feine baumwollene 


nahttoſe 
pfe, nur in r 


{Ahr 


Tamen- 


ide 


und Seb Y0r 
und neben, 2 
Kou 


ven, Tr, 


ar 
en 


sißengardinen 
Noattinaham und Trilet Gewebe, 
n yalfenıı 


Naaren zu einander 


viele 
‚var 


a 
Fußbo 

Wheeelct's Rock Floor Varniſh, ber 

befte Barniid, der gemadt wird, wert 


$3.25 , mit diefem Noupon 
52.69 


die Gallone 


weldye die Stadt 
verlaſſen. 

Die Leſer der „Abendpet“ tön⸗ 
nen die Zeitung nach irgend einem 
Platz und während irgend eines 
Zeitraums nachgeſchickt erhal⸗ 
ten. Die Adreſſe kann ſo oft, wie 
scewänicdt, geändert werben, nur 
it bei jedem Wedhiel fowehl bie 
alte, wie die neue Adreſſe anzu⸗ 
geben. Der Preis iit 15 Gents 
die Woche, Vorto eingeſchloſſen; 
mit „Sonntagpoſt“ 20 Cents die 
Woche oder 75 Cents pro Monat. 
Der Betrag iſt der Beſtellung bei— 
zufügen. Adreſſe: The Abendpoſt 
Go. 223 W. Wojſhington Str., 
Chicago. 


Geier, 


Samen, mweihed Diet I 
Oft 


\ 


rere Tage 
ich kann nicht wiſſen, was inzwiſchen 


u 


Hm Ehre und Leben 


Roman von M. Betulb, 


’ . 
loden; bennoch wollte er noch einmal 
einer Berluh maden, 

„Andere Gründe?” ermiberte er 
adhfelzudend. „Ich weiß nicht, mie 
(29, Fortiekung.) Siekauf biefen Gedanten kommen. 

a er Jeder will ſich hüten vor Schaden, 

| „Die Siabt wird ſich wohl 1.08] nd Sie follten mir dankbar fein 

‚einige Ta dul ö ſagte — 

—————— gedulden können,” fagte | yap ih gelorgmen bin, Sie zu war: 

‚er böhrifh. „Sind Sie vieleicht 5:+| nen. Sie werben nicht? kennen ven 

!fommeıt, um bon mir über dielen|;  " .rr $ — 

mut Süheres au erfahren?“ Ifranzöfiihen Banknoten, werben 

| ? ee au eiie ©. „auch nicht wiſſen, Daß gerade jeht 
„O nei, ich bin nicht neugierig, | u Be, $ : “ 
: , * Ipiele falfche in Umlauf find... 
rividerie Voeb, „ein anderer Grund| m. Ha Ku rate 
übrt mich zu Ihren. Sie werden! „Das Alles fümmert mich nicht! 

u. > w fiel Schad ihm in die Rede. „Hätten 

ich erinrern, daß Cie mir gegeben |. ad ip 2 

haben ein Zaufenbfrancs-Billet.” | 


Mas if it?“ fraate S en 
6 fie. iſt damit?“ fragte Schad geweſen, jetzt aber kann ich mich nicht 
holtig. 


i | mehr darauf einlaſſen. Und was die 
| „Wiffen Sie, von wer Sie eg ers | Dt darauf eintel id wa⸗ 


halten haben?“ 

JWas ſoll dieſe Frage?“ 

„Regen Sie ſich nicht auf, es iſt 

eine Frage, wie jede andere Frage.“ 
„So liegt ihr keine tiefere Bedeu: | 

tung zugrunde?“ erwiderte Schad, 

Wanderung durch bag Zims | 


e 
f 


daß e3 Leute genug in der Statt 
aibt, die fich über meine Verhältniffe 
gerne genau zu unterrichten mwünfur 
ten, teils aus Neugier, teil? aus au: 
deren Urſachen, die noch niebriger 
eh find. Möglich, dak diefe Leute Sie 
mer wieber aufgenommen hatte. „Sie en m Wen: 0 
ee Ian Shrer Stelle würde mich nicht de= 
müſſen boch einen Zmed bei biefer| ,,, Berachen!“ 

ann um d 8 > 

Bar - — a u | Seht fticg au dem Geldwechsler 
ME nn F * a ir | a8 Blut in bie Stirne, der Vorwurf 
| Bee eee.: RE pe i war beleibigend, und es ärgerte Mır 


2uf und d Fayuf b yeter | m . > Ss . 
jberfauft und ber Käufer behn ei, | umeift, daß er ihm nicht zurückweiſen 


28 7 { — 
* je ua ER NENNE fonute: erft jeht erkannte er, melde 
|. __ SEINES DEIGERBERTOWEEND UOTE | nefähsliche und zugleich ihn felbjt er— 
Shad ftehen geblieben, fein Bid) nieprigende Role er 
irubte flarr und mit fichtbarer Angft | pure 
auf dem Sohne |örcel3, der die Wirs) 
iner beobachtet * = 
u Sie 1, fo werben Sie auch Gründe 
. um. Ä ” . . 
u in fort — müf- afür haben,” fagte er in gereiztem 
j JGHEN Das ja 107084 el Tone, „mich aber follen Sie dabei 
fen, ich erinnere mich, daß Sie bie) F De Sn — 
ge : e aus dem Spiele, ich bin nicht 
Banknote fehr Scharf geprüft habaıı. ber Gpion Yinberer!” 
„Der beite Keiner kann getauſcht Arge Tale 
werben!” |uIid“ Kö 
| Si la Y, 4 o u | i y Yuıl 
a "Aber ich Praufende Born bes Juden zu er- 
| .r dein, ich — 0 gögen fie, „Sie kennen jedenfalls 
Imill mir deden ben Rüden, damit ich | der Maler Stein?“ 
In" + ı tra ı Schau: er EN .. 
E t allein tragen muß ben Sc Salomon Koeb war an der Tür 
nr za Neben geblieben, er drüdte den hohen 
Kann ber Käufer nicht bie echte | aursanuchen i en . 
melilli * iin 4 de $ J at 
'Bantnote mit einer falfchen ber» | Solin erhut auf ben Kopf und, ah 


12 


Chad, den der aufs 
. 


lichen Blid an. 
„Kur dem Namen nad,” ermibert 
„Wenn Sie genaue Auskunft 


“ 


„Nein, denn ih kenne die Num> 
Imer ber Note, bie ih ihm geaeben 
| fie ift verzeichnet in meinen 
Gücherr. Mir haben aelchidt bie 
IMote nah Parid und mollen nun 


De genug und mollte $hnen nur ben 
1 ⸗ J J rt T Bar k | 9 9 nV 
warten auf ve Antwort der 7 | uten Ra 


— geben, ihm nicht zu großes 
'ab orher alaubte ih, Khnen da3| "N e : — 
aber vorher glaubte ich, Ihnen das Ferttauen zu ſchenken.“ 

zu müſſen. 


| mitteilen Sie werden Gr hat mein % id 
Penn 2 i | „Er at mein Vertrauen noch nicht 
willen, von mem Sie das Billet ha=| * e ch ni 


eu Cie +8 ehonfa 3 | geforbert!” — 

—— lönnen Sie es ebenfalls 8So iab's vielleicht ein Anderer in 

Pe 3° feinem Auftrage; ih rate Ihnen 
Y L . a: 2} * ’ j « 9 I 

_ „Uber bad fann ja nit möglich} | \ochmala vorfichtig au fein.” 

fein!“ unterbrahb Schad ihn mit! en 1 u : 

Imachfenber Erreaung. | Der Gcldwechsler ging ärgerlich 

IivUAT E 4 Ms 


„Man willl.: 2. ; m 
——— —— ——“ hinaus; Kobert Schack trat ohne 
ee KRUSE das Verzug wieder ans Fenſter, um ſich 


rm | 
ir * „zu überzeugen, ob der Mann in der 
W ih betrügen mil, maß)? ns 5 
— — Mentch u gr. | @bgetrag nen Livree noch da unten 
gli ( Dial Js Ik jAL), ft » 
Par * —22Nland. 
widerte Salomon Loeb lächelnd. »Es er cn ir 
chelnd. 2 Er ſah ihn nicht mehr, und ſchon 
tann fein, daß ich eine Bankııote für] Auete er. mie bon einer fchiveren 
echt halte, die dennoch gefälfcht it, | art Kefreit, auf ie ir ** 
aber dann weiß ich immer, an wen nee u nn mn 
ich mich zu halten habe, Und | eoffnet wurde und derfelbe Manıı 
L ‚ri „il s \ . si 


Bee ; ; ‚eintrat, 
ho & erden's ar wiſſ in ee a . 
bi 1er — auch wiſſen Einige Sekunden lang "anben bie 
em Falle... 


dieſem Beiden einander gegenüber, ſie ſchie— 
c Bon . a . 2 icht!“ fuhr a er — uU Sr 4 * 
— na . een, | TEN Beide ihrer Sade nit ganz 
Schag ürgeriich auf. mi TEN | ficher zu fein, enblich trat ber fremde 
ber, deiien Namen ich nicht einmal! , -, 5 
e E m ſaufſ Schack Zu, 
fenne, hat mir bie Note gegeben; er| m .3 da noch zu zweifeln,“ 
. . An . | —* ie 34 il 
\ichuldete mir 600 France, ich hab ſagte er entſchloſſenem 
28 3 3* st .. ‚% 4+ + a 
(ihm ben Meberfhuß in Golb zurüde, G hen wir uns auch in Iangeı Kabs 
t 14 * V s UM x gell 0 
Due. ——— nicht geſehen, 
— ne —— nicht ſo fremd geworden, 
11 a r N ae:| a * x 
|, un ja, ir daben zuammen Fenwir einander nicht mehr ennen foll- 
tempelt, ed Waren mod anbere| Wie geht'3 Robert?“ 
— — 2 En z . 4 
|weembe babet, und bas Epiel nahın | Chad trat haflig zurüd, er nahm 
mich fo ſeht in Anſpruch, daß ich gat gerne Motig davon, bak ber Fremde 
nicht daran dachte, die Leute nad; pn die Sand bot. 
ihm die Hand bot. 
ihrem Namen zu fragen ünb mid | Mas Toll bas 
ihnen bekannt zu machen.“ sn = 


— Iwirſch. 
anmını Sn ütftel n I nı z a5 . 
omon Loeb ſchüttelte bedenklich ſem Tone mit mir zu reden?!“ 


| er. 
‚über ihn wünſchen ... 
„Keineswegs, ich kenne ihn genau 


iſt 
in 


2“ fragte er un— 


m4 
satte 


Sal 


da3 Haupt. 


o | „Hatte ich mir's doch gedacht, daß 


| „Das it fatal für Sie," fagte er, | 
„ich fürchte, ber Fremde war ein ge: 
riebener Öauner * 

„Das war er 


man mich ſo empfangen würde!“ 
ſpottete der Fremde, hell auflachend. 


„„Wenn man ein groß 


1m 


teinesfalls! 
Ja, wenn Sie ihn ſo genau feu- |, : 
en mr 2 eh te — Set glaubt, dann kennt man bie 
sı9r (Ca? 48 3 r 1 nr n 1 u r 2 . . t c 
2 ie Sie z —— 2 on alter: Freunde nicht mehr. Uber er: 
Bein 2 en Be PR inmern hoirft Du Dieb ihrer nod), 
\p + 1* 1 * 
re __ Iweih ich nicht, aber ja | unb bier ſteht der Ferdinand Hol— 
„ui v B id 9 Hera!“ 
214 uf reiner T eit! n 2 .. 
De mic) ns Iharfer) had Hatte feine Fühlung, fo 
ua beriajjen zu DUTEN. |mühfaım er fie auch behaupten mußte, 
„Es hat fih Son Dancer gericht verloren, er zudte gering 
R > * er ı 110) oren, et gering— 
täuſcht, der das glaubte. Haben ſchahend die Adſeln 
nur dieſes ei illet von ihm erhal⸗5 — 
—* Den CINE Billet von ihm erh „Und was weiter?“ fragte er. 
—— | „Alfo gibft Du nun zu, mic zu 
agen Sie? Innen?” 
* nmens 
Ba — —5 „Ich habe Manchen kennen 
ge anderen au ſalſch in meinem Leben,“ erroiderte 
D. Ibeffen Wangen alühende Nöte über: 
— dl n; No; | IE zuurne ‚ um) Ä . e P 
— —* biefe afıg 9OB, „aber Keinem von Allen geftehe 
2 2 Ze uhon \ f 1 bo m geiteh 
IDEE. VOR EBIER: Een ra ih das Mecht zu, in biefem Zone bie 
begleitet, und durch dieſen SONG frühere Bekanniſchaft 
wuͤrde Schach, der ohnehin ſch | Merk — nn 
|Nißtrauen hegte, gewarnt. Fe Pe Be Meer 
— a: : Wege haben ſchon lange ſich getrennt, 
u ytt 1344 V 4 una 1 — — 
m hatte Feine Seramiaflung, ige müifen e3 auch ferner bleiben.“ 
noch ein zweite Taufendfranc?-Billet Siemüftenes?! Das werben 
J— — RE RN — RR 3 
einzumedhfeln, ———— —* wir ſehen!“ brummte Holberg, der 
.unhrn ++ orte ? = * 
—9— — Ze inamwilchen auf dem Platz ge— 
lebrigen geht mi ae ee] une 
ihichte auch weiter nichts < Si De 
haben die Banknote ala eh | Melden 
[ung genommen, aljo wird ft weiß 
* ⸗ x [8 l J 
echt ſein; iſt ſie es aber nicht, 8 erfahren 
Sie zu, mie Sie ohne Derluf 
ı ablommen.” 
| „Ich gebe fie Ihnen zuriid!” 
Dann imerden Sie vorher ben 


„Dann 


überzeugenden Bemwei3 Tiefern mitl: 

fen, daf ea diefelbe Banknote ift, vie! “ 
|E&ie pon mir erhalten haben. Mei: E 
ſind ſeitdem verſtrichen. J 


gelernt 
* 
Schack, 


mn 


zu 
2 { 
on 


En 
Haupt 


17 


— 
Znhh 
zupi a 


nm 
[ei 


Tiſch gelegt hatte, 


a, 


Bollfonmenes 
Angenlicht 


it eR, waß wie Eud geben. Lelbei QLı 
geſchehen | 3 an Stopfis:h oder laufen bie Badiftaben 
7 IR beim Keien durcheinander? Ceib Ahr 
| Ihlätrig aber brennen Eure Augen nadı 
dem Befen ober Nähen? Miles dies find 
Erınptiome von Mugenbeichen, Mir 
beieltigen alle Augenbeihwerden gänsz- 
IS und anf willenidahfihe Weile, 
Urder 40,000 befriebigte Kunden find 
senänender Beweis unferer Bähinteir, 
für Eure Ungen umfallend gm forgen; 
unfere Breife finb mäfle und wir ga- 
rantiren vollftänbige Bufrlebenheit, 


meiner Banknote 


„Da3 fage ih nicht, ih bede mir 
nur den Rüden, mie Sie e3 ja au 
tun wollen,“ fuhr Schad mit fpötti- 


Ichem Lächeln fort. „Ach forfche nicht 


Sie beitimmen, diefe Fragen an mid 
zu richten.“ 
Salomon LZoeb mußte nach biefen 


ıoen, daß ber eigentliche Fed feines 
Beſuchs verfehlt war, hatte Schach 
ihn auch nicht völlig durchſchaut, ſo 
abnte er doch jebenfall?, daf bie fuls 
[de Banknote nur ala Vorwand 
diente, um ihm in eine Falle zu 


PAILWAUMEE AVE 
” ee CHR. CHICAGO Ark, | 
Dritter Floor, Fenutt den Kahrituhl. 


Ste mir fofort das Billet zurüdges 
geben, jo wäre das in der Ordnung | 


ET* | anderen Gründe betrifft, fo weik ich, | 


übernommeit | 
„Warten Sie noch einen Augenz | 


ben Fragenden mit einem berädit« | 


Tone, | 


„Was beretigt Sie, ti bier | 


er Herr geivors | 
den tjt, oder e3 doch geworben zu| 


erneuern. 


e ſchmutzige Livree— 


gegangen biſt, 


ch noch nicht, aber ich werde 


8 fam Dir eeeeee Yannte fein r * 
Es lam Dir früher hen; Holberg kannte ſeine zu |nerfchämteit harl neben ihnen, als 
— genheit zu genau, er durfte nicht wa⸗ 


Jenen, einen Spion, der ihn über Alles, 


| 
l + 
| ‚teile, bie ihm daraus erwuchſen, be⸗ raſierte und häßlich verwachſene 


| 
i | ihm gegenüber 
I 
| 
ı 
I 


1 mit dichten Haaren 


Bath 


x 


Abendpoft, Chicago, Dienstag, den 29. Juli 1919. 


Tüon auf, bie Mittel nicht an Eine Hinrichtung. 

„Wollt Xhr mich zwingen, Eud| Der Ingenieur war eben einge 
binauszumerfen?“ fuhr Schad mi- rg als a. J —E Zelle er⸗ 
tend auf. „Ich bin weder Euer Ka⸗ ſchien, um ihn zu holen. Er konnte 
merad noch Euer Freund, mit Leu: in dieſer Nacht lange nicht einſchla— 
ten Eurxresgleichen mache ich kurzen fen. Die Schläfen hämmerten und die 
Prozeß!“ Nerven waren infolge vielen Rau— 
| „So, fo, das „Du“ gefäli Dir chend überreizt. Verſchiedene Gedan⸗ 
auch nicht mehr?“ fuhr — ſpöt- ken und Bilder bedrückten ihn wie ein 
tiſch fort. „Sei nicht gar fo Ho: Alp, und er fahb im Traume die 
mütig, e3 fönnte eine Zeit fommeı,  Menfchheit, die al3 ungeheurer Dr: 
im ber Du gern die Hand annähmeft, | ganigmus die ganze Melt umtlam: 
‚die Du foeben zurüdgeftoßen. haft.!merte und ihre geheimnisvolle Arbeit 
Als mir Beide noch bei dem fehle: |verrichtete, die jet die überflüffigen 
ſiſchen Grafen waren, habe ih Dir |getöteten Zellengemebe über Bord 
— — — A um an ihrer Stelle neue zu 
‚Du Did ſchaffen .... 

Papagei, dem Du den Hals umge- Er ſprang vom Lager auf. Ver— 
dreht haſt? Es hätte böſe Folgen ſchlafen und zerzauſt, fuhr er mit 
haben können, wenn die Mabrheitiäer Hand durch das Haar, ließ ſich 
herausgetommen wãre, mein Zeugnis aber plößlich auf das Bett nieder, 
| rettete Di, der Graf gab viel auflalz ob er nod einmal, zum lehten 
mia. rege Male, fih auf diefem Bette durch 
| ,„pann begreife ich nicht, daß Shr —* kräftigen und den letzten Au— 
in ia, u Igenblid verfchieben mollte. Und er 
| „ag, ı “empfand plößli i 5 
| Rorben, die Erben haben Pferde und | u fei, ET 
—— verkauft, ee ber ichen, dag Gericht und alles. Und 
* re en alles erſchien ihm als überflüflig, 
—E —* Ihr als gleichgiltig . . . . Vloß der Tod 
* 2 vo 5 2 aber die Leute) mob da... dann aber ift Schluß,“ 
fi > 09 nicht a R durchzudte e8 feinen Kopf. „Eine 
19° En —* * es iſt ja in der kleine Operation,“ dachte er wieder— 
gen enfeitio® — Hof. | UM, diesmal aber ohne Sronie, fons 
Fan oleköniltig. YO dern einfach und ruhig, und eine 

u fürchterliche Ruhe bemächtigte fich 

„Und nun fol ih mohl aud|,. ’ en .= . 
helfen?” Fpottete Schad. „Da fein | feiner. Alles erfchien ihm nichtig und 
Fern re |Heinlich in biefeın Augenblid, da er 
Ihr abermals an den Unrechien | un ber Geeelie inel — 
Itommen, ich habe gerade genug zu I Der Saywene ihes ungeheurer 
5 ; u og . “Nichts Itand, das fich por ihm bald, 
tun, werm ich für mich felbit forge. — —— —— — 

„Das weiß ich beſſer, Robert, ich venige * ugen tae nad dem Tode, 


faffe mir fein & für eim U machen, | uftun wird. Er wußte, daß er dies— 
i mal in diefes Nichts unabänderlic) 


Se Men Sagen En nein muß, und melte ine der 
gleich. Du fahft mic) nicht, oder zögerung herbeiführen, um in dieſem 
wollteſt mich nicht ſehen. Ich habe | och niemal3 empfunbenen Gefühl zu 
|mich dann genau nad Deinen Ver: | Verharren. — u 
hältniffen erfunbigt und weiß, bafı Aher ber Offizier trieb zur Eile 
Du auf dem beiten Mege bift, Dein | IM. Mild und dreift ertönte in feinen 
Glüd zu machen, aber ohne mich, „hren ber Ruf: Es iſt die höchſte 
Imachft Du e3 jet nicht mehr.“ ı Zeit, Höchfte Zeit! Schau, ba bu 
| „Du dreohft mir?" fragte Schad, | fertig wirſt! wu — 
auf beffen Stirne die Adern an.|, Eine gereiffe teiaheit Tag in Die- 
'fchwollen. „Was mollteft Du mir | Tem Ruf, al& ob der Rufer fich felbft 
denn in dei Weg legen? Mit Deinen ntreiben und feine Unverfchämtheit 
| Drohungen tönnteft Du Dich nur | Dfunden wollte. 
| lächerlich machen.“ Der Ingenieur erbebte. Das „Du 
„So? Und iva3 meinft Du, mas |berührte ihn auf einen Yugenblid 
gefchehen würde, wenn ich der Ma- unangenehm. Aber dieſe Bitterkeit 
|dame Löw: die Augen über Dich|verihmandb allfogleid. Der Offizier 
| öffnete?“ Iftand bleich und mit blauen Ningen 
„But, dak Du mich darauf auf: |unter ben [hönen Yugen da und ver: 
| mertfan machft, ic} werde dafür fors mieb e3, ihm bireft in bie Augen zu 
iaen, da& Dir die Türe jenes Haufes Ihauen. — 
|verföhloffen bleibt!” | Wahrjcheinlih ein Lebemann! 
| „Im Gegenteil, Du wirft forgen, |blihte es medjanifch im Stopfe des 
dafı fie mir geöffnet wird!“ Angenieurd auf. Mber das erfchien 
„Sr Keinem Falle!” (ihm bald als Lleinlih, al3 unnüß, 
| „Und ic fage ja! Madame Lömeals völlig unbedeutend im Vergleiche 
|Tucht einem Sutfcher, ich habe mich au dem fommenden „Nichts“. Er Tä- 


feine! 


ſchon vor einigen Tagen gemeldet, |chelte und ftand auf. Man mußte ges | 


horchen. 

Ivchmen. Du mußt mir die Stelle * * * 

verſchaffen.“ Im Gefängnisgang bewegten ſich 
„Ich wäre ein Narr, wenn ich es die Verurteilten und ihre Begleiter 

täte!“ mühſam vorwärts. Kettenklirrend 

| „Du wärft ein Narr, wenn Du es und ſtampfend gingen die Delinquen— 

nicht täteſt“ ſagte Holberg ruhig, ten eng nebeneinander einher. 

1,’ würde in dieſem Falle mich auf/ Die Soldaten beobachteien ihn alle 

Dein Zeugnis berufen. Ich würde mit großer Zudringlichkeit, als ob 


* . . ‘ 
aber e3 fcheint, fie will einen ee 


der Dame Jagen oder fchreiben, Dujie fürchten würden, daß fie noch jebt | 
fo find wir uns| 
daß 


ſeieſt bei demſelben Grafen, in deſ- flüchten könnten, und machten ſich 
ſen Dienſten ich geſtanden habe, immer durch verſchiedene Rufe be— 
Kammerdiener geweſen, berftanden?” |mertbar. Beim Ausgang hielt der 
| Robert Schad ftampfte mit dem | Zug. 
|ruß auf ben Boden und ein heiſerer Kameraden! Wir werden in die 
Wuiſchrei entrang ſich ſeinen Vppen. himmuſche Kanzlei geführt!“ rief 
„Und was hättet Ihr davon?“ einer der Verurieilten, ein Diakons— 
ı fragte er. fohn, der von unheimlicher Bläffe be- 
|__"Dab, ich hätte den Hocmut eines | fallen war und mit den Zähnen 
| Menschen gedemütigt, der Fich berec)= |fapperte, gleichlam tie im SFieber. 
‚tigt glaubt, auf feine Freunde über) „Dorthin gehörft du auch!“ ent: 
‚die Uchfel hinunterfehen zu dürfen. |gegnete zornig ber nebenftehende Sol: 
Wir find einmal gute Freunde ges dat, derfelbe, welcher früher in ber 
und böfen Stunden treu zufammens | FR 


aehalten, weähald follen wir e3 jeht| Se , 
nicht mehr ip Meil Du ein = In ber Kanzlei fchtenen bie Augen« 
nehmer Herr geworden bit? Ich blicke eine Ewigkeit, * aber die 
geb' nichts darauf, der alte Kam: | Eivigkeit eilte unbarmherztg und ber= 
| nerdiener ſieht doch noch an allen ſchwand. — 
Ecken bei Dir heraus. Und Schähe Während man ſie durch dĩe Gänge 
haſt Du Dir auch nicht erworben, führte, zog vor jedem ſein ganzes 
Du biſt noch immer ein armer nen - 
|Schluder, der mwahrfcheinlich mehr | dern borüber.... Und dieſe fürch— 
Schulden hat, wie ... aber der Ver- terliche anſtrengende Arbeit der 
gleich paßi bei Dir nicht, Du haſt Phantaſie lenkte von allen anderen 
überhaupi keine Haare mehr auf dem Dingen ab und weckte ihre Gelüſte 
Kopf. Deshalb brauchſt Du mir nach Freiheit oder nach Erprobung 
gegenüber nicht zu prahlen, ich kenne von noch unverſuchten Mitteln, um 
Deine Verhältniſſe zu genau. Ja, eine Rettung zu ermöglichen. 
wenn es Dir gelingt, die reiche Dame ging gleich Nachtwandlern. 
zur Ehe mit Dir zu bewegen, dann Der Kanzleibeamte und der Ge— 
biſt Du geborgen, aber es müßte fängnisdirekior blätterten in einem 


| * * * 


unſere raſch geſchehen, Madame Löwe könnte großen Buche, rieſen die Namen der 


plöhlich etwas über. Dich erfahren, Verurteilten auf und ſtrichen ſie aus. 
was die Erfüllung Deiner Wünſche Aber den Verurteilten ſchien alles, 
unmöglich machen würde.“ die Bücher, Papier, Lampen, bie 
Die Arme auf der Bruſt ver-Glahe des Direktors und die Bajo— 
ſchränkt, ſtand Robert Schack 
Nachdenken verſunken am Fenſter. verſchwommene Viſionen. 

| Waz follte er tun? Zeige er die) Die Soldaten wichen, wie zuvor, 
|fem Marne die Zure, fo durfte er | nicht bon den Berurteilten, ftanben 
fich auf das Schlimmfte gefaßt mas | mit heifpiellofer Frechheit und Uns 
ob fie fürchten würden, daß die De= 
‚linquenten noch immer die yludt er 
'areifen könnten. Ein nerpöjer Col: 


gen, ſeine Feindſchaft herauszufor⸗ 
dern. 


J Auf der anderen Seite konnte er dat mit dem Anflug eines ſchwarzen 
Jvielleicht dadurch, daß er ihm einen Schnurrbartes war erregt, und be— 


Dienſt leiſtete, einen aufrichtig er— 
gebenen Verbündeten an ihm gewin— 


mühte ſich, auf die Verurteilten nicht 
zu ſchauen . . . Die ſeltſame Empfin— 
dung, daß er geſund und lebend da— 
ſteht. während die anderen hier ſte— 
henden Menſchen, auch der lange un— 
Ar⸗ 
wog ihn, mildere Saiten aufzuziehen. reftant mit den tiefen grauen Augen, 


was er zu wiſſen wünſchte, unterrich— 
tete, und der Gedanke an die Vo 


Vor— 


Leben in blendend leuchtenden Bil-⸗ 


Man | 


Mi nette al& ein Iraum, al3 blaffe und | 


wär!" Geine Mugen irrten dabei 
umber und er bemühte fi feine 
| Hände in den Uermeln feine Arres 
Iftantenfitteld zu verbergen. Aber feis 
Ine Zunge vermochte nicht‘ feine Ge» 
danten auszudrüden. E3 ftellten fich 
bei ihm Krämpfe ein, wie e3 bei ihm 
‚bei nerpöfer Aufregung der Fall war, 
"und milde, zudringlihe und unabs 
weisliche Träume fehmirrten im 


Sopfe herum, Umd tie wäre ed, wenn | 


‚er fich entfernen und flüchten fönnte? 
Und vielleicht gelingt es? Ein Plan 
‚nach dem andern tauchte auf, aber die 
Zunge bebte. 

| „Brüberden, teure Brüberdhen, 
was fol e3 aljo bedeuten?“ rief er 
'faft meinend. „Ich bin unschuldig, 
ıbei Gott, ich bin unfchuldig! Sch 
Iwurbe ohne Gericht verurteilt. Was 
ı bedeutet e3 alfo?“ 

Schredlicher denn alle fah aber der 
Gymnaſiaſt aus. Er, ein bider 
ISüngling mit kaum bemerkbarem 
Bartanflug, biß fi) bie Lippen und 


ı30q die Augenbrauen zufammen in 


| Fichtlicher Anstrengung, fih nicht zu | 


verraten und nicht in ein Meinen 
auszubrechen. Plöhlich aber bekreu— 
zigte er ſich eilig und errötete da— 
bei ſo, daß die Adern an den Schlä— 
fen ſichtbar wurden, das Kinn zit— 
tertie, und er bewegte einige 
los den Mund. 


ıreaung nicht, e3 zu tun. 
| Dem Ingenieur, der in biefem 
Moment zufällig einen Blid auf ihn 


‚ein Strom von Blut ihn an derStehle 
zu Würaen fehien, und Tränen tra: 
Iten in feinen Augen zum Vorfchein. 
So ſehnſüchtig und krankhaft 
wünſchte er, daß dieſer Jüngling in 
dieſem Augenblick nicht ſo leiden 
ſmöge. Das war zu viel. „Er wird 
noch einen Streich ſpielen,“ dachte er. 
He ih..., ih,“ drana e3 
ıplöglich aug dem Munde de3 Gjhnm: 
Imaftaften. „Ih .... hill.... einen 
Geiſtlichen!“ 

Seine Stimne ſchien ihn ſelbſt er— 
\fchredt zu haben, und er blidte er- 
‚fcnredt um fich herum. Niemand aber 
Ihatte ihn gehört. Einer der Soldaten, 


„berfelke, welcher neben dem‘ingenieur | 


Iftand und fi Mühe aab, auf bie 
| Verurteilten nicht zu fchauen, erbebte 
und madte eine Bemeaung im ber 
Richtung des Gefängnisdirektors, 
als ob er ihm ben Wunsch des Jüng— 


ling mitteilen wollte. Der Gefäna: | 
nisbireltor aber mar bamit befchäf: | 
tiat, verfchiedene Dofumente zu be: 


ſichtigen. 

| „sch will einen Geiftlichen!“ twie- 
|derholte der Gnmnafiaft laut und 
hartnädia, und diesmal hatten alle 
| diejen Ruf vernommen. Ulle erbeb- 
ten. 

Der Sohn bes Dinfona verzog da3 
Geficht und lächelte verächtlich. „X: 
[aber möchte ein Zigarettel,“ ſagte er 
jund ftieß einige annifche Schimpf: 
worie aus. 

Haupt und warf auf den Gymnahia— 
ſten einen Blick. 

| „Das follen Sie haben, warum 
\alfo fehreien Sie!” fprach er verivun: 


I 


|bert. 13 er aber das rote, fürdhter: 
'Tih abaefpannte junge und meiße 
|Untlit des Gpmnafiaften mit ben 
jbor innerer Erregung glänzenden 
Augen erblidte, empfand er plößlich 
jeine gewiſſe Verlegenheit und fügte-in 
weicherem Tone hinzu: 

|. „Das fünnen Sie haben; mas ge: 
ſetzlich iſt, wird alles geſchehen.“ 

| Auch der Gymnaſiiaſt geriet in 
Verlegenheit, als ob ein Schamgefühl 
ihn beſallen hätte; er blickte zerknirſcht 
auf alle. „Ich habe es mir ſo. . . Ich 
wollte nur dies ſagen,“ murmelte er 
faum hörbar. 


Ein ſeltſamer Gedanke zuckte aber 
in dieſem Augenblicke plötzlich durch 
den Kopf des Ingenieurs. Es kam 
ihm plötzlich wiederum vor, daß al— 
les dies im Vergleiche mit der Ruhe, 
wohin ſie alle bald treten werden, ſo 
kleinlich und nichtig iſt, daß er die 
Luſt empfand, ſich aufzurichten und 
dies auch dem Gymnaſiaſten beizu 
ringen, damit er fich nicht aufreat, 
ihm zuzulädeln und ihn. zu fagen, 
daß das überflüffig fei, daß man 
nicht verzagt fein fol. Und er emp: 
Ifand plößlich tiefes Mitleid aud; mit 
dem Gefänani3bireftor, der von den 
kleinlichen, langweiligen und fehred: 
Ilichen Sorgen feines Dienftes in An- 
Ifprud) genommen wird, und zum er= 
ſtenmal ſah er aud im Gefängnisdi: 
rektor einen Menfchen, nachdem er in 
‚feinem Untliß feine Hilflofigkeit den 
Leiden des Onmnaftaften gegenüber 
las. 

„Vielleicht ſoll ich ihn erſuchen, daß 
ſer den Gymnaſiaſten zuerſt aufhän— 
gen laſſe, und ich werde warten? Dem 
Jungen wird doch immerhin leichter 
ſein!“ ſchwirrte es in ſeinem Kopfe 
herum. 

Und es ſchien ihm, daß es ſo leicht 
ſiſt, dieſe Angelegenheit hier zu orb® 
nen, da doch hier alle, der Gefänig— 
nisdireltor, die Soldaten und auch 
er Menſchen ſind, 
dieſes einfache menſchliche Gefühl an— 
geſichts der wichtigen und für alle 


gemeinſamen Sache, des Todes, doch 


egreifen muß. 
Während er aber mechaniſch über— 
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iplöglic die Zür und fagte: „Hod- | Man mußte ihr ein Ende maden. 
ürden, einer der Perurteilten) Ihn als erftön ergriff ber Henter. 
möchte Sie Tprechen. Die andern |umb er verfiummte plößlich, erftarrte 
wieſen den geiſtlichen Troſt ab.“ lautlos. 
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zu pochen und zu Hopfen begann,, [Fr wußte, daß ſie alle bald fterben 
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Tiefe Kommiffion hat an den Tag gebracht, dat; 
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Staatsbankerotte ſind in der Geſchichte nicht ſel— 
ten geweſen. In Oeſterreich wurden im dritten Vier- — 
ſtel des ſiebzehnten Jahrhunderts bereits die Zah Briefe nach der Heimat. 
‚lungen verweigert: 1811 führte die fortdanernde Ent. Fin Regentag, — die Welt fo aran, 
wertung zu einem vollſtändigen Kin Schluchzen und ein Weinen, 
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Das Liebesmaßſ. — Einen Mpparat, der dazu 
l, den Grad der Liebe und Freundſchaft zwi— 
ſchen zwei Menſchen mathematiſch genau feſtzuſtellen Millionen Worte eilen: 
jmd abzumeffen, roill ein Ingenieur in San Francisco |„h Gltern, Schweftern, 5 
lerfunden haben. Bei dieſer Gefühlsmeſſung — — 

| jeder der beiden „Patienten“ einen Griff mit der Sand | Xhr braucht nicht zu versagen, 
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6* 


dienen ſol Auf feinen Strahlen ſeh' ich nun 


—— 


yorbumbden ifi, | Tie Vürde helfen tragen!“ 


das auf einem Fifferblatt haarſcharf den Stärkegro 
= * 2 Veſicht * Die Briefe heim — Von Nord und Süd, 
der liebevollen Zuneigung verzeichnet. eiteht zwi·Ioß Weſten und von Sſien 


ſchen den beiden Menſchen keine Sympathie, ſo bleibt Ergieft fich es millionenfach 
der Zeiger unbeweglich. Der merkwürdige Apparat In hunderttauſend Voſten. 
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Als die öfterreichtfche Delegation 
inad) Suint Germain reifte, hieh es, | 
daß fie guten Mutes geweſen ſei, 
‚weil fie auf erträgliche Bedingungen 
hoffte. Sie jchöpfte ihr Wertrauen 
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verſteht nur die Morte: „Von der |Ttabt von 21, Millionen, 
|Maas bis an die Memel!" a fteit | bin eine Weitftadt war und am üjt= 
ſich alsbald heraus, daß ſie dem lichen Ende des Staates liegt, halten 
Hauſe überhaupt nicht angehört und und ernähren. Nach der Volkszäh— 
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tagen, Die fub auf sangelegenheten 
bestehen, werben bom »Yiechisberater des 
rieftaſten Auwalt Fred Plone, Zimmer 
Yo) im Unity: Webände, 127 9, Dearborn 
Str, im Bricſftaſten unen bh .eatıl» 
wortet, Solhe Mrragen Di t aber richt 
au "ınvalt loile D reift, fordern müffeı 
un Die „Abendpoſt“ eingeſchick 
Alle Unfragen mülſen möglichſt 
inz gehallen., denutlich geſchriet 
imſchlag mit dem Kermer 
LKrieflaſten“ 
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| Poft: | Su Be 
| Poft- £ 'Steiermarf und Kärnten Deiterreich 


|öen. Der Abgeordnete Stellt dabet 
feſt, daß die Löhne der Arbeiter 
in der Poſt- und Eiſenbahnverwal- 
tung erheblich über die Gehälter der 
unteren, ſogar mittleren Beamten 
emporgeſchnellt ſind. | 
Sum Beifpiel betrage das Jahres-⸗ 
einkommen eines 28jährigen Tele— 
— ———— (Draht- 
zieher), mit Frau und zwei Kindern, 
in Verlin bei 300 Arbeitstage 
6000 Mark, der mit gleicher Fami— 
tie lebende untere Poftbearmte beziehe 
mit Sulage aber nur 5240 Mart. | 


| Anläßlich einer abends jtattgefun: 
‚denen tundgebung ber ehdenkn 
\iehaft vor des Feldmarfchalls neu ein | 
Heim in der Geelhoritjiraße, be: 
fih Hindenburg Wie Folat: 
„Ich danke der Stubentenfhaft für! 
den herzlichen Willkommengruß in 
meinem neuen Heim. Der Geiſt der 
deutſchen Jugend zeigt mir, daß 
Deutſchland wieder aufblühen wird. 
Verzagen Sie nicht, und helfen Sieni 
mit, daß unſere Feinde uns nicht! 
verachten, ſondern achten ler-— 
Inen! Dann wird Deutſchland 
wieder erſtehen zu alter Blüte, ſo Dieſe Einkünfte werden aber, wie in 
wahr ein Gott lebt Nodmals meis|der Debatte durch einen Negierunas: 
nen herzlichiien t, vor alleın|vertreter nachgewiefen wurde, als 
‚auch den Kommiffionen, die ich hier |durhaus normal befunden, da die 
nicht perſönlich begrühen kann. Notwendigkeiten zum Leben heute 
| fpricht Hindenburg — nur zu ſchier erſchwinglichen 
| Rebegerant ift ihm|Preifen zu erftehen find. Ein Ein 
Im " Grunde feines Herzens |tommmen von 6000 Mark Hatte frü 
t er die herrfchende apathifche | her ein Landgerichtsdireltor, der nach 
Schla * 8* des deutſchen Volkes, er jahrelangem Univerſitäts -Studium 
fordert e3 im Geiite auf, wieder ın zum mindeften feine 25 Dienftjahre 
\feine Arbeit zu gehen, denn nur durch | auf dem Budel hatte. Na, das Le: 
eigene Arbeit fann ihn geholfen wer: | ben in der Teutfchen Republik ifi we 
den, nicht Durch ber Parteien Ge- nigſtens im Augenblick weder ſchön, 
zänk. „Verzagt nicht, helft mir, daß noch PER: Will 4. B. der Büro: 
| unfere Feinde uns nicht verachten, |menfch oder ber taufmännijche Un: 
achten lernen!“ ruft er der geteilte heute nach feiner Urbeits- 
zu. XUrbeitsunluft, gepaart | jtätte, jo kann er das nicht mehr, 
Sudt, leiht und viel Geld | wie ehedem \cnell und billig mit ber 
drüden dem heutigen | „Glektrifchen” für 10 Pfennige be⸗ erſt kommen ſo iſt ihm 
Ge- ſorgen, er muß nun ſchon ſeit einer nicht geholfen, wenn m 
Straßenbahnen Woche zweimal täglich auf einen Lei- Entſchädigungen denkt, 
im ter- oder Möbelwagen klettern und zu leiſten haben wird. 
nunmehr ſeine guten 2 „Em“ in die biedere genheit 
die Arbeiter der Eiſen- aber ſchwierige Rechte des kollektie- müſſen wiedertel hren und Zuverſicht 
Direktionen des weſtlichen renden „wilden“ Omnibusmannes in die verzweiſelnden Ra iſſen tragen. 
Frankfurt M., drücken. Auch die Sonntage ſind Ein Zugang; vum Dieer ift der Kepu: 
Hannover, Altona, an den Ausftand | bei Berlinern bermaffelt, die bocd |blit wohl in Ausſicht geſtellt, 
gegangen. Es iſt fürchterlich, daß von jeher gerne an Sonn- und die Landſtriche mit Kohle und Erzen 
gerade jeht bei der Stnappbeit au Le: | Feiertagen ins „Orüne” pilgerten. | find ihr genommen; nad) allen Ytich> 
bensmitteln ganze Zugfabungen von | Die Straßenbahner und Eifenbab: tungen ift fie auf fremde Zufuhr an: 
Nahrungsſtoffen den Geleiſen ner haben ſich durch ihren Streik kei- gewieſen und die Bahnen ſind in 
jtehen und verberben. Im GEifen: ne Freunde gemacht, und Eugen fdiwerfte Bedrängnis mit weit über: 
bohnbirektionsbezivt Haffel = Frank: | Stanger, ein junger Poet. ſchildert ſetzten Taxen geraten, um die hohen 
furt a. M. iſt der Poſtverkehr in in einem Gedicht, überſchrieben: „Die Löhne zahlen zu können. Oeſterreich 
Folge des Streiks unterbrochen. uns den Sommer ſtehlen“, dieSlim⸗ alaubte, daß ihm geringere Schuld —* 
Die Unabhängigen Sozialdemo- mung Berlins am beſten, wenn er Kriege angerechnet würde; es *— lte 
kraten verſichern im Parlament, daß ſingt: vom Anſchluß an Deutſchland ab 
hinter dem Streik keine Politik ſtün ſehen Vertrauen auf günſtigere 
de, ſondern nur die wirtſchaftliche Friedensbedingur igen; es wird unter 
Not der Gifenb. ıhnarbeiter und Bes Not, dem Titel eine? gerechten und Dauert: 
amten. cs glaı ubt ihnen aber Nie: den Friedens Milderungen verlangen, 
mand dieſe Verſicherungen, weil ſie um unterzeichnen zu können. 
nämlich in ‚ihrem Organ „Die Frei- Uns lodt nicht J Uniler Antleg bſtahls 
I Yy immer kräftig weiter gegen die — ben 6 — weiſungsform ulare n, 
ıbeftehende Regierung hegen, | Ans a se, 
Die „Tame in | 
Anzmwifchen fahrt bie National- 
verfammlung fort, on der Verfaſ- 
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Und plögßlich hemmt Haß auch den amt eine ſolche Anweiſung über 8509 
lich mit denen, die ſich auf den 
N TR . — en Sa „N * 
Reichspräſidenten, die Reichsregie— — Hend mit finſterer Miene ter Sorner, Präfid Mitchell von 
ter Illinois Truſt and Savings Bank 
F . * .... (Hr te. 
Ifes. Danach wird der Reichspräſi— ——— 
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der Sekretär des Bürgermeifters, 


Abendpoft, Chicago, Dienstag, den 29. Zul 1919, 


Wollten Bulmer Hpufe ftürmen. 
Ein Voltshaufe von ungefähr 


| Anzahl Farbiger beſchäftigt iſt, zu 
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Der Bürgermeiſter ſandte ein Ze: allen Seiten. auseimanderftoben. 
‚learamm an Gouverneur Zombden, in! Während dieſes Zuſammenſtoßes 
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aufzubieten. Generaladjutant Dick- von ſeinem Wagen geriſſen und ſo 
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Zeit war der Befehl erlaſſen. von ungefähr zwölf Stichwunden. 
Die erſten Opfer. Verſuchten Volizeiwachen zu 

Major Fredrick Hahnes, der Kom- Dieſem Zuſammenſtoß folgten nun 
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der Nr. 4059 Prairie Uve, wohnt, | Gefangenen zu bemächtigen. Nur 
wurde vor dem Haufe Wr. 5733 Ins |dem Eingreifen der Polizeireferven 
diana Avenue jchwerverinundet bes \iit e8 zu danten, 
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aferne jtürme, um in den De: —E 2 * — Farbigen plünderten 
ſitz der dort befindlichen Gewehre zu re 2 un Straße. 
gelangen. Diefe Meldung erivies Fenſter in dem Gebiet mit der Num— 
fich als falfd Imer 3000 iwurben zertrümmert. Das 
) Gebäude Nr. 314 W. 47. Str., dei: 
Fine ganze Anzahl der Deriwunde: | a = WE OR 
Ginige von ih: fen 6 igentüm er ber Farbige 3 Te, ih 
nen wurden anaefchoffen, andere | mar * von Weißen in Braud 
ber! nüppelt und ıpieder andere von | | gefet und brannte böllig nieber. Ein 
Steinen getroffen. Die Pol figei | Inberes Bebäubde, Jr 343 W47. 
| fämpfte mit Revolver und Geweh— Bye Fo ebenfalls einem 
ren mit aufaelegten Seitengeivehren. gen gehört, wurde von MWeihen ums 
Es fan zu häufigen Zufammenitö- 
hen zwifchen ihnen und den Aufitän: | 
digen, Einige von dieſen, die — 
falls mit Geivehren mit aufgefehten | 
Ceitengewehren bemaffnet —* 


ſichtigten. 
durch raſches Eingreifen dieſes 
haben. 
Negerin und ihr Kind getstet. 
Eine Negerin, die einen Säugling 
die auf dem Arm trug, wurde gemäß 
einer Meldung, die in der Bezirks— 


Vor— 


und beraubten weiße Perſonen, 
in ihren Weg kamen. 


Der Bürgermeiſter, 
Ge— 


ſangegriffen. Als die Noligei 


Stonferenz; ab, in de Pläne ausge: 


um 
| Mutter md Kind tot auf, 


organtieren ind Son- 
zu vereidigen. Andere! Während eines 
um bie Stramalle zu [an ber 37. 
wurden ebenfalls in/wurbe ber nejahrte h 
Der Boiizeichef | David Marks inz Herz gefchoflen 
forderte alle Polizeimannfchaften, die und auf der Stelle getötet, Wobert | 
heute ihren Urlaub anzutreten beab: | Dmwens, Nr. 3627 Grand Boulevard, | 
fihtiaten, auf, damit zu warten, und !und Salomon Stmon?, Nr. 509 Oft! 
‚tie? auch vorläufig alle Urlaubäge: |37. Etr., wurden während diefes 
'fuche feitens der Poliziften ab. Das |Rampfes angefcholfen und liegen im 
Rathaus wurde mit 60 bis an die |Xakefide Hofpita Ddarnieber. Der 
Hähne bewaffneten Detettived bes |einzige Tyarbige, welcher 
um einen möglichen Anſturm diefes Treffens verwundet wurde, 
ber Farbigen zurückzuweiſen. war Henry Baker, Nr. 544 Oſt 37. 
Hunderte von Farbigen fuchten | Straße. Er wurde nad dem Provi 
'geftern abend Zuflucht auf der Nord- denthoſpital geſchafft. 
ſeite. Belonberz bie Vorftabt Cvan:| Nur das Eingreifen 
ſton bekam ſtarken Befud; feitens ber |verhinderte, hat; Frranf Webb, 
Wollköpfe Unter ihnen waren 
viele Frauen -und Kinder. | 
vollen: Ofange. 


reſerven zu 
Zuſammenſtoßes 
Maßnahmen, 


Schuhmacher 


v.T Molizei 


Der Kampt in geiötet wurde. Cine morde Woll: 


Der jchlimmite 3 
\eignete fich aegen 7 Uhr an der 35. an 85. Str. und Wabafh Une. geso 
| Straße und Mabajh Uoe., al3 Poli: | gen und ihn bereits niebergeichlagen, 
ziit Michael Geary von der Vor. |ald die Polizei hinzulam und 
fehrsabteilung und Roltziit Nicholas | Händen der Wütenden entriß. 
Hughes von r Bezirkswache in Bon einem Poliziiten wurde 
| Englewood auf zwei Farbige ftießen, | 18jährige Raymond Derir, Nr. 6211 
Imwelde Steine in ben Händen hielten. Wabafh Wpe., in den Unterleib ge: 
„Ihr weißes Geſindel!“ ſagte einer | hoffen. 
der Woftföpfe ımd warf dann einen | aend barnieder. 
Stein nad Geary, ohne ibn aber zur) 
\treffen. Dann wurde ein Schuß wurde diefe don ben 
abgefeuert, worauf Hughes feinen | gegriffen, | 
‚Nevolver z0q und ebenfalls fchoß. | ivorfen und Schüffe abaefeuert; 
war nun in vollem | Poliziften trieben mit ihren Geweh— 
zurück. 


27 
Of. 


Nachdem man Webd 


Schwarzen ar 


\ 


Ungefähr 50 Polizijten was | ren die Stürmenben aber 
ren in wenigen Minuten zur Stelte, | Robert Hamelts, 51593 
während die beiden Neger inziwifchen | und Bennett Spencer, Nr 
ven ungefähr 200 ihrer Naffeaenof: | lumet Ave., zivei Farbige, 
en Hilfe befommen hatten. 
flogen in allen Nichtuneen, und, haft ei. 
wurden in Moffen abge 
feuert. 

Ein Siein wurde von einem Fen 
der Angelus rnit. an 
Tüpdoftede der erwähnten Stra: 
belegen, geworfen. | 
Kine Horte TFarbiaer lie? darauf bie 
VUebändes hinaui. 
irı zweiten Stodwerf an ter Treppe 
ttchend eine mit eine. Revoloer oe- 
waffrete weike Frau ermartete, bie 
ihnen WR: ſich ſchleunigſt wieder 
herunter zu bemühen, da ſonſt 
Die Wollköpfe traten 


ars 
ı Benbahnivogen warfen. 
in den Naden nelchoiien. 

Fine Autofahrt ins Megerpiertel 
‘hatte für Louis Shrlich, einen Ver: 
treter der Nem Mork Life Inſurance 
Go., ernfte Folgen. Fr fuhr mit 


der 


- 
18 


Treppe Des na Ti 


'Mabafh Une. im füdlicher Richtung 
hinab, als an der 34. Straße die In 
'faffen von einer Negermenae, bie Tie 
mit Buadlteinen, Flafchen und Mevol 
‚bern bedrohte, 
iyift wurde bei dem gen wurden. Timothy V. Donovan 
a und mehrere von der Verfehrspolizei kam mit me 
durch Steinwürfereren Stollegen den Bedränaten zu 
verleht; der Farbige Frant Weiß | Hilfe und es gelang ihnen, die Menge 
wurde ins Bein gelsoffen. in: auseinanderzutreiben, indem einige 
Melpung befaate, daß fünf Schwarze Schüffe auf die Nener abgegeben 
getötet feien, doc diefe Runde konnte murben. Ms dag Arte fich entfernte, 
sieher moch nicht betätigt erben. | fer ein Schuh mus dem 2. Stod eines 
Wie es weiter heibt, wurde em naufes an der 34. Strafe, die Augel 
Molftopf, der auf einer Treppe der |, 
Hochbahn fand, angeichoifen, drei 
werbe Männer wurden in ber Nähe 
ber Hochbahntreppe 


t 
ſt 
11 


Nam J 
andere 


amarı 
wurden 


in das Michael Reefe 
führt, wo man erflärte, daß fein 
finden zur Beſorgniß Anlaß 
Ehrlichs! Wohnung befindet ſich 
S. Parlk Avenue. 

Sorgt für ihre Angeſtellten. 


Hoſpital über 


— Be⸗ 
angeſchoſſen. 


rei weiße Männer fuhren um dieſe 
Zeit in einem Sraftivagen die 3. 
Straße entlana, feuerten mach allen | 
Seiten und verwunbeten Weiße fo: | 
wohl wie Trarbiae. | Die Chicago Telephone Go. traf ar- 
Schwarze helien der Boligei! ſtern Vorbereitungen, Unterkunſt für 
Farbige Soldaten, welche in die an der Südſeite wohnenden weib— 
Srantfreidh Dienit ſaten, halfen der lichen Angeſtellten zu ſinden, denn die 
Polizei bei der Unterdrückung des Geſchäfteleitung wollte die Mädchen 
gg Mit ihrer Dilfe gelang nicht der Gefahr ausfeen, die Neger: | 
dann, die Aufſtändigen zurück— zone 3 zu paſſieren. 
ae die Fich, ihre Verwunde-⸗ 
ten urit Fich Schleifend, dann nadı der | 
Tort | Rippen brad) der Nr. 33020 N. Drute) ı 
| Ave. wohnhafte Sam Smith, als fein | 
Straftrad heute früh mit einem Laft- 
auto zufammenftieß. Er fand Auf: 
nahme im St. Antonius Hofpital, 


58.46 


wagen an, zerichlugen fie und ber« 
die Anlaffen, Männer 
wehren buwaffnete Boliziiten ane|, 


Männer | 


ftürmen. | 
eine ganze YUnzahl mehr oder minder | 


Mengen von Weihen 
|verfuchten perjchiedene Bezirisiwachen | 


da die Häftlinge, 
ihren Zellen gezogen und, 
3 gelang der, 
der, 
die Wütenden | 


Die Wohnhäufer TFarbiger wur: | 
den mit brennenden Fageln und mit 


Alle 


Farbi— | 


. . 4 ] 
|tingt, die es in Brand zu fehen beab: | 
Die Molizei verhinderte 


Molizeichef mache an Deering Straße einlief, | 
Zahl, | 


die S 
die Poli zei- Bande auseinandertrieb, fanden fie 


al 


Str. und Rhodes Avenue | 


während 


Nr. 
5462 Univerſity Avenue, ein Kaſſie- 
rer der Manufacturers Diſtrict Bank, 


Zuſammenſtoß er— | öpfe hatte ihn au: Dim Bantgebaube | 


iyn | 


der! ichrie 


Er fiegt mit dem Tode rin] es 
in eine Kraftorofchke ge ebracht hatte, | 


Steine wurden darnach ge— 
die 


Place, 
. 3445 Co⸗ 
wurden in 
Steine Verbindung mit dieſem Vorfall ver— 


Drei weiße Frauen wurden verletzt, 
Farbige Steine auf einen Stra— 


Freunden in ſeinem Kraftwagen die 


zum Anhalten gezwun- 


traf Ehrlich in den Nacken. Et wurde 


arbt. | 


"Das Schlüffelbein und ‚mehrere 
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Kauft ein durch 

das Telephon 

Ein ſpezieller Dienſt 
wihrend Des Gar 

Streits eingerichtet 


Erfahrene Verkäufer zu 
Eurer Verfügung 


anite 
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Aufr uhr 


(Fortſetzung 
EEE 
Iiwaren beute vormittag, wie ge 
| wöhnlich, in den int eriten Stod d 
neuen Gefängnisgebäudes befind— 
lichen Raum gebracht worden, um— 
ihnen Gelegenheit zu geben, ſich 
| etwas Bewegung zu machen. Gleich— 
zeitig durften ſie auch Beſucher 
hempfangen. Von Zeit zu Zeit wur 
[den zwei oder drei der Neg 
Id en erwähnten Raum gelaſſen und 
‚Ifbnen die Erlaubnis erteilt, id) in 
| einem eingegitterten Gangwege, der 


im Gefängnis Rohzeiaufachot abgeſandt.allei 


die Leute hatten nichts derartiges in 
Sinn, lediglich Neugierde hatte ſie 
hinzugelockt. 
Unter denen, die ſich zurzeit, all 
der Aufruhr losbrach, im Gefängni 
befanden, war auch der Anwal 
Frank O'Donnell. Er ſprach mi 
nem Klienten, James O Brien, de 
ſich unter der Anklage in Haft befin 
det, vor wenigen Wochen in eine 
Schantwirtichaft im füdlichen Teil 
er ans |der Stadt den Poliziften Richar 
| Burfe erfchoflen zu haben. Seine 
| Angaben demaß, wurbe er plößlid 
bon drei Schiwarzen ohme jede Ur 
den Raum umgibt, mit Beſuch hern ſache niederg — und mißhan 
zu unterhalten. Der ichwarze Ge. | Pelt, a ıuh O'Brien befam ihre Wu 
fänmmiswarter Evans wollte eben zu fühlen, * 
wieder zwei Neger aus dem Raume Wie Au Gefängnisarzt Dr. Me 
lalfen, als eine Anzahl der Yur- Numara Berichterftattern erklärte 
schen über ih berfielen, ibır nieder: —— ſich die Neger, nachdem ſi 
ir Ihtugen imd ihm ſeine Schlüſſel zu um 10 Uhr in den erwähnten Rau 
streifen verfichten. Obwohl ion | Qel torden waren, anfänglid 
mit dein Tode bedrohten, als dann aber bas. Ge 
\d) aus Keibes- | die Raffentämpfe im füb: 
und hielt die) Heben Zeile der Stadt gelenkt wur: 
Dieiem imitande ije | Pe, Peaanır es illmählich unter ihner 
— gähren. Ein Gemurmel ging 
= cdivarzen | UT 


I 
\ — 
| bon der 1]. Zeite.) 


+ 


m 
1 

e 
⁊ 


Dar — 


die Neger 
der Wärter ed 
träften um Sſilfe 

Schlüiſſel feſt. 
zum groben Zeile 
daß der Anſchlag der 


mißalückte Sotort 


rad au 


on | Durch Die Menge, das ich bis zum 
, mil reien, zum rmen und Tober 
| Stürfen —— erte und em ecwähnten Aus 
— a nach ru uchd verſuche Daß die aus 
hähen Kampie in deifen j pem Raume entionımenen Radau— 
blutige Köpfe und blaue u rüder ſchließlich wieder in bei 
‚Raum zuridgingen, tft zum großer 
— Teil der Bezirkswache an de— 
Oſt Chicago-Ave. gehörigen Detel: 
— ten Edward Powers zı 

| berdanten. Fr tennt zahlreiche Neger 

ihn aeloiıq es, fie zu beruhigen 

in die dagegen ale Verfuche, ‚bi 
1Schwarzen zu veranlaffen, ihn 
aufzufuchen, lange Zeit ber 

alte Waſſerſtrahlen 
fie richtete, blieben er 
ITolglos, Da viele von ihnen mü 
ı Stöden ewaffnet waren und alle eim 

n es herausfordernde Haltung annahmen 
Beſuchern 00 ahlreich anweſenden Wär— 
ſheriffs keine Luſt, ir 
zu gehen. Auch der An— 
50 uniformierten Poli— 
gegen halb 12 Uhr ein— 
inte die Schwarzen nich 
Drohungen und Ver— 

ſie ausſtoßend 
Blauröcke auf, ſid 
ern. „Ihr Mörder 

tomm ur herein, wir wollen fchor 
'fertia mit verden!" fchrieen die 
Sch darzen, und die Poliziſten zogen 
dem Raum vorerſt fernzu— 
Erſt nach mehreren Stun— 
die MNufregung und bie 
leaer tonnten wieder in ihren Seller 


untergebracht werden. 
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wu 


Schr 
eilt 
ſte ia 
Er Q ‚u 
u 


d Knüppeln 


* .. Fi: Y r 
Starter führte. 


hinzu 
)e 
einem 

Verlauf es 
Augen gab, 
Ne Mehrzahl ger 
siernen Stangen md 7 
abgeſchloſſenen Raum zurit 
gen. Hätten die Burſchen die 
lief dea Märters erlangt, — 

ſich damit den Weg 
eit bohnen, oder auch in an 

+ IL then hejette 
dringen fönnen, 
en dann wohrſchein 


ae 
: "7? yıry 
rn De m zul 
ir * 


\ 


Ur n 
en l b 
\ ul 

ẽ INn,Y waren 
—— ih 


ſie 


reih 


dere Mn 


ti \ r 

era 
’) Dal 

| »ellen 

i „1 4 
geb I), 


.. IDdie men 
DIE I z 


Räume ein 
Mord und I 


lich 


ſelbſt 


und t 


auf 
chlag war 
solgen geweſen 

Einigen der Schwarzen gelang 
allerdings, in die ven 
Ränmlichkeiten 
men und eine 
dort eine wahre 
Alles was 
wurde von de 
weiteres niedergeſchlagen, 
tritten traktiert und 


mißhandelt. Mehrere 


hatten die 


ie} 
Hilfs 


zu eutte 
1 


3 4 BE 3 
Zeit lang führten ſie 
Schreckensherrſchoft 


war, 


nubten N und 


MNaum 
von 
die 


ter 
den 
blick 
ziſien, 
trafen, 
einſchüchtern. 
wünſchunge 
forderten 


— 


* ER 
mer sarde 


nrohen Geſellen 


von 


fr; 
gegen 


Ins 


aelangten 
S hre 


Etage, wo 
GBefangenen vus 
dort vherüblen Gewalttaigkeit 
verhältnismäßig gelinder Weiſe vor 
Nliefen, iſt zum nicht geringen Teile 
Edward I einem angebii 
Taſchendiebe erdanken, der die 
Weißen und dem es 
elang, die Neger zu 
nneder unten 
taten 
WM ) 


Ne 


1? 
J 
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ErIeRT 
IteReN ik 4 


es vor, 
bleiben. 
Prir ! 


Duff egte ſich 


zu 
sur) 
ſchließlich auche 
——*—*——— 4 
zu beg Sie 
erſt, ae te mehrere } 
trümmert und ſich Prügel 
hoergeſtellt hatten, mit denen ſie die 
Wächter zwangen, ſie mit dieſen in 
den im untern Stock geleg 
Raum zu laſſen, — dem 


nach 
dies 


letten zer 


*Die Detektiveſergeanten MeFar— 
land aund Cartny brächten heute aus 
fa City Edward WM, Zülter 
jzurüd, welcher hier in Verbindung 
mit dem vor ettwa einer Woche ver: 
übten Ruubüberfall auf einen Boten 

sich ihre der Auftin National Bant gefucht 
Raffegenoifen befanden. Tier hatte | Turde. Der Häftling wird außer 
ſich unterdeſſen eine machen re Wut | dem von ven Behör ven in Milwauket 
bemöchtigt. lärniteu, johlten gewünſcht wegen Checkfälſchung. 
und schrieen, dab; es auf der Straße] * Im St. Marion-Hoſpital erlaç 
fait ein Dänfergeviert weit zu hören | der 12jährige John Balden ben Ber: 
war, md Sich eine große Menge | legungen, Die er Davontrug, ala er ge 
Nengieriger dort einfand. Gerücht | jtern in der Nähe der elterlichen Woh) 
veife verlantete, die Leute feiern ge | nung, Wr. 607 N. Racine Uoe., bor 
fonmen, am den im Countngefäng. | einem Wagen überfahren murbe, 
mis untergebrachten Mörder der Flei- 
non Sanet Wilfinfon zu „Iynchen“, 
Es wurde aud) jofort ein jtarkes 


eben aber 
a nis 
daraus 


* 


genen! 


Sie 


* 
1 tr 


Leſet die „Bonntagpoft“, 





m 
Vergnügungs - Wegweiier, 


Brince There 


Berlangt: 


Anactaen unter 


gene 
Rerlangt: 
md Onudmann: 
echten Wann. E. 
Ivc., Limits Sotel, 


1257. 


"Männer und naben 


die! 


Aclterer Mann al 
gut: 


Schie 


er Huphrit 2c © Hort 


Bo arte 


erlangt: 
natur: Mann. 2729 


Grinhrener Ric 
Ogden 


Berlangt: Stod ® 
rren Jahren ne 
dachz zufragen 2730 Elſton 

Rerlangt: Mehrere 
delfer für Reparaturarbeit 
124 S. Clinton Str 

Verlangt: Möbelichrei er: aute 
toben, Möbrelfabrif, 355 %. Aılla 
Ivenne. 


Rerlangt: Möbelſchreit ier: 
teit. €, Naſt & 
Etraßic. 


Berlangt: Bauſchloſſer 


22 Sherman Str. 


Berlanat: 
Rlumentörben. 


Kan 
ttetige 
Ave. 


Maſchiniſt 


ſteti 


* 
— — 


Korbmacher ar 
veland 


Erfahrener 
161 > Cle 


— — —— 


Verlangt 
md Board. Sehet 
barbden, 517 Grace 


Berlangt: Zaloon 
Hart Straiic 


— 


»urier, 


Verlangt; 
Co D., 3 


Wurſt Räuche 


2863 Lincoln Ave 


a 
Ne 


Fönn 
zu fragen: 
Koſtner 


a a Zaun 0 0 2 


Verlangt: Männer und Anaben 
(Anactnen unter dieler Hubrif 2c. das Wort.) 


erlangt: Finifder an Bilderrahmen 


md Mouldings für Antigue Gold Bır: 


ıntth 


einem 


Fulton und 


Arbeit: ausgezeichnete 
Welegenheit für den rechten Mann in 
neu organiſierten Departement, 
Safort vorzuſprechen wenn möglich, oder 
greibt an George C. Mages Co., Ecke 
Wood Str. modi 

Nerlangt: Dann, welder in Dent’H 
land Griehri in der Seritchlung bon 
perichtedenem Zpielzeuqa u. Weihnadyts» 
beum-Örmamenien aeinbt bat, Mdr.: 
>34, Abendpoit. zstuimdE 
für alle Arbeiten 
2500 Maritin Ave, 


und Aronze 


ir 
sd. 


Mann 
Nepnratitr- kuhrif 


rrlanal feuern 
m 
Ba 


Tfen zu 
Eramer's 
tr, 


kann, nm 


zu Busen 
Daliicd 
Zaloen, 


Burter in 


Verlenat: Ein guter Geſchirrwaſch 


er 
Ave w 


Männer und 


uckerrüben-Arbeiter verlangt. 


9 dry 
Wir mu ı 


r miwerleın 
eſpondieren, welch 
te von Zuͤckerrük 


anter vom 


vohn, freies 9 


fahrt bezabit, Man 
Nichtgan Sugat 


riment, Sag 


bo 


itamw, ich 


— —— ——— — 


Männer us neben 


AP 4 rt 


Stellung in uchen 


3 


Verlangt: Frauen und 


zeigen unter Di 


Da ä dchen 


1 nn 


Vad Fabriken 
Arbeiterinnen 
ugt 
IG Ma che 


umnt 


6: vals 


cn ni 
sh ıp Wr 


Serla 


Knopfle 


Cont 


Hand innen 


ants Shop Arbeiterinner 
hen-Macherinnen — 
Arbeiten vertraute 
, Weiten, 
s Madden nber 16 X 
Eu mädchen: 
Erfahrnung 
oder Puijm ar mr 
foınme fertig zur 
eſchäftigung. 
ilo 


ahre, 
vor 


Kleider—⸗ 


als Ye 
aczogen, die 
macherinner 

man 


612 
Mädchen 


„Vz 
iS 


habeı il; 


Urtınıt 
„ıiLvfti 
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: stetine B 


Royal 


1 ‘ 
> 
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— 

- 
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xcHt. 


amstags 
Umae 
Ge— 

nadj« 
Ecke 


und 


20 


fort 
69., 


derung 


Mages 


orhmache 
leveland 


langt inbrene N 


rin 


Blumenförben 12 € Ar 


Kume 


Verlan frauen und Mädchen 


(Unzeinen unter dtefer Rubrit 2c das Wort.) 


Süden nnd Fabriken 


für Bäcker—⸗ 


Bad 
dimi 


dädchen 


vansarbeit 


Verlangt: Eine Frau, um in ber | 
zu helfe. 2002 Lincoln Avenue, | 
Kimi 


Stellung fuchen Franen lt. 


Rn 
i 


— 
- 


Stellenvermi ttlungs-Büros 


rt? 


Verſonliches. 


eier verlor 


Tamen aller 
l geboten, 


Geſellſchaften wird bie 
ſich auf eine 
Weiſe ein bedeutendes 
nfommen zu berichnifer Mir 
Arbeit. Nähere Auskunft 
Seihäftsführer, 1505 Ne: 
blie Butlding, State und Adams Str. 
elephon 3237 Vormittags 


4 
is 
Nebenet 


beim 


—— 


Zi 


u dd 


Heiratsgeſuche 


4 


- Btplo 


ir 


Billard und | 


Pocket Tiſche 


Die 


Fifdfın 


mielen u: 
Ihe 


veis 08. 


u, 


J M Urit I 
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Möbel. dandgeraten 


ınler die far Rı 


n. f. w 


right 
Victrola 810 


ds, 220 Oſt 
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011 ©. Faulina Etr,, Teicpben | 6 ngle» | | &be RU Nordfette Gr gentum kauft, 
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— 2 


Deutiche und T ſchechen. 


Millionen ftarf, letter 
3.—Tie Ynfprüche ber Slawen. 


hy} 
ıBl 
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oher engliſch. 
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Vankgeſchäft 


La Salle Str. 


deutich 


105€ Chicago, Ill. 


Börſennotierungen. Ehrenmänner zu Fuß. 


1919 
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reich und reguläre Poſt für das 
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raine“, 
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Sir., Hüftenbruch. 
—* Benjamin, farbia, 3036 W. | 
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State Sir, Schädelbrud. 
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Grand Croſſing. 

Ka 33 
Adreſſe 
3618 S. 
Neger erſtochen. 
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fa 


funden; 


Weißer, 


lief an 39. 


Arme und 
Weißer, iv 
es Road i Herz 

auf den Mege nad | 

7 ırf Hoſpi tal 


vurde 
ins 


19 


iſt 
61. 


ine Reiche im 
Iichäft 425 €. Str. 
Unbelannter Weiber wurde an 37. 
5 duch Schuß 
Provid enthoſpital. 
an und 
Schuß verwundet 

olpital. 

an und 
ing Herz geichoffen, 
im Beitattungsge: 


State Str. 


Sein 


k 


Mars 
2 „euer, 31. 


dent 


’ 
Os 


Verwundeten. 
Ackley 
deral Str. Schuß ins Bein, 
Anderſon, Frank, farbig, 3788 
Calumet Abe., Schnittwunden. 
Baldwin, Mefkinlen, 
amplain Ave., Schuß ins Bein. 
ß. Chas D., 
enrborn Str., © 
Henry J., 
juß in Unterleib. 
ardt, Michael, 11636 Prince— 


farbig, 2908 Süd 
ala 16 

Schädelbruch. 

Sirgn 


L. 


Dan, veldwechſel und Schiffstarten, 
28S. Wells Str. 
(Ztaatszeitung) 

.Str. nund Exchange Ave. 


2* * 
Filiale: 22 


14.50 |) 


an Gtate und 3b. ! 

“ * e x 
anſcheinend 
State Straße von 


nt. | 
ent⸗ 


Coſtello, Harry, Poliziſt der Auſtin 
Schuß ins rechte Bein. 
F. J. Straßenbahn— 
Schnittwunden. 
Croft, William, Verkeh 
Schuß in die Inte Land. 
Crum, George, 121 Oft 46. Str., | 
Schlüſſeloeins. 
Griffin, farbig, 14 
Str. in linke Schulter geſchoſſen 
Dagao, Chriftopker, 3408 Süd! 
tate Str., Mellerftih in Stirn. 
Dapis, Sohn, farbig, 503 Aldine 
Str., niedergeichlagen. 
Delafield, Michael, 4700 St. 
rence pe, Schuß ind Bein. 
Dillon, Auquft, farbig, 3419 Süb| “ 
State Str., Schuh in Schulter. 
Douglas, George, farbia, 28 Dit 
Meſſerſtiche in Unterleib | 


Goughlin, 


rspoliziſt, 


Curtis, 


(a 


Nam: | 


Place, 


und Bruſt. 


31. | 
Avenue | 

unbe: | 
Str. burd | 
b im Brovi: | 
Itechte Knie, 


Late Part Nde., 


N we 
eger. LIDIE., 


| 
I 
' 
| 
} 
} 
} 
1 
I 


alt, |, 


| 


} 


an! 


Beſtattungsge— | Roh ch S S 


ver⸗ 


Loom 118 


perivundet einent | 
ftarb | 


Drew, Baldwin, farbig, 
Rhodes Une, Schädelbrud. 

Duerr, Carl, 936 N. Hoyne Xve., 
Schnittwunden am Kopf, 

Duncan, Grundie, farbig, 3426 


Dearborn Ste., Schuß ins 


3620 


Sud 


Herman, farbig, 4119 
niehergefchlanen, | 
Ehrlih, Louis, 5846 Süd State | 
rechte . Een 
Ewing, L. farbia, 9 
hodes Abe., Shut ins Bein. 
Sachs, Charles, Cooper = Carltont | 
Hotel, — 2 
Ifner, George W., 
Polizift, Chub in Rüden. | 
Fel inski, Felix, 440 S. Wood Str., | 
Schuß ins Iinte Kein. F 
Foſter, Henry, farbig, — 
Str. niedergeſchlagen | 
Gambi, Perry, farbia, 6127 Süd! 
Str. Kopfpverletzung. | 
Gilbert, Edward ©, 3558 Got: 
ge Grove Ave, Lunaenfchup. | 
 ratiat tar, 5632 S. Wabaſh 
Abe., niedergeſchlagen. 
Green, Frant, farbia, 5610 X 
nette XIpe., Schuß ins Bein. 
Gribo, er farbig, 3548 Süd 
u... in den Kopf, 
Br "zeffe, 4658 Rhodes Avenue, | 
hnittwunden aın Kopf. 
 Hanes, Ihomad, Polizeifergeunt | 
Iber Deering Wache, Dur Steinwurf, 


Edwards, 


ın 
ın 


. 3826 | | 
R 


Fau berittener 


52 2 Oſt 3 of 


Dani | 


197 
2 


Lafa⸗ 


verle tzt 


P 
| 


8 
farbig, 4446 
Wabaſh Ave. 
4932 Calumet 
45. 


Schnittwunden am Hals. 


Swan 


wo 
edı 


‚lenter im Poſtdienſt, Schädelbruch. 
Indiana Abe. 
2: 


= — ‚niebergefchlagen por dem Haufe 
Gilbert, farbig, 3626 de: x ' 


Hallowan, ler, ftarbiger Yuto= 


Harrifon, Henry, farbia, 3638 | 

Schädelbrud. 15 
Freberid, Major im | 
Neferne Milizregiment, | 
3733 


Hannes, 
Illinois 
udiana Ave. | 
Haynes, Rap, farbig, 4009 Dear: | 
orn Str, Schuß ins Bein. | 

Hotes, Kohn, 3040 ©. State Str., 
Meiferitih in !inte € Schulter. | 
Sellerd, farbig, 4448 Süd! 
Schädelbruch. 

— Harold, 504 Wa baſh 
Ave. Schü idelbruch. 
Sadlon, Grant, farbig, 134 5 
Nlace, Beinbrud. 
Names, Ned, farbig, 
Upe., Schädelbrud. | 
Jenkins, Mlphonie, farbig, 2411| 
Str., Obertiefer eingefchlagen, | 
Nerome, Guy W., 1605 Meni- 
worth Ave,, aın Auge verleßt. | 
Schnjon, Raymond, 610 Welt 26. 
Str., Kopfverlegung. 

ones, Dllie, Farbia, ohne Abreife, 
uttivunden. 

Keller, Mrs. Mary E., 3442 Wal: 
lace Str., Schuß in Arm. 

Kellen, Louis, Wdreffe unbelanııt, 


ohr ©. 


Hurt, 


| 
Melt | 


NO 
UOsL 


Ellis 


FKelly, Louis, farbig, niedergeſchla— 


| 
| 
| 
| 
Shuk in Kopf. | 
| 


| gen. 


8 
Schuß ins linte Bein. 
Kedzie 
Ave., 


Park 


Dearborn Str., 


Kermitz, Andrew, State und Van 
uren Str., 
Killburg, 


am Kopf verletzt. | 


2. 3031 Ainslie Str., 
J., Poliziſt, 1800 Nord, 
Ave, Schnitimunden. | 
Eden, farbig, 3634 Calumet |, 
Schuß in Unterleib. 
Henry, farbig, 3123 
Ude,, Schädelbruch. 
Leavene, J. L., farbig. 2715 Fe— 
deral Stt niedergeſchlagen. 

Leska, Louis, 4642 Wentworth 
Ave., Schuß in Unterleib. 

Lewis, William, farbig, 3635 S. 
in Bruſt geſchoſſen. 
Lewis, Joſhua, farbig, 6214 S 


u 
ei 


firamer, 


Lee 


— 


Lee, South 


Morgan Str., Kopfſchuß. 


Mann, 
Dearbo 


Cornelius, farbig, 2718 
tn Sir., in Kopf gefchof: | 


Marfhall, Gus, farbig, 
rie Ave., Schnittwunden. 
Marſhall, Tyrus, farbig, 
Prairie Ave., Schnittwunden. 


2802Prai⸗ 


3802 


| Str. 


Igan 


worth 
| ſchoſſen. 


verſity 


verſity Ape., 


| 
| meffert, 


— 


29. Sul 1919. 


Martin George, farbiger Lauf: 

—98 niedergeſchlagen. 
Mark, Raymond, farbig, 

MWabafh Ude, am Kopf verleht. 


Mayer, 9. 3, 2465 Sunnpfide | find Patrolmagen aufg 


\Upe., niedergefchlagen. 

M ergolin, Morris, 
Schädelbruch. 

Mills, John, farbig, 4714 Evans 
Ave. niedergeſchlagen. 

Miner, M., 1252 S 
Upve., Schuß in Rüden. 

Micon, Sam, 1072 Millurd Am., 
Schnittwunden im Gefidt. 

Moore, George, farbig, 3445 In: 
Diana Ave, Magen durchlöchert. 

Mulane, Michael, Bolizift der Aus 
ftin Wache, in Fu aefchoffen. 

Mulveyn, Thomas, Polizift 
Grand Eroffing Wade, Schuß 
Unterleib. 

Neivman, Dtto U., 2335 Welt 24. 
Str, Ehuß in Arm. 

Nielfon, Nemwt %., 3935 ©. Michi» 
gan Uoe., Kopfverlegung. 

O'Brien, Phillip J., Poliziſt, 
4813 Chriſtiania Avenue, in beide 
Beine geſchoſſen. 

Olterſon, William, 


3004 S. State 


Süd Michigan 


der 


750 Oſt 42. 
Sir., 
erſgütterung 

Owens, R 


Packei, Aaron, farbig, 3131 Wen!⸗ 
worth Avbe., Kopfverletzung. 
Pary, William, farbig, 6410 Süd 
State Str., Schädelbruch. 
ſt 35 


Philip, Louis, farbig, 422 DO 
S. Elart Str, 


Str., Schuß ins Bein. 
Votte, Ronal, 440 © 
niebergeichlagen. 
Quinn, Michael, 
Ave. Kopfſchuß. 
Redmond, Torace, farbig, 4500 
—A — 
Reed, Kelly, farbig, 2920 Süd 
Dearborn Str., Schuß in Kopf. 
Need, Margaret, fürbig, 5725 ©. 
MWahafh Ave, Schnittwunden. 
Reefe, William, farbig, 3613 Fre: 
beral Str., Schuß ins rechte Bein. 
nr Sohn, 461 Weit 31 
Schnittwunden. 
ne Robert, farbiger Lauf: 
burjche, 24. Str. u. Wentmorth Apr. 
Rhodes, Reuben, farbig, 126 W. 
Str, Shuf in Hüfte. 
Riggs, William %., 8121 
Ave. niedergeſchlagen. 
Rofen, U., 1309 N. Leapiit Str., 
Schuh in linte Seite. 
Rojin, Henry, 1309 Norb Leapitt 
Str., Shiämunde im Rüden. 
Ryan, John, aus Newdort, Schuß 


3712 DBincenne? 


— 
>. 


26. 


Aron 


gli den linfen Arm. 


Sarn, Nobitt, farbig, 3151 Calu— 
met Ave. Arm- und Beinbruch. 
Samples, Arthur, farbig, 3244 
Indiana Ave., Oberkiefer eingeſchla— 
gen. 

Sanders, John, 3834 Homermnod | 9 
Ave., Schnittiwunden. 

Sanford, Elmer, farbig, 713 Oft 
45. Straße, in linte Schulter geichof: 
fen. 

Sarrys, Lewis, 
Ave., 
hindelt. 

Shelter, John. 
Abe. in Unterleib geſtochen. 

Siemens, Solomon, 509 Oſt 37. 
Str., Schuß ins linke Bein. 

Smith. Thomas, farbig, 
Prairie Ave., Schnittwunden 
Kopf. 

Smith James, farb. 4439 Evans 
Ave., innerlich verleyt. 

Speer, Fritßz, 3642 Indianga Ave., 
Oberkiefer eingeſchlagen. 

Schaden, Edward, ein S 
Schulter geſchoſſen. 

Stevens, John, 26 
Avbe., Stichwunde. 

Strake. John, 
Ave. 


10131 S. Michi— 
niedergeſchlagen und miß— 


2350 
am 


oldat, ın 
26 Cal 
26 Calumet 


Nr. 3247 Wenti— 


—22* Luther, ein Farbiger, 
State Str, Schädelbruc. 
an Subert, tarbiq, 4420 
ttage Grove Ave., Schädelbruch. 
Strauß, Stanley, 5235 
Avbenue, Kopfwunde 

Quetſchungen. 
Schniederich, 
=, Wella Str, 
leib. 

„ Enyber, Nerlane, tarbig, 3022 
.Clark Str. Quetſchungen. 
Sunedi Felix, Nr. 
Str., Schußwunde. 
Turner. Harold, Nr. 
Thomas Str, Schußwunde 


— 
* 


7 


Cot 


Sohn, Nr. 4379 
Schuß in den Iiter- 


Wo od 


am 


Arm. 


Virden, Henry, Nr. 4934 Calu— 
met Avpe., Schuß in den Unterleib. 
Virgin, Henry. Nr. 
tage Grove Ave., 
ſchoſſen. 
Webb, Frant, Nr. 5472 Uni— 
verprügelt. 
Warfield, Luke, farbig, 2927 
tate Str., Kopfwunde. 
eit, Albert, farbig, 415 Dit 56. 
tr., Schntttwunden. 
Inhite, Rav, farbig, 1451 ©. 
State Sir, Schub m den NRiütden. 
Williams, Carrie, Farbig, 4554 
State Str,, —— 
Williams, Charles K. ein 
dat, Nr. 7515 Jeffrey Avbe., 
wunde im Rücken. 
Williamſon, Felix, ſo ſchlimm ver— 
daß er vorausſichtlich ſter— 
wird. 
Young, John, 
Dearborn Str., 
u. tabſchürfungen. 
Unbekannter Neger an Cottage 
Grove Ave, und 36. Str. gefunden, 
Schädelbruch. 
Unbekannter weißer Mann an 
State Str, und di. Place in Kopf 
geſchoſſen. 


Zonenſyſtem für Südſeite. 
Die Polizei hat für die Aufrecht— 
erhaltung der Ordnung in dem far— 
bigen Gürtel, der ſich durch mehrere 


— 
- 
u 
— 
— 
— 
— 
= 


— 


* 
> 
er 
Col» 


Slich⸗ 


ben 


— 
- 
ir 


und 


farbia. 4106 
Kopfwunde 


Wards der Stadt hinzieht und unge: 
| führ von der 26. big zur 51. Straße 


läuft, ein Zonenfyfitem ausgearbeitet, 
da3 eine grünblichelleberwahung und 
Abpatrouillierung bed Gürteld er: 
möglicht. Berittene Polizei patrouil« 


obert, 3627 GrandBou- | 
Ilevard, Scrüffe in beide Arme. 


6211) zu Fuß aufgeftellt fint 


von Giein getroffen, Gehirn: hang dazın bilden. 


46521 Late Part | amerilantfchen 


ins Infe Vein ge- —— Sonderogenten irregeleitet wor: 
jpen, 


Uni: | Carranza-Anhänger 
und | Sarranza beherriche nur die Haupt: 


Meile breiten Gürtel zu beiden Gei- 


Iranzas bvielaenannte General Obre- 
|gon 


4434 Süd ben des Schriftführers der ſozialiſti— 


2341 | ben, mit ber Anfrage, ob es nicht für 


4932 ots | Tatiache, 
in Iinfe Seite ge- jeine deutliche FFunkenftation 
ı Stadt Merito 


ı Griffin au, 


liert die einzelnen Häufergevierte ab, 
in denen ithrigend zwei bi "si Mann 


Kreuzungen von Stra 


Freiwillige En | 

Um einen Erfah ——— ertehrs- 
polizei im Gefchäftsviertel zu Schafe] 
fen, die zur Aufredierhaltung der! 
Ordnung gebraucht wird, begannen] 
William H. Reid, Kommijfär für öf:| 
fentlichen Dienft, und Major Robert)! 
H. Kelter, der eLiter der Verkehra:| 
—2* in der Abteilung für öffent— | 


met, bin ftolg anf 


dbabt mit 


E Y 


wiſſenſchaftliche 


Euer Sehvermögen 
Taubheit oder 
Aufmerkſamkeit entgegenge 

Katarrh der Naſe oder Hals 
tis und 


lichen D ienſt, heute mittag die Orga— 
nifierung einer freimilligen Verlkehrs⸗ 
polizei, um den Wagenverkehr im Ge— 
ſchäftsviertel zu regeln. Es ſoll eine 
Freiwilligentruppe von 200 Mann 
für den Zweck gebildet werden. So— 
weit haben ſich 30 Freiwillige gemel— 
det. 


Franzöfiſch-aAmerik. Vertrag. 


Fortſetzung von der 1. Seite.) 


net nnd foll einen seitweiligen An- 
Der Glanbe be— 
ſteht, daß der Vertrag mit Dentſch- 


dauerndem Erfolg 
tige —— zeit 


j 
| edentt, daß Sown 
| — Ich kuriere 


ig angewendet wird. 


ſo laßt Euch von einem Arat unterfuchen, 
ziellen Studium gemadt hat. 
Ich paſſe Gläſer genau an. 


Stunden von 9 bis 8, 


N 


pe —RMD 
[Una a Be A — —* 


*2 — 


165 Prozent Dividende! | 
Eine heute dom’ Senator PBoin: 
| dexter, Wafhinaton, eingebrachte Re: | 
land an jicd Frranfreich angemeiic- | folution bezwedt eine Unterfuchung | 
nen Schng negen Angriffe feitens |feitens der Bundes = Hundelstom- 
ſeines kürzlichen Feindes im Titen | miffion über die Oelgeſellſchaften am 
newährt, aber die unmittelbar vor | Stillen Ozean und die hohen Del-|e 
uns liegenden Nahre jdlieien viele | preile im ganzen Yande. Die Stand: 
unberehenbare Möglichkeiten ein.“ iard Dil Co. of California bat an 
„Das ölferbundabfommen,” |aeblih auf ihr Aniagetapital von 50 
"Tneiht es weiter, „Ticht ein militäri- D ilionen Doll. in den legten 
ſches Vorgehen zum Jahren 165 Prozent Dividende ause 
Mitglieder nur anf den Mat des |geichüttet. Die Refolution tt ‚geänz 
Voölferbundrates vor — einen Nat, |dert a den zufländigen Uusfchuß | 
der, Ivie anzunehmen it, erit madı | vermielen worden. | 
einer Beratung neneben iverden und - 


— ee ie eher Bere Strafen: und Yodyeli 
bahner flreiken. | 


den Wird, wenn ihr eigenes Ilrteil 
tigt halt.“ | | 


eine foldye Befolgnng für nereditfer- 
Zur Unterzeichung des Vertranes Fortſetzung von Seite.) | 
en : : \ Umſteigekart ten und die Hodbahn I 
fuhlt, tweldye die beiden Yander ver- N 
Iden Hochbahngeiellichatten hatte im 
friene Amerika neleiftet hat. Ohne ee 
: Zn zu geben, ba er befürchtete, daß ein 
Amerifa feine linabhänninfeit nc- | 
4 
Schuld bezahlen. würde, dak der Bante unaus⸗ 
Rep., Illinois, eine Reſolution ein— den Streik zu verhindern, zwang 
! 
n Straßenbahnaefellichaften ertlär= 
finanziellen Verpflichtungen der Ulf = | te, 
gegenüber frei— 
gebiq, freigebiger als 
befondere follen die aus dem Bürger: 
j . | Bofton abgeſchloſſen worden ſeien. 
und von denen ſich noch große Men-werden, iſt vorläufig noch dahinge— 
ber | * 
alle Wagenſchuppen ſGließen, ſobald 
| wollen unfer Eigentum ar denn 
geftern die Beratung über die Gould! Sobald die Xeiter ber Sirafen- 
Schen Beziehungen fort. Der Archäo- | benachrichtiaten fie ben nn 
während feines türzlichen andertholb: | tete das Telegramm, „orbneten in 
er Ausjchuß unterbreitete den Lohn: 
Manor Thompfon, 
Garranza-Goldaten feien bie wahren | Üüberrafcht, als ihm mitgeteilt wurke, 
aurüdzuführen. ı war ein _ M ifpergnügen heraus: 
angeorbnet hat, nicht zugezogen wor: 
Ineur Lomwden im Stand geiwefen fei, | 


CVIIC. 
hat Sich Präfident Milfon danrd die]. | 
fehrpreife auf Sc gebracht haben 
knüpfen, und durch die Hilfe, welche ' ie : 
: — E =. Lauf des Nachmittags abgelehnt, feine) 
diefe Hilfe, erklärt der Präfident, * 
Hochbahnfahrpreis von 8c die Ein 
wonnen haben würde, 
Die Konföderiertenbonds. bleiblich ſei. Gouverneur Lowden 
A 2 f 
gebracht, dem Friedensvertrag eine) ihn zur Annahme der Bedingungen. 
uu 
Al der vor geſchlagene 
liierten den Vereinigten Staaten ge— 
die Kompro— 
miffe, 
triege ſtammenden Konfpderierten— | Ob die Straßenbahnen den Betrieb 
gen in den Händen ber Afliterten bes | ftellt. W. M. Weatherivar, ber Be: 
Dirrlehen benußt ver: | ‚Mir 
Amerikaniſch⸗mexikaniſche Beziehungen. | ipir hoffen, e& wieder zu benu ben,“ 
Refolution betreff3 einer Inter: | und Hochbahnerverbände fich Kar was 
Ioge William Gates aus Baltimı ore | ihres Nationalverbandse W. D. Mas 
jährigen Aufenthaltes in Merito. | einer Verfammlung Einftellung ber 
Volt wie Präfident Wilfon hinter: | D 
abgelehnt wurde,” 
Räuber. Ein aroßer Teil der antie | Die — hätten den Streik be— 
zuhören, daß das Publikum bei den 
den ſei. „Aus den Nachmittags— 
ein Abkommen herbeizuführen. Ich 


m 
O| 
! 
i 
} 
I 


> 


8 


> 


ott 


o 
c 


Stra ß enba 


iu heil 


beit Dürfen. 


häfen und Bahnen nebft einem je eine 


Auch der als Nachfolger Car: 


2 . — und wahrſcheinlich einen Cent für 
Frenndſchaftsklanſel verpflichtet ge— 
Präſident Britton J. Budd von 
Franfreic in dem Mxabhänginfeite- | 
uud 
er —— Zuſtimmung zu den Lohnvorſchli lägen 
ſei es eruſtlich zu bezweifeln, ob — 
— 
„Nichts kann ınahmen der Hochbuhnen Te Ichmälern 
ſolche 
Im Senat hat Senator Sherman, aber, der ſich in erſter Linie bemühte, 
| Bräfident Leonard X. Busby von 
Klauſel anzufügen, durch welche die p 
Kompromiß 
ſei den Angeſtellten 
genüber geregelt werden ſollen. Ins 
die in Cleveland, Detroit und 
bonds, die feinen Wert mehr haben | tr ob des Streits wieder aufnehmen 
4 nor 
p* ° I 423 Yarto * 7 Ir 
finden, nicht zur Bezahlung triebleiter ber hnen, ließ 
die Wagen eingeliefert waren. 
Das Hauslomite für Regeln fepte | lautete feine vielfagende — 
ſuchung der amerilaniſch⸗ mexikani-ren, daß ein Streik unvermeidlich ſei, 
berichtete über ſeine Beobachtungen hon. „Die Verbandsmitglieder,“ lau— 
Präſident Carranza habe ſein eigenes Arbeit um vier Uhr morgens an. 
gangen. Lehterer fei Durch Berichte , vorichlan, ber N x 
deſſen Bemü— 
hinters Licht geführt feien. und Hochbahnerſtreit beendeten, war 
ameritaniſchen Stimmung fei auf! ſchloſſen. Aus ſeinen Erklärungen 
Unterhandlungen, die der Gouverneur 
ten. 
zeitungen entnahm ich, daß Gouver— 


erbitterter Gegner der 
Gates will ein Schrei— 


ſei ein 
Amerikaner. 


lauf bier Uhr morgen3 anberaumt 
worden it. Der Stadtrat hat einen] 


die radifalen Elemente in Mexiid, Ausſchuß ernannı, 
leinen Gtreif zu vermeiden. Alle 


Kanada, Kuba und ben Vereinigten | 
waren geladen worben. 


Stanten an ber Zeit fei, entfceidend | Parteien 
vorzugehen. &5 fei eine wohlbetannte | 

\ Hugenleiden 
geheilt! 


daß mährenb be3 Krieges | 
RS Rein Rifiko! 


Ifchen Partei an Dbregon gelehen ha» 





bei ber 
Depeichen über Spas | 
nien nach Nauen gefandt habe. 


< 


Rer 
Dr, Cariers Mes 
Artus es 

Tauſende 


Berntragt erg 
fin, Dem., New Vorl, ein 
eingebracht, die Derfaf fung ber Der: | 
ment dahiır abzuändern, daf, für bie | Enicanus nrönter Augen-, Ehren, Naien- * 
Ratifizierung von Auslandverträgen Hals, Taktor. 
cord bon fo tcien Heilungen. 
thoden find tiber, fihnell, barımlos. 
Häufern des Kongreffes erforderlich | far X 
von sılllen bon 
fein foll, nicht mehr, tie jeht, eine | van Ale A 
alfein. Zur Bearünbung führte Mbg. —— un a ar | 
A Na ir, & 
von allen aroßen Na: ne A — 

1? jan mangelhafter | 
ten Staaten an bem alten monarchi⸗ Entzundung, Kurzſichtigkeit, Weitſichtigleit, | 
ſchen Syftem feit, unter dent Da3! weinen, die fih ans dem Tragen nimt Yalıen- 

ben, hangenden Augenlidern, Staar, Weimwii- 
Verträge abzufhliehen, betraut Set. .| ven, Giteria, Gerfterntorn, Abizch, Hlinzeln« 
Abg. Emerſon, Rep., Ohio, legte — 
Schielen der Angen beſeitigt. 
* 3 Vollſtändige Heilung garantiert. 
hebung aller Steuern und Zölle für 
i ’ 22 Nahre an State Strafe. 
Zuder unb anbere Nahrungsmittel 3 ıft ee nichts — — eine 
des 
.. . — ünf bis 
fteuer für dieſe Waren beſeitigt wer— sr 
ben. 


3m Haufe wurde von Abg. 
einigten Staaten durch ein Amende— Franklin O. Carter, M. 
Kein Nıraenarzt in Amerila beſitzt einen 
ein Mebrheitsbefhluß po beiden 
fahr, fein Rifito, Feine Schmerzen, 
Smeibrittelmehrheit von dem Senat | aenleiden wirrde 
stonfultiert 
tionen hielten nur noch die Vereinig: 
Schfraft leidet, an arannflerten Aunenlidern, ! 
Dberhaus allein mit der Befuanis, der Brillen ergeben, von verfhwonmenen Sc 
den oder ſchielenden Augen. 
eine Relolution vor, die auf die YUuf- 
Leder 950 Nturen don Echielaugen an Necord. 
Binzielt; ferner fol die Sriegäfracht: | tnictende Rerfon in des Doltora Office veben 
Lee Gream md 


zwanzig Minn« 
ten ſpaͤter m it) 

ä R —8 ⸗ Angen in norma— 
— lem Inſiaud ber- | 


Die dom „Ausſchuß für Wege und! Ehne Schmerzen neheilt, —— 9 — te 
Mittel” günſtig einberichtete Vorlage, wunderbare Heilung wie u bewirlt —9*— 
durch welche die Steuer von 10 Pro— — Gefahr, ohne Cholorofotm, ohne Schmer⸗ 
zent für Sodawaſſer und Fruchteis* 
aufgehoben und die Steuer für 
Fruchtſäfte auf 2 Cents für eine Gal— 
lone ermäßigt wird, wurde ohne na— 
mentliche Abſtimmung genehmigt. 


Zoda fteuerfrei. 


elite 


Konfultation frei. 
FRANKLIN O. CARTER, M. D. 


Nr. 120 ©, Ettte Cir., 2. Floor, eine Title nürb« 
lih bon ge Fair, 
Spredfiunden: 9 bis 7: Eonntans 10 bi3 12, 
€3 wird Deutid) geſprochen. 


Um dies ſedoch 
lung erhaltet, von der Hand eines Aragies, welcher die er⸗ 
folgreide Bebandlıma — Leiden ſich zum Studium 
gemacht und ſich darauf vorber 

SH babe 26 Nahre eit in ärgtligen Spezialfach gewid⸗ 


Gutachten einzuholen, 


Schielaugen in einer Vehandiung 


Seuntagd von 10 bis 


t | los. 


! anders 


Warum leiden, 


wenn e8 fo leiht für Cu ift, Linderkug 


iu erhalten? 
su fun, Ift es nötig, dab Ihr Beyand» 
eitet bat, 


meinen folg und erfude Cu, mein 
wenn Ihr irgend cine Deihimerde 


Augen, Dhren, Iale, Hals oder Cunge 


Falls Eure Augen Euch Unbehbagen verurſachen ober 


beeintrichtigt Hr, 
Schwerh 


fedt mi fofort, 
origfeit wird forgfültige unb 


bracht 
und Die Folnen, wie Aſthma, Heufieber, Bronchi⸗ 
Yungemstomplifationen erbalteit aumeı 


tbiitiihe Milderung, begleitet bon 
tdfucht nebeilt werden fann, wenn ride 
Aufſchub it immer gefäbrlid, 

denn Ihr Glüfer nötig habt, 
welder lugenfranfheiten au einen fp& 


— K.Btraplen-Unterfuhung. 


wW.M.LAWHON, 
35 S. Dearborn Str. (Ecke Monroe Str) 


M.D. 


Nehmt Elevator nach 
y britten floor, 


221,D!dofat 
Seitdem habe ich nicht? von irgend⸗ 
einer Seite gehört. Meiner Anfich 
nad ift in der ganzen Trage ein Ele: 
ment außer Acht gelaffen morben 
Das ift das Publitum. AS Mayoı 
werde ich mein Möglichites im Inter: 
elle des aroben Bublituma tun.“ 

Was der Mayor zu tun beabfich: 
darüber verlautet nichts, In 
auskreiſen macht man kein Heh 
daraus, daß man mit dem Verfahrer 
des Gouverneurs nicht einverſtander 
iſt. Man iſt ohne Zweifel verfchnupft 
darüber, daß der Gouverneur unt 
die ſtaatliche NRuteinrichtungskommiſ— 
ſion ihre Verhandlungen hinter ver— 
ſchloſſenen Türen geführt haben, und 
daß weder die Stadt als Geſchafis 
teilhaberin an den Straßenbahnge— 
ſellſchaften noch als Vertreterin des 
großen Publikums zu Rate gezogen 
worden iſt. 

Lohnvorſchlag niedergebrüllt. 

Die Verſammlung der Straßen— 
uns gowbahner in ber Straßendah— 
—— an der Aſhland Ave, ung 
Van Yuren Sir. war vie ſtürmiſchſie 
bie = übgeyalten worden tit. BUUL 
| Etraßen- und Yochbahner waren an: 
weeno, es war tiar zu fehen, da 
ſie kriegeriſch geſtimmt waren. 

x», Bland, Mitglied Ing Boll 
ziehungsausfhuifes des Nationalver, 
bands der Straßen: und Hochbahner, 
ber an ben Verhandlungen mit dei 
Nupeinrihtungstommifjion teilge— 
nommen hatte, erftattete Bericht 

Diefer Vorichlag Ficht die Höchiten 
Xöbne vor, die je Straßenbahnern 
gezahlt worden find,“ erllärte er 
„Er fieht die beften Arbeitäbebingun: 
gen vor, die Straßenbahner je gehab! 
haben. Wenn ber Vorfchlag ange: 
nommen wird, tritt das Ablommen 
in brei Tagen in Straf. Wenn eı 
angenommen mirb, müffen die Gefell: 
Ihaften um eine Fahrpreiserhöhung 
nachfuchen, denn feine Annahme be __ 
deutet für fie eine M ehrausgabe bon 
fieben Millionen. Wenn ber Vor: 
Ihlas abgelehnt wird, tit er hinfällig 
Er wird nicht IDieberhoft werben. €: 
ift nötig, daß hr den Vorfchlag fü: 
erwägt und daf hr darüber ab: 
ftimmt.“ 

Dann verlas Bland die Lohnvor— 
ſchläge. Als er den Stundenlohn 
bon 65c erwähnte, brach ber Sturm 
(08. „Schändlih! Streit! Der 
merft eg!” tönte es von allen Seiten, 
E33 fam zu einer balbftündigen 
Kundgebung. Die Elemente in ber 
Verfammlung, die mit der Haltung 
ber Führer unzufrieden waren, mas 
ten unzmeifelhaft in ber Mehrheit 
Al Bland verlas, daß die neuen 
"Fahrpläne von der Gefellfihaft bie 
zum 1. Januar 1920 ausgearbeitet 
werben müßten, brah der Sturm 
bon Neuem lod. „Streitt fofort!” 
tönte e3 bon allen Seiten. Blond, 
fuchte zu erflären. „Laßt mich den 
Borfchlaa erklären!” fchrie er. „Zur 
Hölle mit dem Vorfchlag!* tönte ihm 
entgegen. „Labt ung fofort ftreiten! 
Stimmt fofort ab!" hallte es ihm 
eıtgegen. Bland fuchte wieber und 
| wieder zu erflären. „Ich fage Eud,, 


tigt 
Rat 


th 
ran 


n 
Ä 


‚ 


par daher überrafcht, daf ein Streit] dies ift bie gefährlichfie Situation, 


| der wir uns je gegenübergeſehen ha— 
ben!“ donnerte er. „Ihr kämpft nicht 


um mitzuhelfen, | gegen die Gefellichaften. Ahr Lümpft 


gegen ba3 Bublitum!* Der Sturm 
Bra bon neuem Io3 . Plölich rief 
jemanb: „Wer reiten will, ſtehe 

f!“ Es ſchien, als ob jedermann 
in J Rieſenhalle ſtand. 

Stellt Antrag, zu ſtreiken. 

Bland ſuchte fortzufahren. Er er— 
wähnte, daß für Sonntage die acht— 
ſtündige Arbeitszeit beſtimmt ſei. 
Ein neuer Entrüſtungsſturm brach 
Nach einer Viertelſtunde erhob 
ſich Charles Dreckman. Er ſtellte 
den Antrag, den Vorſchlag abzuleh— 
nen. „Dieſer Lohnvorſchlag“, er— 
klärte er, „gibt uns die Arbeits—- 
bedingungen nicht, die wir ver— 
langen. Die Angeſtellten verlangen 
einen achtſtündigen Arbeitstag, eine 
ſechſtägige Arbeitswoche und 85 
Cents die Stunde. Die Geſellſchaf—⸗ 
ten erklären, das ſei bei einer Fahr— 
preiserhöhung von zwei Cents nicht 
möglich. Es iſt erklärt worden, daß 

eine zweicentige Fahrpreiserhöhung 
den Geſellſchaften eine Mehrein— 
nahme von 814,000,000 ſichert. 
Die Lohnzulagen, welche die An— 
geſtellten verlangen, machen nur 
$13,000,000 aus. Was iſt daraus 
zu ſchließen? Das Publikum iſt 
bereit, uns beſſere Arbeitsverhält— 
niſſe zuzugeſtehen. Laßt uns den 
Geſellſchaften achtundvierzig Stun⸗ 
den Zeit geben. Sie werden ſich 
beſinnen.“ 

Präſident Quinlan erklärte, daß 
alle Vorſchläge zur Urabſtimmung 
vorgelegt werden müßten, Semand 
rief: „Labt und um bier Uhr ſtrei⸗ 
ken!“ Die Menge ſtimmte Ja, und 
der Präſident erklärte: „Der Streik 
ift auf vier Uhr angefegt.“ 
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er alten Heina 
der all J 

Die nächſten Dampfer, die Voſt 
von New Horf nadı der alten Heimat 
befördern, ſind: 

Donnerstag, 31. Juli: „La Lor— 
raine“, Briefe für Deutſch-Oeſter— 
reich und reguläre Poſt für das 
übrige Europa, ausgenommeß 
Teniihland. 

Samstag, 2. Auanft: „Töcar 11.” 
nad) Ropenhegen, Briefe für Deutſch 
land, Koiticlun Donnerstag abend. 

„Shicano“ nach WBordeaunr, Briefe 
fir Dentih-Tcfterreih und renulärc 
Poſt für das übrige Guropn, ausge: 
nonımen Deutſchland, Poſtſchlußt 
Donnerstag abend. 
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Atenberg, Aler, Neger, Adreffe' 


unbelannt, an 31. Str. und Wabafh 
Ave. durdhs Herz gefchoffen; Leiche 
im Providenthofpital, 
Bater, Henry, Neger, 
Q wurde von Neaern, die im 
Kraftwagen vorübe: fuhren, ins 
Auge geichoffen, als er am Fyenlter 
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b im Bropidenihofpital. 
© ıprel, Eugene, Wüfgereibe- 
2642 € . State Str, Wurde 


>. 


544 Oft 
37. Str, 


*D 
ır 
J 


nen Kraft jagen beſtieg. Starb 
Minuten ſpäter im Provident— 
pi an —* 
A 
State Str 


1,8 


3419 


gen. 


* 
y 
— 


edrick, Vorna 
ibekannt, Moto Brunn: wurde an 
< und Wab Avenue vor 


ſh J 


19 


bon feinem "Wagen gezerrt 


ſchlagen. 
tie, Eugene, 71 t 49. 
vurde an 37. und State Str. 
vier Neaern angefallen Drei 
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| Giller, Edward ©., 3558 Cot- 
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Adendpojt, Chicago, Dienstag, den 29. Zul 1919. 


Nafienfämpfe. 


— John, 
Sir., Hüftenbruch. 
Boyd, Benjamin, farbig, 30 


36. Str., 


Martin George, farbiger Lauf: 


X liert die einzelnen Häuſergevierte ab. 
—7 niedergeſchlagen. 


in denen übrigens zwei bis drei Mann 
zu Fuß aufgeſtellt ſind. An den 
Kreuzungen von Straßenbahnlinien 
ſind Patrolwagen aufgeſtellt. 
Freiwillige Verkehrspolizei. 

Um einen Erfah für die Verkehrs: 
polizei im Geſchäftsviertel zu ſchaf- 
fen, die zur Aufrechterhaltung der 
Ordnung gebraucht wird, begannen 
William H. Reid, Kommiſſär für öf- 
fentlichen Dienſt, und Major Robert! 
9. Keller, der eLiter der Verkehra:| 
abteilung in der Abteilung für öffent: 
lichen Dienft, heute mittag die Orga: 
nifierung einer freimilligen Verkehrs: | 
polizei, um den Wagenverlehr im Ge- 
fchäftsviertel zu regeln. E3 foll eine 
trreimilligentruppe von 200 Mann! 
N für den Amed gebildet werden. So: 
weit haben fich 30 Freiwillige gemel: 
bet. 


. a — farbig, 6211 
; abafh Xpe., am Kopf verlett. 
1419 Weit 19. | * 9. 3., 2465 — 
Av niebergefhlagen. 
ev 36 U. Si ergolin, Morri2, 3004 ©. State 
Schuß in rechte Wade. Str. Schäbelbruch. 
Brandt, Charles, Poliziſt der Mills, John, farbig, 4714 Evans 
Auſtin Wache, Schüſſe in beide Beine. Ave. niedergefchlagen. 
Brown, Thomas, farbia, 649 Süd Miner, M., 1252 & 
State Str, Schäbelbruc, Abe., Schuß in Rücken. 
Brown, Wilſon, farbig, 3218 Fo-— Micon, Sam, 1072 Millard Ave., 
reſt Ave. Handverletzung. Schnitiwunden im Geſicht. 
Brinkerhof, M. G., Poliziſt der Moore, George, farbia, 3445 In: 
Wache, ind Bei ge: —* Ave., Magen durchlöchert. 
dulane, Michael, Polizift der Aus 
ftin Wache, in Fuß geichoffen. 
Mulvey, Thomas, Poliziſt 
Grand Eroffing Wade, Schuß 
Unterleib. 
Nervman, Dtto U., 2335 Welt 24. 
Str., Schuß in Arm. 
Nielſon, Newt J., 3935 S 
gan Ave., Kopfverletzung. 
O'Brien, Phillip J., 
4813 Chriſtiania Avenue, 
Beine geſchoſſen. 


Süd Michigan 


ſchoſſen. 
Burns, Daniel, 
Schädelbruch. 
Budzin, Anthony, 3642 W. Adams 
Str., Schuß ins Bein. 
Gampbell, Harry, fardte, a 
Koomis Str., Schnittwunden. | 
Lance, Willard, farbig, 437 Oft 
2. Place, Schuß ins line Knie. 
| Eole, Yetferfon, farbig, 2937 ©. 
La Salle Etr., Hand verleßt. 
Comb2, Wesien, farbig, 5230 Fe: J— 
|teral Str., am Kopf verlegt. Diterfon, Willtam, 750 Oft 42. ” 
: GConwan, Malcolm, 4611 S.Union | Sir., von Stein —— Gehten: |hana bazın bilden. Der Glaube ber | 
Avenue, Zuperhitendent der Firma erfehütterung. ftcht, daft der Dertrag mit Tentid) | 
Cibbn, MMNeil KwLikön, niederge: Dmens, Robert, 7 GrandBou- land an jid Fraukreich angemeſſe- 
‚Tchlagen, von Polizei gerettet levard, Schüſſe in * Arme. nen Schntz gegen Angriffe ſeitens 
Coot, Edward, Farbia, ohne | Packei, Aaron, farbia, 3131 DWent- jeines Fürzliden Feindes im Diten | 
'q Scnittwunden und Äb— | worth Abe. Kopfpverletzung. gewährt, aber die unmittelbar vor 
fcürfungen. Pay, Wiliam, farbia, 6410 Süd] uns liegenden Jahre jdliehen viele 
‚ Coftello, Harry, Polizift der Auftin | State Str., Schäbelbrud. unberehhenbare Möglichkeiten ein. “ 
I Wade, Schuh ins rechte Bein. Philip, Louis, farbig, 4 „Das Tölferbundabfommen, 
| Gousdlin, 33. Schuß ins Bein, heit es weiter, „fieht ein militäri- 
ſchaffner, Schnittwunden. 440 © ſches Vorgehen zum Schutz ſeiner 
Croft, William, Vertehrspolizift, Mitglieder nur anf den Nat des 
Volferbundrates vor — einen Nat, 


ans In Die Tale Kun. der, wie anzunehmen it, erit nad 
| * 1 it, erit nadı 
U 12 > 1 

Crum, George, 121 Dft 46. Str., | Redmond, Torace, 


Bruch des —— — en 
Curtis, Griffin, farbig, 14 Weſt Va Kurbi 2020" ib 
7. Etr., in linte Schulter gefchoffen. Sn ie Schuh * Kopf, 
Chriftopker, 3408 Sid! Need, —— farbig, 5725 S. 
„ Mefferftich i m ı Stirn. Wahaih Ave, Schnittwunden. | 
ine | Neefe, William, farbig, 3613 Fe: 
it deral Str., Schuß ins rechte Bein. 
Delanelb, Michael, 4700 St. Lat: | Renninger, Sohn, 461 Weſt 31. Frenndſchaftsklanſel verpflichtet nc- 
ren En Schuß ins Bein, Str., Schnittwunden. fühlt, welche die beiden Yander ver- 
—* — fatbig, 3419 Süd Reynolds, Robert, farbiger Lauf: |fnüpfen, und durch die Hilfe, welche 
, Sen in Schulter, 8 burſche, 24. Str. u. Wentworth Ave. Frankreich in dem Unabhängigkeits— 
George, farbig, 28 Oſt Rhodes, Neuben, farbig, 126 W. kriege Amerika geleiſtet hat. Ehue| 
‚ Mefferftiche in Unterleib og, Ctr., Schuß, in Hüfte, diefe Hilfe, erklärt der Rräfident, 
2800| Kr William T., 8121 Uron|fei e8 ernitlih zu bezweifeln, ob 
DE | Mpe,, niedergefchlagen. 
| Rofen, A, 1309 N. Leaviit Str., 
I 
| 


Gropeland Hotel, 
= 


61 


7 


EEE EEE u — 1 | 


* 


Franzofiſch⸗ ameril. Vertrag. 


Polizift, 
in beide 


(Kortiepung bon der 1. Scite.) 


i 


drei je, 


Win! 


99 


Aal 


Oft 35. 


Stra ba n⸗ SIT, 
Bianbahn- Votte, Royal, 
niebergeichlagen. 
Quinn, Michael, 
Ave. Kopfſchuß. 


. Clark Sir., 


3712 Vincennes 


| 


von jeder der nla Mitalieder betei- | 
“ den wird, wenn ihr eigenes Urteil 
eine Solche Befolgnng für nereditfer- 
tigt halt.” 


ir 

it 
ann 
aggo, 


F 


State S 


Str., nn 


hat ſich Präſident Wilſon durch die 


farbig, 
| Rhodes Ave, Schädelbruch. 
Duerr, Carl, 936 N. Hoyne 
»Schnittwunden am Kopf. 
Duncan, Orundie, farbig, : 
Deurborn Ste, Schuß 
Itechte Knie, 
Fdwardd, Herman, 
Vale Part Ane., niederae] fchlaaen. 
Chrlih, Louis, 5846 Sid State! 
ıStr., in rechte Geite geichojfen. 
Swina, &. E., farbig, Nr. 382 36 | 
des Ude, Schuß ins * | 
Charles, Cooper 
— Barmen 

Iiner, George W., 

‚ Schuß in Rüden, 
Felinski, Felix, 440 S. Wood 
Schuß ins linke Bein. gan Ave., 

Henry, farbig, hindelt. 
Str. niedergeſchlagen Sbhelter, John, 4621 Late Park 
Gombi, Perry, farbig, 6127 Süd Avbe., in Unferleib geſtochen. 
Loomis Str. Kopfperletzung. | Siemens, Solomon, 509 Dit 37. 
Edward 3558 Kot: | Str,, Schuß ins linte Bein. 
age Grove Ape., Lunaenfchuß. Smith, XIhomas, farbig, 
Gratiak, Ifiar, 5632 5. Wabafh h Pr airie Ave., Schnittwunden 
Ave., niedergeſchlagen. Kopf. 
Green, Frank, farbig, 5610 Lafa— ” Enits Sames, farb., 4439 Evans 
| 


wonnen haben würde, „Nichts fann 
folde Schuld bezahlen.“ 


Die Konföderiertenbonds. 
Im Senat hat Senator Sherman, 
Rep., Illinois, eine Reſolution ein— 
gebracht, dem Friedensvertrag eine 


— 
u 


Du. 


Abe, | Schuß in inte Seite. 
Rofin, Henry, 1309 Nord Leapitt 
Stihmunde im Rüden. 
Ryan, John, aus NewYort,Schuf 
in den linken Arm 
Sarn, Robert, farbig, & 151 Caln: 
et Upe., Arm: und Beinbruc, | Stlaufel anzufügen, 
—7 ME farbig, 3244 | finanziellen Verpflichtungen der Al— 
Indiana Ave. Oberkiefer ciageſcio⸗ liierten den Vereinigten Staaken ge— 


— Sohn, 3834 Homeronop | erüber geregelt werben follen. Ju 
arlton Ave., — beſondere ſollen die aus dem Bürger— 
Sanford, Elmer, farbig, 713 Oft | kriege ftammenben 
Straße, in I linte ©: Aulter gefchof: —— die keinen Mert mehr haben 

und bon denen fich noch arohe Br 
gen in den Händen der Afliterten & 
finden, nicht zur Bezahlung J 
amerikaniſchen Darlehen benutzt wer— 
beit dürfen. 


> 


4 


342% 
ins 


— 
= tr 

— Sir,, 
Sud 


farbig, 4119 


8 


berittener 45. 
| fen. 
Str., | Lewis, 10131 ©. Midi: 
| niedergefchlagen und miß: 


Sarrys, 


322 Oſt 7 


Va m 


Foſter, 


Amerikaniſch⸗mexikaniſche Beziehungen. 


Gilbert, 3 
| 2950) 
” IMefolution betreffg einer Unter— 
ſuchung der amerikaniſch-mexikani— 
ſchen Beziehungen fort. Der Archäo— 
loge William Gates aus Baltimore 
berichtete über ſeine Beobachtungen 
während ſeines kürzlichen andertholb— 


jährigen Aufenthaltes in 


tte Ave. Schuß ins Bein. Ave., innerlich verleht. 
Gribo, James, farbig, 35348 Süd Speer, Fritz, 3642 Indiana Ave., 
Schuß in den Kopf, Oberkiefer eingeſchlagen. 
| Schaden, Edward, ein Soldat, in 


—— Str., 

Gußkß, Jeſſe, 4658 Rhodes Avenue, 

Schulter geſchoſſen. 
Stevens, John, 


Schnittwunden am Kopf. 
Thomas, Polizeifergeunt | 

Abe., Stichwunde. 

Strafe, John, 


Hayes, 
der Deering Wache, durch Steinwurf 
Hallowad, Alex, farbiger Auto- worth Ave. ins 
lenker im Poſtdienſt, Schädelbruch. ſchoſſen. 
Harriſon, Henry, farbig, 3638 | Strange, Qutber, 
Indiana Ave., Schädelbruch. 5742 S. State Str., 
Haynes, Frederid, Major im! Stanmer, Subert, i 
11. Sllinoi® Neferne Milizregiment, | Cottage Srove Moe., Shädelbruc. ———— Stimmung fe auf 
nieberaefchlagen vor bem Haufe 3733| Strauß, Stanfey, 5235 Uni: |Carranza-Anhänger zurüdzuführen. 
| Xnbiana Ave. ern Avenue, Kopfwunde und Carranza beherrſche nur die Haupt: 
Hat En Rap, farbig, 4009 Dear: | | Quetſchungen. häfen und Bahnen nebft einem je eine | 
Schuß ins Bein. | Schniederich, John, Nr. 4379 Meile breiten Gürtel zu beiden Gei- 
A 3040 ©. State Str... Wells Str, Schuß in den Unter: E> Au) der als Nachfolger Gar: 
tich in linke Schulter. leib. ranzas vielgenannte General Obre= | 
2 Sellers, farb big, 4448 Süd Snunyder, Verlane, er fei ein erbitterter Gegner der 
zalh Ave.. Echädelbruc. |  ‚Amerilaner, Gates will ein Schrei⸗ 
Süd ben des Schriftführers der ſozialiſti- 


S. Clark Str 
Jacobfen, Harold, 5504 Wabajh „Sunedi. Ber 
| Ape.. Schü Br ſchen Partei an Obregon geſehen ha— 


Wood Str., 
| Sodfon, Grant, farbig, 134 Weſt Zurner, 
45. Nlace, Beinbruc. — 
James, Ned, farbig. *— 
Ive., Schädelbruch. es Shuf in den Iıterleib 
Sentins, Alphonfe, farbig, 241, MT „wc, Sau m den SUCHEN. 
en rfiefor einaetchlanen | Virgin, Henn, Nr. 4932 Cots| Tatfack, 
warn Str., Obertliefer eingefchlagen, |, © (örobe Ave., in Kine Seite ne- jeine beuifete Funtenfloti 
Jerome, Gun W., 161 ‚3 Mentz: | age IE Plde,, ın Ic Sctic ge Mi e ei \ , 9 untenſta ton 
ſchoſſen. Stadt Mexiko 
Webb, Frant, Nr. Uni- nien nach Nauen geſandt habe. 
‚derjity oo, verprügelt. Be. ntragt Nerfaffungsänberung. 


Warfield, Yufe, farbig, 2927 — 
State — — Im Haufe wurde von Abg. Grif- 
<tate Str., topnpunde. < 2 

Ylart Mlhrrt Inrehi ran »e Ifin, Dem., New Vorl, ein Antrag 

Meit, Albert, farbig, 415 Sit 56. * 
J eingebracht, die Verfaf fung ber Der: 
Str. Schnittwunden. 

—— M Eu: BI © einigten Staaten durch ein Amenbe- 

White, Rav, farbig, 1451 ©. 
ini — — | ment dahiıt abzuändern, daß für bie 
State Str, Schuh im den Rüden, I : 

Kling atifizierung bon Auslanbverträgen 

Williams, Ei sarbig, 4554 
State Str verbrügelt ein Mebrheitäbefhluß do beiben | 
fine dei u.a Häufern des Kongreffes erforderlich 
Milliamd, Charles K., ein Sol: 
bat, Nr. 7515 effren Une, Stich fein fol, nicht mehr, wie jebt, eine 

a Ade., Stich⸗ Zweibrittelmehrheit von dem Senat 

allein. Zur Begründung führte Abg. 

Griffin an, von allen großen Na: 
tionen hielten nur noch Die Vereiniga: 
ten Staaten an dem alten monardi= 
Then Spftem feit, unter dem bas 
Dberhaus allein mit der Befuanis, 
Verträge abzufchliehen, betraut fei. 

Abg. Emerfon, Rep., Ohio, Tegte 
eine Relolution vor, die auf bie Yuf- 
bebung aller Steuern und Zölle für 
Zuder und andere Nahrungsmittel 
binzielt; ferner fol die Striegsfracht- 
fteuer für diefe Waren befeitigt wer: 
bei. 


Lee Gream und 
Die vom „Ausfhuß für Wege und! 


26256 Galumel : an 
Volt wie Präfident Wilfon binter- 


Nr. 3247 Ment: Oangen. Lebterer fei Durch Berichte 


Iinfe Bein go 


verle bt. 1 


|den, bie ihrerſeits durch Carranza 
hinters Licht geführt ſeien. Die 
Carranza-Soldaten ſeien die wahren 
farbig, 4420 Räuber. Ein großer Teil der anti: 


ein Farbiger, 
Schädelbruch. 


— farbig, 3022 
Quetſchungen. 
Felix, Nr. 4434 
Schußwunde. 
Harold, 


Str., Schußwunde 


Wab 


F 
& 


|die radikalen Elemente in Merito, 
IRanada, Kuba und ben Vereinigten 
Henry, Nr. 4934 alu: | Staaten an der Zeit fei, enticheidenb 


am 


97909 
3002 


Eis | 


9 


« 


daß während des Krieges 
bei der 


— 
— 
Nr 


Johnon, Raymond, 610 Welt 26. 5472 
Ktopfverlegung. 
ones, Dilie, Farbia, ı 

Schnittwunden. 
Keller, Mrs. Mary E.3 
hlace Str., Schuß in Arm. 
Kelley, Louis, Adreſſe unb 
Schuß in Kopf. 
Felly, Louis, farbig, niedergeſchla— 


— 
>, 


St 
* 
in 


ohne Adreife, | 
42 Walz: 


efanııt, 


m 
- 
—⸗ 


Kerm ti, Undreiv, State und Dan 
duren Str., am Stopf verlegt. 
Killbura, U, Ainslie 
Schuß ins linke Bein. 

ramer, J., Poliziſt, 1800 

gedzie Abe., Schnitiwunden. 

Lee, Eden, farbig, 3634 Salumet! 
Schuß in Unterleib. 

Henry, farbig, 3123 South | 
Park Ave., So delbruch. 

Leavene, %. 2., farbig, 2715 Fe: 
deral Str., niedergeföhlagen. 

Bebln, Louis, 4642 Mentmworth 
Une, Echuß in Unterleib. a 

Lewis, William, farbig, 3635 S. ge 
| Dearborn Str., in Bruft sefcoffen. 

Lewis, Xofhua, farbig, 6214 S 


} 
l a 


wunde im Rücken. 
Williamſon, Felix, ſo ſchlimm ver— 


oo 


24 


| 
| 
| 
| 
| 


Etr., 
| meffert, 
| den wird. 
Young, John, 
Dearborn Str., 
Hautabſchürfungen. 
Unbekannter Neger an Cottage 
Grove Abe. und 36. Str. gefunden, 
Schädelbruch. 
Unbekannter weißer Mann an 
State Str. und 41. Place in Kopf 
ſchoſſen. 


Zoneninftem für Süpdfeite, 


Die Polizei hat für bie Aufrecht- 
Morgan Str., Kopffhup. erhaltung der Ordnung in dem far: 
Mann, Gornelius, farbig, 3718| | bigen Gürtel, der fich durch mehrere 
Dearborn ESir., in Kopf gefchof: | Marbs der Stadt hinzieht und unge: 

| fähr bon ber 26. bis zur 51. Straße 

Marfsal, Gus, farbig, 3802Prai: | läuft, ein Zonenfyftem ausgearbeitet, 
tie Abe, Schnittivunden. das eine grünblichellebermwahung und 
Marihall, Tyrus, farbig, 3802| Abpatrouillierung bed Gürteld er: 
Prairie Ave., Schnittwunden. möglicht. Berittene Polizei patrouils 


Nord daß er vorauzfichtlich fter= | 


farbia, 4106 
Kopfwunde 


ir 


| dfve.. und 


| dee, 
| 
| 
| 
| 
| 


Soda fteuerfrei. 


IS. 
zent für Sodatwaffer und Fruchteis| 
aufgehoben und die Steuer für 
Yruchtfäfte auf 2 Cent für eine Gal- 
lone ermäßiat wird, wurde ohne na: 
mentlihe Abftimmung genehmigt. 


net nnd foll einen zeitweiligen An-| 


* 


farbig, 4500 einer Beratung gegeben werden * 


ligten Regiernngen nur befolgt — 


Zur Unterzeichung des Vertrages 


Amerifa feine lnabhänninkeit ne- |‘ 


durch welche die p 


Stonfoderierten: | 


Das Haudlomite für Regeln ſetzte 
„ige eitern bie Beratung über die Gould: | 


ric Merito. | 
Präfident Carranza habe fein eiaenes | 


on Sonderagenten irregeleitet mor= | 


2341| ben, mit der Anfrage, ob es nicht für | 


vorzugehen. &8 fei eine mohlbelannte | 


Depeichen über Spas | 


Mittel” günftiq einberichtete Vorlage, mu 
durch welche die Steuer von 10 Pro: | ohne Wefayr, ohne Gnotoroform, ohne Schmer. 
ken. 


Warum leiden, 


wenn e8 fo leiht für Euch Ift, Linderkug 


Am bie ſedoch 
ung erbaltet von der Hand eines Uraicd, welder Dig er» 
folgreide Behandlung fpeateller veiden fi zum Studium 
gemacht gb fih Darauf vorbereitet bat. 

Ich habe 26 Jahre einem ärztlichen Spezialfach gewid⸗ 


met, 


dabt mit 


iu erhalten? 
su tun, iſt es nötig, dab Ihr Beyand» 


bin ftolg anf meinen = folg und erfude Cu, mein 
Gutachten eingubolen, 


wenn Ihr irgend eine Veſchwerde 


Angen, Ohren, Raſe, Hals oder Ennge 


Walls Eure Augen Eu Unbehanen verurfaßen ober 


Euer 

Zaubheit od 

wiſſenſchaftliche 
Katarrh der 


kofe oder Hals 


us und Lungen stom) plifatione n erbaltenr augner 


dauernden Erfola 
tige ———— zeitig 
Ich furiere 
fo Tafıt Euch von einem Arat unterſuchen, 
siellen Studium gemacht hat. 
* paſſe Glaſer genau an. 


35 —— Str. (Ecke Monroe Str.) 


Sonntags von 10 dis 


Stunden von 9 bis 8, 


* ae PA 


ee pe Erz 
La PEN 


PL I 
or. De A 


165 Prozent Dividende! 

Eine heute von tor Poin— 
dexter, Waſhington, eingebrachte Re— 
folution bezwedt eine Unteriuchung | 
feiteng der Bundes =» Handelztom= | 
en ı über die 
len Ozean und die hohen Del: | 
e im qunzen Sande. Die Stand: 
ard Dil Eo. of California hat an 
geblih auf ihr Anlagelapital von 50 
Millionen Doll. in den legten 5 
Sabren 165 Prozent Dividende ause | 
geichüttet. Die Nefolution tt geäns| 
dert an den zufiändigen Ausf 
verwieſen worden. 

u TTGT— 


Straßen: und hoch⸗ 
bahner ſtreiken. 


SEINE: } 


Sena 


Sti 


Fortſetzung von der 1. 
und 
Umſteigekarten 
fahrpreiſe auf 8Se 


wahrſcheinlich einen Cent 
und die Hochbahn 
gebracht haben 
Präſident Britton J. Budd von 
Tre Hohbahngelellichatten hatte im 
auf des Nachmittags a 
Zuftimmung zu ben Lohnvorſchlägen! 
zu geben, da er Ben en: daß ein 
Hochbahnfahrpreis die Ein- 
ınahmen der Hochbuhnen fo Ichmälern 
| würde, daß der Bankerott unaus= 
bletblih Sei. Gouverneur Kombden 
aber, der fich in eriter Linie bemühte, 
den Streit zu verhindern, zmang 
ihn zur Annahme der Bedingungen. 
PBrafident Leonard U. Busby von 
| den Etrafenbahngejellichaften ertlär: 
Ite, der vorgeſchia gene 
ſei den Angeſtellten gegenüber frei— 
gebig, freigebiger als die Kompro— 
ı miffe, die in Gleveland, Detroit und 
|Bofton abgeichlofjen worden feien. 
Ob die Straßenbahnen den Betrieb 
troß des Streits wieder aufnehmen 
derden. iſt vorläufig noch dahinge— 
ſtellt. 


14 
ı 


bon 8 


— 


DO 


tiebsleiter der Straßenb 


Zchvormönen beeintrü ht igt iſt, 
er 

Mufinerffamt eit entgegengebrast, 

und Die Folnen, wie Altbura, Hcufieber, 


fedt mi fofort, 


<hwerhorigfeit wird forgfültige unb 


PBrondie 


iblidliche Mildetung, begiei tet von 


Hedentt, daß Scwindlugot gebeilt werden lann, wenn rich⸗ 
angewendet wird, MI 
Schie —* igen in einer Vehandiung. 


ufſchub iſt immer gefährlich. 
Wenn Ihr Gläſer notig habt, 


welcher Augenkrantheiten zu einem ſpe—⸗ 


— X-Btraglen-Unterfuhung. 


.M.LAWHON,M.D. 


ſchuß darüber, 


Nehmt Elevator nach 
* dritten Sloor. 


— 
2dboſa⸗ 


J 


Seitdem habe ich nichts von irgend⸗ 


einer Seite gehört. Meiner Anfich 
nach ift in der ganzen Trage em Ele 
ment außer Acht gelaffen wmorben 
Das ift das Publitum. Als Mayoı 


RE am | werde ich mein Möglichites im Inter— 


elle des großen Bublitums tun.“ 
Was der Manor zu tun beabſich 
tigt, darüber verlautet nichts. In 
Rathar ustreifen macht man fein Heb: 
da - * daß man mit dem Verfahrer 
des Gouverneurs nicht einverſtander 
ft. Man ift ohne Zweifel verfchnupfi 
daß ber Gouverneur unt 
die itaatliche Nupeinrihtungatommil: 


—— ihre Verhandlungen hinter ver— 


für 


bgelehnt, ſeine vie Je abgehalten worden iſt. 


Kompromiß! 


ſchloſſenen Türen geführt haben, und 
daß weder die Stadt als Geſchäfts— 
teilhaberin an den Straßenbahnge— 
ſellſchaften noch als Vertreterin des 
großen Publikums zu Rate gezogen 
worden iſt. 

Lohnvorſchlag niedergebrüllt. 

Die Verſammlung der Straßen— 
uns Hombahner in ber Straßendah— 
neryaue an der Aſhland pe, une 
san Buren Sir. war vie jtürmifchjie 
SU 
etraßen: und Yochbahner waren an; 
weieno, es war tiar zu fehen, Dafı 
ſie triegeriſch geſtimmt waren. 

. V. Bland, Mitglied ing Voll⸗ 
ziehungsausſchuſſes des Nationalver, 
bands der Straßen- und Hochbahner 
ber an den Verhandlungen mit dei 
Nupeinrihtungstommifjion teilge— 
nommen hatte, erftattete Bericht 

Diefer Vorſchlag ſieht die höchſten 
Löhne vor, die je Straßenbahnern 
gezahlt worden ſind,“ erklärte er 
„Er ſieht die beſten Arbeitsbedingun— 
gen vor, die Straßenbahner je gehabi 
haben. Wenn der Vorſchlag ange— 
nommen wird, tritt das Abkommen 
in drei Tagen in Kraft. Wenn er 
angenommen wird, müſſen die Geſell— 


W. M. Weatherwax, der Be⸗ ſchaften um eine Fahrpreiserhöhung 
ahnen, ließ nachfuchen, denn feine Annahme be: _ 


alle Waaenfchuppen Schließen, fobald deutet für fie eine Mehrausgabe bon 


die Wagen eingeliefert waren. 
ati unfer Eigentum fchüben, denn 
wir hoffen, es wieder zu benuben,” 
lautete feine vielfagende Grflärung. 
Sobald die Leiter ber Straßen: 
und Hochbahnerverbände fic Kar was 
ren, daf ein Streit unvermeidlich fer, 
benachrichtiaten fie den Präfidenten 
ihres Nationalverbands W. D. Mas 
| bon. a Verbanb2mitglieber,“ Tau: 
tete das Telegramm, „orbneten in 
einer Verfammlung Cinftellung ber 
Arbeit um bier Uhr morgens an. 
Der Ausschuß unterbreitete den Lohn— 
vorſchlag, der abgelehnt wurde.“ 
Mayor Thompſon, deſſen Bemü— 
hungen im Jahr 11 915 ben Straßen: 
Iund Hochl bahnerjtreit beendeten, war 
| überrafcht, als ihm mitgeteilt wurde, 
| die Angeftellien hätten ben Gtreif be> 
Ifchloffen. Aus feinen Erklärungen 
war ein leifes Mifvergnügen heraus: 
| zuhören, daß das PBublitum bei ben 
Unterhandlungen, die der Gouverneur 
angeorbnet hat, nicht augqezogen wor: 
den fe. „Aus ben Nachmittaas- 
zeitungen entnahm ich, daß Gouver— 
Ineur Lowden im Stand geweſen ſei, 
ein Abkommen herbeizuführen. 





lauf vier Uhr 
worden ilt. 

Auzjchuß ernanni, 
einen Gtreif 
Parteien waren 


morgens 


um mitzubelfen, 
zu bermeiben. 
geladen 





EIN igenleiden 


I 


J a gehe! 


| 

R Rein Rifiko! 

EN Po no 

8 ZEN Reine Schmerzen! 
Franklin O. Carter, M.D. 


Ghicagus größter Augen-, Chren-, Naien- und! 
Hals⸗ Toltor, 


7T nme Meffer geheilt, 


*linzein- 


fahr, fein Riiito, Feine Schmerzen, 
Carter wen — 
den oder ſchielenden Augen. 
Necord. 
zwanzig ine 


Kein Miraenarzt in merila befigt einen 
u von fo 1elen Seilungen. Dr, Carters Mes 
thoden find siher, fihnell, harmlos aeine He 
j don süllen bon 
aefäbrlihen An 
aenleiden winden 
bei einem »nz4zi⸗ 1* 
genBefuch geh— "it 
tonfultierg Tr 
f 
en mannelhafter 
Schfraft leidet, an nrannfierten NAugenlidern, 
Entzündung, Kurzſichtigkeit, 
Leiden, die ſich aus dem Tragen nimt yalıcn- 
der Brillen ergeben, von verfhtwommenem Sc 
ı ben, hbangenden Augenlidern, 
| sen, Giteriad, Gerſternkorn, Abisch, 
Schielen der Augen bejeitigt. 
Vollſtändige Heilung garantiert. 
Leder 950 Kuren von Schielaugen an 
22 Yahre aus State Strafe. 
Es iſt durchaus nicht3 ungewöhnliches, eine 
fhielende Verfon in des Poltors Dffice veben 
und fünfzehn bis 
ten fpäter mit 
Angen in norma— 
* ian d her 
Slommen zu 
Ohne Schmerzen geheilt. — Ledentt. | 
daß eine ſolche 
Heilung bewirlt wird 


iderbare wie Diele 


Konfultation frei. 


FRANKLIN O0. CARTER, M. D. 
Nr. 120 8, Ettte Cr, 2. floor, eine Tite nörd« 
lih don ‚The Fair, 
Spredfinnden: 9 bis 7: Eonntans 10 6i3 18, 
€3 wird Deutich geipraden, 


„Wir! fieben Millionen. 


o so | wieder zu erflären. 
ivar daher überrafcht, af ein Streit] Dies ift bie gefährlichfte Situation, 
anberaumt | der wir 
Der Stadtrat hat einen! ben!” 


| 


Alte; gegen das Publitum!“ 
worden. | drach bon neuem los . Plöhlich rief 


! 


He Flärte er, 


Iaufende | luıtgen. 


| 


Weitlichtinleit, m v 


Staar, Beimwii- | Den 


Iden 3 


Menn der Vor: 

| Thlag abgelehnt wird, tit er hinfällig 
Er wird nicht wiederholt werben. €: 
ift nötig, daß Ihr den Vorſchlag kühl 
erwägt und baf ‘hr darüber ab: 
ftimmt.“ 

Dann verlas Bland die Lohnvor— 
ſchläge. Als er den Stundenlohn 
bon 65c erwähnte, brach ber Sturm 
(08. „Schändlih! Streit! Der 
merft e2!” tönte es von allen Seiten, 
E35 fam zu einer balbftündigen 
Kundgebung. Die Elemente in ber 
Verfammlung, bie mit der Haltung 
ber Führer unzufrieden maren, ivas 
ren unzmeifelhaft in ber Mehrheit 
Als Bland verlas, daß die neuen 
Fahrpläne don der Gefellfchaft bie 
zum 1. Sanuar 1920 ausgearbeitet 
werben müßten, brabh der Sturm 
bon Neuem log. „Streitt fofort!“ 
tönte e3 von allen Seiten. Blanb, 
fuchte zu erflären. „akt mich den 
Borlchlag erklären!” fchrie er. „Zur 
Hölle mit dem Vorfchlag!” tönte ihm 
entgegen. „Laßt ung fofort ftreiten! 
Stimmt fofort ab!“ halte es ihm 
entgegen, Bland fuchte mwieber und 
„Ich Tage Eud), 


uns je gegenübergefehen ha> 
donnerte er. „Ihr kämpft nicht 
gegen die Geſellſchaften. Ihr kämpft 
Der Sturm 


jemand: „Wer ſtreiken will, ſtehe 
auf!“ Es ſchien, als ob jedermann 
in der Riefenhalle ftand. 

Stellt Antrag, zu ftreifen. 

Nland juchte fortzufahren. Er ers 
wahnte, dai; fiir Sonntage die adhıt- 
tündige Arbeitszeit beitimmt ei. 
Ein neuer Entrüftungsiturm brad 
los. Nacı einer Vtertelitunde erhob 
ih Charles Dredfman. Er stellte 
den Antrag, den VBorichlag abzuleh- 
nen, „Dieſer Lohnvorſchlag“, er⸗ 
„gibt uns die Arbeits- 
bedingungen nidt, die Wir ver- 
Die Angeftellten verlangen 
einen ahtliindigen Arbeitstag, eine 
jechstägine Arbeitsmwode und 85 
Kents die Stunde, Die Sefellichaf: 
ten erflären, das jei bei einer Fahr 
preiserhöhung von zwei Cents nicht 
lich. Es iit erflärt worden, daß 
cine zweicentige Yahrpreiserhöhung 
Sejellihafiten eine Mehrein« 
nahme von $14,000,000  jichert. 
Die Zohnzulagen, mwelde die An— 
neitellten verlangen, maden nur 
$13,000,000 aus. Was ift daraus 
zu Schließen? Das WRublifum it 
bereit, uns beffere Arbeitäperhält« 
niſſe zuzugeſtehen. Laßt uns den 
Veſellſchaften achuumdviergig Stun- 
eit neben. Ste werden fid) 
— beſinnen.“ 

Präſident Quinlan erklärte, daß 
alle Vorſchläge zur Urabſtimmung 
vorgelegt werden müßten. Jemand 
rief: „Laßt uns um bier Ilhr ftrei- 
fen!” Die Menge ftimmte Ja, und 
der Präfident erflärte: „Der Streit 
ift auf vier Uhr angefegt.* 





— — 


Sumnumnununnunnn Dieſe Verkäufe für Mittwoch IIIEIIERIEIIIIEIERIIEHNIIDE 


The Store of To-day and To-morrow 


THE FAIR 


Founded 1875 
State Adams and Dearborn Streets — 


: Spiben-Gardinen, 2.49 Paar 


$3.25 bis $4 Werte 
Für Mittwoch offerieren wir fpeziell pradjtvolle 
Spittenfanten-Neggarbdinen in attraktiver All⸗ 
over Effeften, ebenio eine Anzchl Spigenfanten- 
Gardinen in bübichen Filet Effekten und eine 
gute Partie von Marauifette oder Noile Gardi- 
nen mit Spißenfanten; cetlic 
mit feiden. Sohlfaum, —— fü 
Mittmody nur, folange d 
reicht, da Paar zu 


82.19 gebleihite nahtlofe Betrüher, un- 
fere Faircreit Brand, feine Stärle oder 
Ina — begin 81 bei 92 Boll — ertra 
lang — fpeatell nur für morgen, "1 99: 


das Etüd au. 
Dierter Floor. 


TE Wilton Rugs, 6950 


Standard Qualität Royal Wil— 
ionen ſind ſchön, viele ſind 


N < ın + J ir 
deder Rug iſt ſchön 


me 


Rn 
Di 


A 
L 


Y 


re Auswahl vom ganzen Xager von 
Eure Auswahl v L v 
ton Rugs. Die Muſter und Barben- 
Kopien fhöner periiiher und Khinefiiher Me 
befranft. Später erden biefelk en Rıra3 zu : 
verfauft werden; Größe 8 bei F fir morgen fpegiell 
offeriert au „..... 


Aeues, dnrchaus ſaiſongemüßes Julaid Linoleum 


Vaſſend für Läden, Office oder das Heim; 
feafoneb. Die Entwürfe > 8 um größten 
kett⸗ Effekte. Zwei Yards b t ſpeziell, di 
DR nn. — rue 


Kombinat 


c 
iſterſtücke 


„jede DVard iſt durchaus 
le⸗ und P il 

"1.39 
— 


Flo or 


Teil T 


ives 


ter. 


Pımonade Sels 


au uftriert), um» 


SSTBOIBDOBBBENITBESSIDIEESERDERRSTRTSERDSDORSSHDERBRSREEAERENGSE 


2 (er 


ss em 


Gr Innial © eHerbet Glä» 


YUnfer jährlicher 


Anguf- 
el3- Verkauf 


jeßt im Banae, bietet 
Griparnife von 10 Iro;. 
bis 20 Prozent 


Macatoni, 3 Packete fü 


Sehr fancy; nur 3 Pakete an einen Kunden; reguläre 106 Größe 
ſpeziell für morgen, 3 Pakete für 


Bosth'3 Häring, | Käie, feiner Doung || Meines importiert, 
in Sauce, — obale | Am terican Cream — | Olivenöl 


Be iie © Sei‘ 


Nie | < * / 
Gantalonpes, extra | Tee, Cotong oder | Noot Beer Sarf 10 | Al "149 
fanch Sllinot® Gems | Te ax: ‚der befte für | paril J pie in 6 hans 
—14 bi5 16 in Korb, |C be Aus: | berzd. — | bay St die 


Be. 69c — Te Siaje ”- Se 
bon Native Beet, regulär 22 bad Wiuub, fvesicht mor- 16€ 


une Moni gen das Pfund au .. 


Eicbenter Fluor, 


Sommer-Artikel für das 


— — — — 


—IEL — 


u m— 


nannan eunnni 


für ti) 


lie 


di hnerfut ter, ‚ Ebbe 


ie 65“ "50 Blank 


Feines — 


Heim 


— — — 


Kugellager Ras 
fenmäber, mit 8 
zöll. Fahrtädern; 


doppelt „6. 45 


geareb . 86.50 Telettr. Di. 


> en — von 
nder3, art a 


Llart, die Sa ıl 
4. 451: 


> - 


QAusstiehdare Draht-, 
fenfter, Hartholarah- 
men, 18 Boll bod— | 
ausziehbar bon 21 | 


ur au 93, 480 


LUMINUG 
Guarormeeg 


aus 


Cold Vog Einmach 
aßt auf irgend r N 
alt 8 Jars 

Methode bes 


mtahens, U ...... 


„naultieh Hau e Klomme Del. 
"2 5 :Dochte, paſ⸗ 


Gteßlanne, mit Sinf-Rofe . 
ud —* en 


Iebr Bu dauerhaft, 
bolle 1 arts 
Größe zu Sc 


Große Big 


der 


Eotider ttobol- Ofen u. 
inii 
€ 


| ıır haha 
| tun padded 


ne a TE nn nn nn a nr rn 6 


nn 


- m — teffel, 

ı für Reifen J—— 

mit einer las 

{de Del, wert 

$1.35, für 
T2c 

Be emaillier- 


Melfing | 


res 


50 ®. ‚Dead er-Schlaudı, ! 
I aubero nn 
It bob 


edwere gealvani. 
fierte Eifen Baun- 
Ianne mit Dedel 
und Zubebör, prafs 
tifälte Eorte fürj 


| tät, * n Drud und 
bfall, 


| harten Sebraub 8 15, 
“. 


Gediter Floor 
BUNURUNERERURDRTREEDERDREBERRURREREDERRRRRRTTDTEERERUDERESERTEDERTRERNBRRERTEREBESTERDERRDTNDENERR 


——— 
Nahrungsmittel u bs |, 


nad) Beutfdland u. Defterreid; | Sparmarken 


per Bradıt ode: Poitpatet Jeldlendungen 


werben zu billigften Maten nad Bee 
- Üsferder lönnen fi ihre e Sciflskarten 
nach Europa. 


Transatlantic 
[ranspor tation 
Co. 

1646 2arrabee Sir, 
nabe North Abe. 
Iclevb. Diverfen 2567. 
Offen “dalic 9—8, 


ete aufammenitellen ober f ! 
e auf Eonntag3 10—1, 


gepadten Affortment3 wabl ion. 


I\. 
Trausatlantie Packet Co. 
156 B. Nauboſph Str. Bimmer 90 umb Oi, 

£efet die „Sonntaapeit”. 


Kelephon Srentlin 4034. 
wuitz® 


ed 
Nna*l 


| 


| 


Fun — 


— + 
nehmen, 


iptel Kraft!... 
ben ober lieber verichluden. Nu 
halb, um dir bie Anz iche Derdäh. | 


tigungsſucht 


mese 


IS 


Zwei Briefe. 
Skizze von Franz Molnar. 


Eine kleine Frau mit ſchwarzen 
Haaren und lebhaften Augen. 
iſt ſechsundzwanzig Jahre alt. Ihr 
Mann iſt ein hübſcher Menſch von 
etwas peftiger Natur, aber der for: 
Irettejte Kapalier auf der Welt. Die | 
frau bat Augen wie ein breizehn- 
jähriges Mäbchen. In ihnen funtelt 
nicht das Bewußtſein gewiſſer Dinge, 
wenn fie von den Geheimniſſen 
3 Lebens feine Ahnung hätte, Der 
Mann bat einen prüfenden, erniten 
Bid. Sie find mohlhabend und ha- 
ben feine materiellen Sorgen. Eie| 
leben gut und man findet fie überall 
mo bie.vornehme Melt erſcheint. Es 
iſt fünf Uhr. Sie ſitzt allein im Zim— 
mer und ſtöbert in einem Bündel 
Briefe herum. 
Der Mann (kommt plötzlich): Gu—⸗ 
ten Abend! 
| Die Frau: Ah! (Sie Tchieht die! 
| Briefe zuſammen, legt ſie raſch in 
eine Kaſſette und ſperrt ſie ab. Zu— 
fällig blieben zwei Briefe draußen, 


DV 


m 
u 


* 
| 
| 
| 


der Erbe.) 
| Er: Et, du haft dich fehr beeilt, bie | 
| Brieffammlung — 
Sie (verlegen): Wirklich 
: Wirklich. Du haſt bie; fo fehr ! 
bat zwei herau 
(erfhroden): Mo? 
r lieat auf dem Tif 


l 


Ei ine 


REine 


* 
I 
eine Eon der Erbe. 
| Ad, du Tieber Gott! (Sie) 
Int: J den auf dem Tiſche liegenden 
| Brief in die Hand.) Nun, ben b 
ih noh... (Der zmeite Brief bleibt | 
lauf der Erbe.) 
Er: Ma3 braudft du noch? 
i 
r 


rm 


Nichts, nichts. (Sie halt den | 


frampfbaft in der Hand.) 


Cr 
Sie: 
ı Brie 
— 

derbar. 
ich bin, würde ich ſagen, 
babe das Neht, die Briefe 


der Gatte 
kurt, 
Frau zu leſen. Sch made alfo ent: 
weder 
Ioder nicht. Will ich davon Gebrauch 
machen, ſo hältſt du vergebens 
Brief feſt. Will ich keinen Gebrauch 
machen, ſo iſt es ſchade, daß du dich 
ſo anſtrengſt. 
ie: Vielleicht biſt du gar neugie 
rig, vas in dem Briefe ſteht? 
| Er: 
mer ein ruhiges Gewiſſen hat, ver— 
ſteckt nicht die Briefe. Ich erkläre dir, 
du verſteckſt die Briefe umſonſt, 
wenn ich will, werde ich ſie leſen. 
e: Biſt du deiner Sache ganz 
Ganz ſicher. 
glar 


—9 ıbia): 
_. du 
$ ‚Gi bit du fie nicht millia, T 
brauche ich Gewalt. 
ie: Das wirſt du nicht tun! 
Metten wir, daß ihn 


Y 
as 
her⸗ 


Nie— 


Er ſetwas 


virklich Luſt, 


Y 


pikiert): 
dir den, Brief wegzu— 


Sie (errötend): 
Ich werde ihn zerrei— 


rd 


2 


es⸗ 


abzugewöhnen. 
‚wer viele — etwas Nelon- 


h 
n 2 
deres 
——— ſicht. 


drinnen 


(oe ge bir ganz ernit, 
fteht, ıft nicht einmal 


der Melt ber, 
Vertrauen Tchente 
iß ich ihn 
ihn nicht verlanaen, 
entreiben, 
.. Und 


denn bu 
nußt mir 
wenn ich ſage, D 


nicht gebe, 


35 
darfſt du ihn 


Imir 3u wäre einfach 
diefer Brief wird bir 


fomn ten, ‚ jelbit 


ſch lest e 
nicht unter bie Augen 
Du mich 
überfällſt 
Polizei he 
leine Macht, mit der t 
[ar 4 

reiben Zönnteft. Nebt gebe ich 
fon rei nic 


ht ber. Das tit für 


Imenn 
oder ment bu 

tingit. E3 aibt a 

du mir thn 


% 
td 


nt: 


ibn 


mich Ehrenſache. 

Er: Wa3? Ehrenfahe? Wenn der 
Mann neugierig ift, mas für Briefe 
feine Frau befommt? Wo tft da die 
Ehre? 


u — 
ara» GSie 191 
si 


Sie: Sie wirklich nirgends. Es 
gereicht keinem Me zur Ehre, 
er ſeine Frau beargwöhnt. 
Pfui! Wäre ich ein Mann.. 
Er: Da 


wenn 


zu fordern. 
und hätte ic) 
ih ihn hergebe, mil 
oz ich ihn nicht her 
* Brief mehr, 
ein — Rein unſererF 
Entweder du glaubſt, daß 
Schlechtes drinnen tit, oder 
ialaubit e3 nicht. Glaubft du es 
t gehen mir lieber gleich 
ı Gericht und faffen una fcheiben, 
ift pa3 fein Leben. 
Gr: Xh weiß, daß ſchlau biſt. 
u biſt klug, klüger als ich. 
Sie: Warum ſagſt du das? 
Er (etwas kle 


jetzt nicht weiß, was ich tun ſ 


YY 
allem a 


ie: geſagt 


früher t 
ſagt, 
rde ich 


gebe. 


nt 
jebt 
en 


2 
a. 


111 udſch 
— 


tt. 


. 
hir 
DU 


Im 


— 


inmütig): 


Vor 
SL 


ıppellierit bu an m ih. ala Ka: | 


|denben“ ——— 
ganz aufrich 
meiner Frau gegenüber geziemt, ge— 
|ftehe , baß mich zwei Fragen pla= 
— Erſtens, wenn in dem Briefe 
wirklich nichts ſteht und ich ihn bir 
entreiße, müßte ich mich ſchämen wie 
‚ein Kind. Smeitend, menn in bem 
Briefe mirflih etmas fteht, was du 
mir verheimlichlt und ich ihn dir nicht | 
'fortnehme, fo haft bu mich Hinter? | 
Licht geführt, mich betrogen und mi 
übertölpelt. Und babei wirſt du dich 
noch ins Fäuſtchen lachen. So und ſo 
bin ich der Gedemütigte, ber Bes 
ſchämte. Wenn ich mir die Sache recht * 


Symbol. Und 


Sie 


einer auf dem Tiſche, der aidere auf 


zgefallen ſind. 


ch und 


| 
Ali uche 


: Dein Benehmen iſt ſehr ſon⸗ 
Wäre ich nicht der Mann, der 


feiner |! 
von dieſem Rechte Gebrauch 


den 


Das ſage ich gerade nicht, aber 


ben, | 


ubft, ich merbe fie |‘ 


— Briefe leien, |» 
f gebe ich nicht her. | ” 


Jeht hätte ich | 


! 
Dur haft nicht fo 


Nicht ıy 


» 


Abendpoft, Chicago, Dienstag, den 29. Zuli 1919. 


überlege, fo #ft e3 da3 Einzige, mas 
mich babei verbrießt. 

Sie (lähelnd): Jetzt tue, was du 
willſt. Ich ſetze mich auf den Divan 
und halte den Brief in der Hand. Ich 
‚gebe ihn nicht her, bu fannft ihn mir 
nur mit Gewalt meanehmen. Punkt» 
um, (Sie fett fih auf den Diman.— 
|&ine längere Paufe.) 

ı Er: fyaffen wir die vier Epentuali- 
täten zufammen. Eritens: Nehme ich 
ihn dir weg und es tit ein Geheimnis 
drinnen, fo bin ich dir überlegen. 
Zweitens: Nehme ich ihn dir weg und 
es iſt nichts drinnen, biſt du mir 
überlegen. Dritteng: 9 Nehme ich ihn 
dir nicht meg und e3 ift ein Geheim- 
nis drinnen, fo bift du mir mieter 
‚überlegen. PViertens: Nehme ich ihn 
dir nicht weg und es iſt nichts drin— 
nen, ſo biſt du mir wieder überlegei. 
| In drei "allen bift du mir überlegen, 
in einem alle bin ich dir überlegen. 
| Der Wahrſcheinlichkeitsrechnung ge— 
mäß iſt es beſſer, wenn ich dir den 
Brief wegnehme. 

| Sie (mit der Rube einer Sphinr): 
Tue, wa3 du für qut finbeft. (Cine 
längere Baufe.) 

‚Er: Du biit Fehr ſchlau. Ichf 
mid binters Licht 


fühle, 


nr 
p Du 


nn nteit. 
Sie: Zue, mas du fiir aut findeft. 
der eine längere Pauſe.) 
was! Gib den Brief her. 


ag 
| : Ei, 
Sie 


at? 
l * 


Er: Ja, gib ihn her. 

Sie: Ich gebe ihn nicht. (S 

ihn mit beiden Häiden feſt.) 
Gr: No lonnte woche nlang nicht 

ſchlafen. Er quält mich ſchon jehzt 

Gib ihn her. 

| Sie: Nein. 

Er (mit Nahdrud): 


Te: 
1? 


2? 


Dann nehme 


ich ihn dir weg. (Er geht au ihr und | 


| mil t 
Brief 


hr mit zärticher Gewalt den 
fortnehmen. 

= ie Gemalt verli jeden Aus 
bon der Zärtlichkeit.) 

: Ich werde ihn veriähluden. 
"Daz wirft du nicht tun, 

So zerreibe ich ihr. 

- Much das wirft du nicht tun. | 
So, —* du! (Er nimmt ihr ven | 
Brief aus der Hand.) 

: Nun iit er bei dir. Tote 


. (Sie wirft fi) auf den Di: 


ert ? 


Lil 


— 


1 
e 


ANE' 
Rn 
£ 


er 


0 +» 


Q 


a 


y. 
i 


Sie: 
ich 


Iwan.) 
| Er (zögernd): 
leſen. 

e (ſteht auf): Dann gehe ich hin— 


* 


A 


| Er (in gebieterifchem Tone): 
Du bleibit hier! 

Sie (DI [eibt ftehen und Thlieht bie | 
Augen): Tue, was du willſt. Erwür⸗ 
ge mich ... erſchieße mich ... 

Er lerbt icht totenbleich den Brief): 
* ſehen. Er lieſt ihn. Auf 

Zorn und 
auf den 


Nein. 


Inn 


ur 


| 


on 


2. 


m 


Dann wicht er ihn 


t 


I ne 


“3 


Nun? 


nttnı 
ATIul 


Ste: 
Er ie 
> Kind. 


u bijt ein dum— 


du 


> 


eines 
mid fo auf. 
ſieht drinnen? 
Rechnung 

ſchämt 


immen 


reg ſt 


tu mio “Gr 


man 


avon, daß 


tr, 
L| 


Lerne d 
manden verdächtigen da 
ſich ſolcher Dinge Halter nit aufs 
regen, weißt du? Und jetzt verlange 
ich verſtehſt du? for 
du alle Briefe durchliel yit. 


* 
4 
. 


rdere ich, daß 
Und zwar 


führen 


(ernſt): Haſt du es dir über- 


ie hält 


Sie gibt ihn nicht 


Jetzt werde ich ihn 


fi | 


nie: | 
Man barf | 


Bodenſchätze, wie te in folcher Viel: 


20 0 0 O 0 0 0 Doppelte ©. & H. Stamps bis mittag. — Diefe Berfiufe für Mittwod). 


ne Sie * — — 
Kleid tragen? 


Diejenige Dame, welche extra Größe 
Kleider trägt, wird es zu ihrem Vorteil 
finden, dieſe ausgegeichnete Partie von 
Kleidern, welche wir für Mittwoch offe— 
rieren, zu beſichtigen. 


Sie ſind gemacht aus Satin 


mit Georgette Kombination, Tu⸗ 
nic aus Satin und Georgette — 


weiſſes Veſtee mit Satin Kombi⸗ 


nation i in in front t von der Waiſt. 


Ebenſo weiß beſetzte Manſchetten. 
Waiſt nur in N tabnblau bejtidt. Die 
forpulenie Dame wird dieje bei fondere 
Sammlung anerlennen, da fie alle 
nad) Modellen zugeichnitten find, Die 
der großen Figur mehr ſchlankere Li⸗ 
nien verleihen, ſpeziell zu 


$16.95 


Niedrige Preiie! 
DR. HIRSCH, 
16. Jahr bei Wieboldt's. 
Augenleiden ſehr leicht mit 
dieſen Shell Frames geheilt; 
dieſelben haben große Torie— 
Linfen; nur, 2 eine kurze 


ann —ñ— Ua m m — — — — — —— — — — — — — 


| 


| 


| 
i 


—— von Möbeln 


Keine Telephon-, C. O. D. oder 
Poſtbeſtellungen angenommen. 


Eßzimmer⸗Tiſche, 45 und 48- 
zöllige Platten, bis 6 Fuß aus— 
zichbar, Colonials und Period— 
Faſſons, Fumed oder Golden 

Dat Finifh, $ 37.50 Werte; für 


Mittag, $24. 65 


fpeziell au 
nur 
Golonial Breffng zii, wie Bild, großer fran- 
aöfifher fhräg gefchliffener Plate Epiegel; mit 
3 Schubladen, nur in Golden Dat, 
$30 Werte, foweit fie reichen, zu.. 614.85 
Blumen-Ständer, 14 Dei 1430If, Top, 16 Boll 
bo, Golden und Yumed Finifd 
$4.00 Werte, zu nur 
815.00 weihe basmwollene Tpilz- — — 
Roll Kante, fancy 
Art ah alle 


| 
| 
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Oberſchleſiens Bodenſchätze. rungs-Induſtrie hat ſich 


— 


tihen Tages 


Mira 
(AD 


er „Deu zeitung“) 


har 
d 


4 
chen 


ſtaunli 
—— zute Deutſche weiß, was uns 


| Obderjchlefien wert ift. Daher mehren!” 
mir und aud mit- allen Kräften. ge: r 
gen dei Veriudy, ung diejes. Kleinod | 
rauben. 

Oberſchleſien ſteht hinſichtlich des 
Reichtums an Bodenſchätzen zweifer⸗ 
los mit an erſter Stelle in Deutſch— 
land, ja in ganz Europa. Oberſchle— 
ſien verfügt auf engem Raume über 


Vollendung 
10 


nr 


Millionen e 


zu ſtri 
in) rungsind üſtrie 


hat 


geßliche 


unentbehrlichen Teil 


die 


204 42 0 4 4 2 5 Alle die obigen Verkäufe finden in beiden Läden ſtatt. 


ſchleſiſchen Eiſeninduſtrie zu einer er— 


beitet, Der Gelbiwert ber Produktion 
ın Fertigerzeugniffen ber Eifenindu= 1 
itrie beläuft fih im Sabre auf 221 

Mt. Gerade die Verfeine- 

uns 
Ihlefien während des Krieges 
Dienjte geleiitet. 
Oberfchlefien als einen wichtigen und | . 
ber 
Waffenichmiede bezeichnen. 


Da De Bar Bee Br ee ee u 


Halber Rreis-Ber- 
fanf von Anzügen 
für Männer 

sine u 97.90 
ac 510.00 
süge au 912.50 
530 "615. 00 
"517.50 
"520.00 
"522.50 


$5.00 Dantentnne, 
zeber, (sum Schnüren), 


fende Mädchen, zu .... 


81.2 


Damen, zit 


BIRBEE, Ei susanne 
KHinderSandalen, ganz aus 


züge zu 
$35 An: 
züge zu. 
$40 An: 
züge zu. 
$45 An⸗ 
zlige zur. 


Dlivilo 


Toiletten = 


Ainder, zu 


Seife, dn3 


Tußend zu 


8Ic 


Bluſen 


Voile Waiſts, karrierte 
und geſtreifte Muſter — 
Mid aus guter Qua⸗ 


Middies 
= Salatea, reaulär 


. 50 wt., ſo⸗ 
* t ſie rei— 8Ic 


chen, zu 


latten fo niedrig wie 


Sa3 anı 


Pot Roaſt, 
zu nur 


Sa-Van — das Eier-Subſtitr 


Unterröcrke bie Büchje zu . 
Hochfeine ſchwarze Sa⸗ 
teen=Uinterröde — volle 
Größe, reaular $2.00 
wert 

— 1 29 
J 


zu nur ... 
zu nur 


da3 Pfund für .. 


ber Nar zu nur 


AND ASHLAND 


in der ober: | 


Geldjendungen 
Geldwechs ſung 
Schiffskarten 
Liberty Bonds 
Hark Banknoten 


Rronen Banknoten 


Deraufaear- | M 


MNhor. 


u j 
unver- | ® 
Man kann 


in 


deutfchen | 
Groß iiti 


1 A Pasta Fe Ye SR a tete 


— SEE: 


Schuhe zu weniger als Koſtenpreis 


Letzte Gelegenheit zu dieſen Preiſen während 
mungs-Verkaufs. 
Parent« 
zu 
$2.50 weite Canwas TDamen-Zlippers . 
83.00 weiße Ganvas-Schuhe für heranwad- 
25 fancy Gretunne Haus. Ztippers für 
98c weiße Tennis £ Driords für Madchen Sie 


$3.00 Gun Metal Gall-Shuge für Mifies, $1.95 
$2.00 Batentleber Antie Sn Punps für 


98c mweihe Ganvad Marn Iane Pumps für 


$3.00 federne Haus. Ziobers für Man ner, 
(Everett Yaflon), au ».... — 


Zuverläſſige 
Zahnarziarbeit \ 


22taratige Golbkronen zu nur 
..... ..r....$0.00 


Füllungen fo niedrin wie .......,- 
det, — 2 


Dr. GOLDSTEIN 


berwWitebolbt's 


9 „Speeials“ im Market — 
alles —— 


Native zartes Beef — 


Johnſon's Galvanie Laundry⸗Seife — 
Virginia ſues Pfannkuchen-Me 
Wieboldt's M. & J 


ad+ 


Southerit Brand frifch gemahlene Keanut Butter, 


0000000000094099 


in dem | 


nt. Aber ich aebe ihr um kei: | 


und 


13 habe ich Ichon oft gehört. | 
Seht hätte ich wirklich Luft, den Brief | 


nichts 


hu > ei [ 1 ch 


D ann machſt du den elenden 
inem ins Leben einſchnei— 
um P 
tig zu fein, wie e3 fi! 


iofort! Du mußt e3 büße 
Er. Gill A 


806 
doch 


en! 
Aber laß mich 


Sie: ©, 


Die, DU bl 
oe > 
ST. 
Sie: 


ief auf und 


sp 
_ 


Sofort hebe bon der Srde ben 
or 
Einer war mir genitg... 

hebft ihn nicht auf? Ich 


Er: 
Site: Du { 
mich bücken? 
Er: Sch hebe ihn Schon auf. 
(Er hebt ihn auf und aibt ihn ihr.) 
Entihuldiae Du bit Schlauer, a 
auch in her als id. 
Sie: Darüber Iprecdhen toir 
Sch derbe no darüber nachdente 
Jetzt gehe nur in den Klub. 
Gr (freut ſich, daß er gehen kann): 
Auf Wiederſehen . (Er geht Fort.) 


Sie (allein): Sie nimmt ben 


ſoll 
gerne 


hrr 
ver 


— 


n oc. 


_ 


= , 
AS 


Hand.) 
Briefes habe ich ihn eigentlich ſo ge— 
alt... (Sie macht ihn auf.) Der 
Baron hat doch recht gehabt. 


ar u Hat 
fofort 


Arief in bie 


müſſen 
* verden. 
irf ihn dann ins Feuer.) 
— —— —— — 
J— Billiges Geſchenk. — 
haſt Du denn Deinem Schatz 
Namenstag gegeben?“ — 
Rendez⸗ vous'!“ 


Was 


„Ein 


ſondern 


Krante Leute 


Es koſtet nidht®, De. 


Roß— wegen irgend ei— 


ner Arankheit oder 
ewwäne gu kLonſultie⸗ 
ren. Die nteuteften Heil⸗ 
methob en für Niheus 
Magens, 
erleinen Katarrb, 
ronifce Krankheiten, 
Blutftörungen, anſtel⸗ 
lende Krankheiten, 
Nerve aſchwache, chro⸗ 
niſche, private u. 
— den. 
ſenſchaltli de, 
derne Veh 
nie Tr. Mob fie anmendet, bei regte 
"undheit, Stärfe und Lebens I 
Das ausgez —8 ———— — 914 
| (verbeiiertes 606) für die Heilung von Dlut 
or, 


EIER, 


25tährige prattilhe_ Erfahrung als 
) t bietet den Nranlen Ei iherbi at einer 
| erfo lareiden und ehrlichen Behandlung, 

| Ei ıe SKonfultation Fr u. beriraulie inter» 
jsedung foltet Eie nid 

| Kommen Eie fofort, * Idr Leidben weilter 


fort TSreitet. 
| Dr. Roß berechnet fo menig, dak fein 
feinen Zuftand au vernadläffigen 


| Krant * 
B.M. ROSS, speʒialiſl 


braucht. 

Dr. 

| Gtabliert in Chicago 1802. 

| 24 Jahre auf demfelben alten ‘ink. 

| Ein —— und lizenſierter Arzt ſeit 1882. 


35 Süd Dearborn Straße. 

| Ede Monroe, Chicano, 

| im Grilin-Gebände, Enite 506-507, 
Nehmt Elevator zum 5. Floor. 

Epreältunden: Täclih von 9 Morgens bis 4 

nom. und an Sonntagen bon 10 borm. Bid 

* Ar Diontag, Mittwoch, Freitag u, Sams 
abds. RAIAL 3 wi Ariozadıen, 


Sch berlange | 


2.19 


Wegen dieſes — 


ver⸗ 
(Sie küßt den Brief | 


1 
zum! 


, Geldwer t der Produttion 


‚feitigteit und Menge in feinem Teile 
‚ Oftdeutfchlands und felbft Europas 
Oberſchloſien hat 


anzutreffen ſind. 
die bedeutendſten 
len-, Zink- und 

zufzuweiſen; es beſitzt auch einen be— 
nerkenswerten Reichtum an Kalk. 
Oberſchleſien iſt demzufolge der na— 
türliche ſorger des 


VAL 


europäiſchen Koh— 
m 


< y\ 
Der 


lage für die metjten 
des Landes rechts 


Induſiriezweig Ir 
ber Elbe. 
trie it der Steintohlenbe 
. Er befindet fi im Befite von! 
ſchaften mit Gruben. 
Vir treffen auf den oberſchleſiſche N 
| Steintohlenaruben Flöze bis 
Meter Mächtigkeit. Seit Begründur 
bes Deutfchen Steiches tft in Dber: | 
ſchleſien die Kohlengewinnung von 
3 Millionen Tonnen auf 43.03 
nen geſtiegen. Ein 


Millionen Ton 
großer Teil des deutſchen Oſtens, 
erſchleſien 


— 
Yo 

464 
‘ 


123 Sefelt 


x 
63 


J 


auch Berlin, wird von Ob 
mit rg berjorgt. Ein namhafter! 
Zeil d 
aber au nad dem Auslande, fo 
nach Oeſterreich— Ungarn und Polen. 
| Veberhaupt liefert I Oberſchleſiens J 

duſtrie große Mengen von Maren 
nad) dem Auslande. Die Erhaltung |; 
diefes Crports ijt auch aus DBaluta= | 
‚Gründen unbedingt notwendig; ben: 
Inur mit dem Erport fünnen wir den 
| Wert der Mark im 
in die Höhe bringen. Befonders be- 
ebt ift Die Oberſchleſiſche Kohle im 
ee Sie liefert aber aud| 
Igiobe Mengen Kols. Der Koblen- 
reichtum Oberſchleſiens iſt ſo gewal— 
tig, daß er bei der heutigen Förde— 
tung noch auf 1200 Jahre ausreichen 
wird. Bei der Koksherſtellung wer⸗ 
den auch! Nebenprodulte, wie 
Ammoniak, Benzol gewonnen. Der 
on Koks 
mit Nebenprodukten —* fih auf! 
| annc ähernd 100 Mill, ME. im Zahre. | 
Der oberfchlefiiche Kot wird von 
den Hüttenwerken 
braucht, ferner von den Zentralhei— 
zungen in den Städten, von 
| Schmieben auf dem Lande, den 2 
| terfabrifen, den — — 
Betrieben, aber auch von ausländi— 
ſchen Konſumenten. 


81 


81 
bedi 
5 


S Ser, 


Dir 


Die Eifeninduftrie Oberfchlefien? 


umfaßt alle Zweige ber Erzeugung 


und Verarbeitung von item 

Etahl. Der Geldmert ber Produktion 
en Robeifen beträgt rund 100 Mil« 
lionen im Xahre. Das Roheiſen wird 
bon ben Stahlwerten und Giehereien 
meiter verarbeitet, Die Verfeine⸗ 


Bleierze Vorkommen | 


deutſchen 
Oſtens uad die unentbehrlicheGrund— 


Das | 


'Riüdagrat der gefamien oberjd eher | 


mer 
2) 
zu at 


der oberfchlejiichen Stohlen geht | 


Auslande wieder | 


des Reviers ver⸗ 


* 


Stellung der oherſchleſiſchen 
Zint⸗ "und Blei-Induſtrie. Die För— 
derung an Zink- und Bleierzen ſtellte 
im lebten Jahre einen Wert von über 
56 Millionen Mark dar. Als Neben— 
produkt wird die Schwefelfäure ges Mi 
| wonnen, bie jährlich 11 Mill. Marti k 
INBert ausmacht. Auch in der Nerfet- | 
nerung ded Nohzints hat Oberjchte: | Mi 
jien gerade in nmeuejter Zeit bebeu= | K 
| tende Fortfchritte gemacht. Auch hier: Bi 
hat uns Oberjchlefien im Strieae un: | 
endlich genützt. Das ſchleſiſche Zint 
diente in den lehten Jahren 
me chmendem Maße al3 Erfa für an: 
dere Metalle; befonders die e — 

Induſtrie iſt ein großer Wbnel 


Daßangelegenheiten 


Auskunft bereitwilligjt erteilt, 


Nevesz&Szoeke 


Banf- und Sciffsfartengeichäft. 


1445 Fuilerton Ave. 
Dit en täalih big 9 
tag 


Il 
| 
} 


| 


Uhr abe: 


3 bie 


N 


in zu⸗ 


| 
| 


I Heute 
IB 


Sinduftrie. Aber auf alle 
fönnen wir in diefem Rahmen nicht 
eingehen. 


| 


Irc 


An 


ünſtigen ı Ro: 
un 
den 


großen Auf: 


z me en 
der ſchleſiſchen Zinkinduſtrie ge— 
vorden. Die Erzeugung an Blei und — 
Silber in Oberfchleſien ſtellt einen nad) allen Zeilen der Welt 
Jahreswert von über 21Mill.M. dar. | 
|$nduftrie der Steine und Erben die u ( 
ı bedeutendfie Oberjchlejieng. Eine der | Il oil —LD Kahel 
erſten Portland-Zement- Fabriten 
Deutſchlands erſtand im Jahre 1857 Libert Bonds | 
ſchleſiſche Bementinduitrie eine Leiz| fauft * vert t 
ſtungsfähigkeit von 7 Millionen Fa! ——— 
Njährlich. Verſandt wurden im Jahre K. W. KEM PF, 
Werte bon ann täbernb 19 Millionen | "Sitten 9-6, Eonntand 9—12. 
Mark. Mer als hundert Jahre be⸗ 
ſteht in: Oberſchleſien au) eine Kalt: 
J— Sie beruht auf den mäch⸗ pelfa ſer aufgenommen, die einen 
giebt es dort 30 Werke, deren | fioffe de3 Auslandes bietet. 
Id 3roduftion einen Jahreswert von 19 | pie eljeitig ijt die Mafchineninduj 
Millionen ME. ausmaht. Auch bie | Oberfchlefiens. Ober richlefien iſt 
ı Porzellans und Glasinduftrie, alfo| gen feiner hochentmwidelten Snbuftr 
Oberſchleſien vertreten. 
Gemaltig find Oberſchleſiens Wald⸗ 
beſtände. Auf ihnen baut ſich eine be— 
deutende Induſtrie auf, die, neben den 
die Möbelfabrikation, die Herſtellung den teilweife recht ungi 
von Zellſtoff, Papier, Pavpe — — hat die 
Dachpappe zum Gegenſtande hat. ſche Landwirtfchaft in 
Von ſen Induſtriezweigen befitt | Yat tzehnten einen 
jeine * Bedeutung, bie über Oberſchle⸗ mit Maſchinen gearbeitet, 
ſien hinausgeht. Dazu iſt im A—— Düngung erfreut fich der 
eine neue Induſtrie gekommen, die weiteſtgehenden Anwendung. 
| auf ber biöherigen Zeltftoffinduftrie oberfchleftihe Wald Liefert dem Berg: | 
* hrend des Krieges tieils zu Schieß-— triebsmittel, das Grünholz. Yon den 
pulver, teils zu Textil-Erſatzſtoff, zu 409 ſchleſiſchen Rohzucker — 
Spinnpapier berarbeitet. Die Tertil- entfalten 11 auf Oberfghleiten. Nm 
\nduftrie, bie früher nıır Qeinen- asbezirt Oppeln zählt man 
Fortſchritte der Teritt«Erfahftofje:- | Nahre weit mehr ald eine Million 
duftrie aufgenommen und —— Heltoliter Bier herxſtellen. Ein ſehr 
des Krieges Papiergarne undPapier⸗ rkreitetes landwirtſchaftliches Ne— 
gewebe verarbeitet. Sie hat neuer⸗ bengewerdr iſt 80æ Brennerei, bie 


Nac) der Montan-Indufteie ift die | JÜ niedrigiten Tagezpreiſen, 
in Oberſchleſien. Heute hat die ober= | 
"1913 etwa 4, Millionen Kat im | Tel.: Main 4491. 120 N. La Enlle u 
(tigen NKaltfteinlagern der Provinz. wertvollen Erjaß für die Ieriilroh 
| ausgeiprochene Erportinduftrie, it ın | 
‚| Sägemerten, die Holzverarbeitung, | Landivirtfchaft gefagt werden. 
Ibie ® ellftoff- und Rapierimduftrie |! Hmung genommen. 
eufgebaut ift. Die Zelfulofe turbe | nu eines feiner unentbehrlichiten Be- 
Iertil-Rohftoff* verarbeitete, hat hie tweit über 100 Brauereien, die im 
dings auch bie Herftellung ber Stas | hauptfäglih Kartofn merarheitet, 


— ————— 


ein guter Abnehmer der elektriſck hen 
e Einzelheiten | 


Ein Wort muß auch noch über J 


BR | 


oberſchleſi— 
lebten | 


Ueberall wird 
und die 


Der 


Fobrit en 
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„one nn.» 
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h - das P aket "10 
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»100 
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Telmo — reine * 


ter ſpeziell per — 
250 


Fi 
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MeGill's 
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fpeziell zu .... 

Durkee's 
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Chicago, Ill. 
Eine fihere Ban? fürs Eure 
— 
Sbareintagen In Eu 


Aher ı7 


eines jeden Monats deponiert wird, 
sicht Sinien 
Siwerheltönew öfbe 


von U riten an, 


1. Aäften 3 per Da i 
Beamte: | 

Landon C. Divie.. 

John T. Em erh 2 

Charles — 

Otto G. 

Nict tor H. 


Bar 


Pri —— 
Vigepröſi 
„Dizenräf 


z—........... 


Kaſſi zu 
Offen — abends von 6 bis ube.| 
Eure Kundihafe Hit Herglih millfonmen, 


I 
J 
ogenz 
| lid gu — 
Geld, das ı am oder vor beim Sehnten 
I 
5 
} 
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Geldſendungen 
unter G abel nad 
Deutichland, Sefterreich, 


| Timedho-Sipwalia, Ingarın, Nugo-Slavte, Ruin 
| land, Schweiz, Yuremburg, ebenfo 


Shert3 und Wechſel 
auf erſte Banken dieſer Länder. 
Schiilskarten 

h Reiſepaſſe. 

Liberty Bonds ee 


MARK, KRUNEN, AUBEL, LEI, 


gg 


zſten Vreiſen. 
| 4 ee: 2* Str., EckeAdams 


BR LOWITZ 


tl26fafondibo® 


nd $ 


a 


jeden 


Geld cab ugen 


unter voller Garnutie 


J Schiffskarten, 
——— Kanzlei 


| Menn Ihe Geld ſparen wollt, fragt erſt nach 
unſeren Preiſen, 


L. HERZOG & CO. 


| Norbfeite: } Südfelte: 
534 | 4318 
North Avenue, | Wentwoarth 


I 

| 

I eleybon: Dhorfohn K49Q 
„yDll. ei I. 

' 
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Ave, 


— — 


Geldſendn ungen 


| billiger als irgendwo ! 
Kommt und überzeugt Euch? 
nach ganz Deutſchland, Deutſch-Oeſter« 
reich, Kürnten, Steie mark. Tirol, Böh« 
* ⸗n, Mähren, Schleſien, Slovatei, Sla⸗ 
vonien, Kroatien, von st, u 


LIBERTY BONDS 


J.V.ZINNER &C0. 


619 W. North Ave, Tel. Diverfeh 8287. 
5107 &. Alhlans Ave, Xel, Wind. _ 
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